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Highlight der Woche: Top Gear Eps. 6 (13) Am Sonntag ... - Discovery

20.04.2013 - Adam Richman stellt sich beim Futter-Marathon als Coach zur VerfÃ¼gung. ...... Yuri Ivanoff ist fÃ¼r den nÃ¤chsten Schritt seiner Piloten-Karriere bei "Era-Alaska" ... macht sich das Tuning-Team aus Berlin auf den Weg nach NRW,. 
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DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013 Highlight der Woche: Top Gear Eps. 6 (13) Am Sonntag, 14.04. um 20:15 Uhr Neben der Oldtimer-Rallye auf Mallorca steht noch ein ausführlicher Test des BMW Z4 auf dem Programm: Der Roadster aus München gilt in Sachen Design und Dynamik als Bester seiner Klasse



Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema „fahrbarer Untersatz“ begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden.



Bringen Oldtimer wirklich mehr Fahrspaß? Die Top Gear-Experten wollen es genau wissen und brechen deshalb ins beschauliche Städtchen King’s Lynn in der Grafschaft Norfolk auf. Dort ersteigern die Auto-Profis auf einer Auktion für jeweils 3000 Pfund ein Modell ihrer Wahl und testen den Oldie anschließend bei einer Classic-Rallye auf Mallorca. Jeremy im Austin-Healey, Richard im Lanchester und James im Citroën: Beim Härtetest auf der Sonneninsel geht es nicht darum, heftig aufs Gas zu steigen, sondern um konstante Rundenzeiten. Jede Etappe muss mit einer bestimmten Durchschnittsgeschwindigkeit gefahren werden - hier ist also Kopfrechnen gefragt. Außerdem testen die Briten in dieser Episode den BMW Z4.



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Samstag, 20.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Astronauten-Audi Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. In dieser Folge wird die Tuning-Feuerwehr zum Einsatz nach Brandenburg gerufen. Und obwohl hier ein Hühnerstall zur Autowerkstatt umfunktioniert wurde, blühen Jo Scholz & Co in der ländlichen Idylle richtig auf: Der altersschwache Audi A4 von Kunde Daniel hat nämlich eine echte Spezialbehandlung verdient und muss nach einstimmiger Meinung der Crew völlig neu aufgearbeitet werden. Die Schnauze des A4 wird deutlich verlängert und mit einem stylischen Single-Frame-Grill aufgepeppt. Auch das Heck wirkt dank Body-Kit kompakter, und vier Edelstahl-Endrohre sowie Klarglas-LED-Leuchten unterstreichen die neue frische Optik.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Holzfäller extrem Mit Axt und Maultier Diese Männer brauchen Nerven wie Drahtseile, denn ihr Job gehört zu den härtesten und gefährlichsten der Welt. Egal, ob sie mit Axt und Packesel in unzugängliche Sumpfregionen ziehen, mit schwerem Gerät ganze Tundra-Wälder abholzen, oder besonders gewaltige Baumriesen für den Helikopter-Transport fällen - die Lebensgefahr ist ihr ständiger Begleiter. Sie schuften unter sengender Sonne oder bei eisigen Temperaturen - wohl wissend, dass kaum ein anderer Beruf eine so hohe Todesrate hat. Wer hier bestehen will, muss aber nicht nur ein ganzer Kerl sein, sondern auch ein Team-Player, der gemeinsam mit seinen Kollegen die schwierigsten Herausforderungen meistert. Diese Dokumentarserie zeigt kernige Urgesteine, Familien, die seit Generationen im Holzfäller-Geschäft sind, und mutige Draufgänger - echte Typen, die sich im Kampf gegen die Natur von nichts aufhalten lassen. Die Arbeitsabläufe und Gerätschaften der Holzfäller haben sich im Lauf der Jahre enorm verändert. Wo früher die Axt zum Einsatz kam, verrichten inzwischen riesige Spezial-Maschinen ihren Dienst - aber es gibt Ausnahmen: Im Süden von Tennesse etwa wachsen edle Harthölzer in unzugänglichen Waldgebieten, an die man mit großen Fahrzeugen gar nicht herankommt. Dort ist noch echte Handarbeit gefragt! Beim Abtransport der Baumstämme setzen Holzfäller-Urgesteine wie Joey Mills nach wie vor ihre Maultiere ein und arbeiten wie ihre Vorfahren vor über hundert Jahren. Joeys Familie ist seit vier Generationen im Geschäft, und der Naturbursche kennt den Wald wie seine Westentasche.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Die Macht des Goldes Wochenlang sah es so aus, als wäre die ganze Plackerei umsonst gewesen. Todd Hoffman und seine Schatzsucher-Crew standen in Alaska kurz vor dem Ruin. Doch dann kamen die Männer ihrem großen Traum von Ruhm und Reichtum plötzlich ganz nah: Bis zum Wintereinbruch hatten sie Gold im Wert von über 110.000 Dollar gefunden, und nur die Eiseskälte verhinderte, dass es noch viel mehr wurde. Jetzt haben alle Blut geleckt. In der neuen Staffel kommen die Abenteurer zurück, um sich den Rest zu holen: Mindestens 1000 Unzen Edelmetall warten am Klondike River darauf, von Todd und seinen Freunden geborgen zu werden. Genug, um die Männer zu Millionären zu machen.



Drei Muldenkipper und zwei Schaufelbagger, dazu Frontlader und Planierraupen: Todd Hoffman und seine Crew haben sich mächtig in Unkosten gestürzt, denn in ihrer dritten Saison hoffen die Männer in Alaska auf den ganz großen Gold-Fund. Im vergangenen Jahr hatte ihnen der eisige Winter am Klondike River einen dicken Strich durch die Rechnung gemacht. Und damit nicht nochmal das Gleiche passiert, teilen sie sich in zwei Teams auf. Am "Quartz Creek" hat Todd das Kommando, am Indian River führt Dave Turin die Männer an. 11:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Gefährliche Nachtschicht Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis. Die Besatzung der "Lazy Gator" hat 27 Unzen Gold im Wert von zirka 45.000 Dollar vom Meeresgrund geborgen und ist mit dieser Ausbeute hoch zufrieden. Doch für ihr Geld müssen die Männer in Alaska nicht nur hart arbeiten, sondern auch ein sehr hohes Risiko in Kauf nehmen: Crew-Mitglied Jacob Musich macht sich vor der Küste von Nome für den nächsten Tauchgang bereit. Der 27-Jährige muss die Nachtschicht übernehmen und taucht unter Zentimeter dickem Eis in die tiefschwarze Beringsee ab. Als seine Maske unter Wasser plötzlich zufriert, gerät der Schatzsucher in Lebensgefahr.



12:15 Uhr



Fifth Gear - Die Auto-Show Episode 67 Anschnallen und in den fünften Gang hoch schalten heißt es ab sofort auf DMAX. Denn in der Dokuserie "Fifth Gear" dreht sich alles um Autos und Motoren. Auf die Zuschauer warten spannende Features, informative Vergleichtests, packende Challenges und jede Menge Service-Ratschläge aus der Kfz-Welt. Vom Landrover über den Maserati Quattroporte bis hin zum Aston Martin DBS, dem James Bond-Car in "Casino Royal" - "Fifth Gear" hat sie alle. Und egal, ob es sich um Geländewagen, kompakte City-Cruiser oder exklusive Edel-Karossen handelt, bekannte Gesichter des englischen Autojournalismus, allesamt anerkannte Experten und eingefleischte Auto-Freaks wie Tiff Needell, Vicki Butler-Henderson oder Jason Plato, nehmen jedes Vehikel genau unter die Lupe. Und das mit viel Leidenschaft und einer gehörigen Portion Humor. Mit 485 PS beschleunigt der Juke R in beeindruckenden 3,7 Sekunden von Null auf 100 - in Sachen Leistung muss sich der japanische Kraftprotz also vor keinem verstecken. Doch wie steht‘s um sein Fahrverhalten? Diese Frage scheint berechtigt, denn das Auto war eigentlich nur als Show-Car gedacht und ist eine Kreuzung aus zwei bekannten Nissan-Modellen, die auf den ersten Blick gar nicht zusammen passen. Oder doch? Jason ist den Crossover Probe gefahren. Weitere Highlights dieser "Fifth Gear"-Episode: der Ferrari California, Vicki Butler-Henderson beim Speedway in Dänemark und der Peugeot 208 im Team-Test.



13:15 Uhr



Die Gebrauchtwagen-Profis - Neuer Glanz für alte Kisten Lexus LS 400 Teil 1 Zwei waschechte Engländer haben es sich zum Ziel gesetzt, die Gebrauchtwagenwelt neu zu ordnen: Für den Verhandlungs-Experten Mike Brewer und den Profi-Mechaniker Edd China gibt es nämlich nichts Schöneres, als aus scheinbar minderwertigen Kisten ordentlich Profit zu schlagen. Mit einem festgelegten Budget machen sich die beiden Auto-Experten auf die Suche nach besonders rentablen Angeboten. Am besten sind echte Schmuckstücke, die aber schon einige Jahre auf dem Buckel haben: Porsche 924, VW Golf GTI, Mercedes Benz 230E oder Ford Capri sind genau nach dem Geschmack der Auto-Freaks. Ganz egal, ob Zeitungsannonce oder Internetauktion - die Gebrauchtwagen-Profis grasen den gesamten Markt so lange ab, bis sie die passende Karosse gefunden haben. Während Mike die Finanzen verwaltet, zeigt Edd, wie man einen Gebrauchten fachmännisch und vor allem profitabel aufhübscht. Für Hobby-Bastler und werdende Autohändler liefern die Gebrauchtwagen-Profis eine unbezahlbare Nachhilfestunde. Beim Kauf eines nagelneuen Lexus LS 400 hätten sich Edd und Mike in den 90er Jahren höchstwahrscheinlich in einem luxuriösen Showrom eingefunden, ein Gläschen Schampus geschlürft und anschließend einen Scheck über 100.000 Euro ausgestellt. Heute, rund 15 Jahre später, geht es bei der Suche nach einem gebrauchten Modell desselben Typs wesentlich bodenständiger zu. Anstelle von Kribbelwasser gibt es für die Jungs was zu lesen - und zwar den Kleinanzeigenteil einschlägiger Magazine und Tageszeitungen. Den beiden stehen nämlich nur rund 3000 Euro zur Verfügung, um den einstigen Luxusschlitten zu erwerben.



13:45 Uhr



Die Gebrauchtwagen-Profis - Neuer Glanz für alte Kisten Lexus LS 400 Teil 2 Zwei waschechte Engländer haben es sich zum Ziel gesetzt, die Gebrauchtwagenwelt neu zu ordnen: Für den Verhandlungs-Experten Mike Brewer und den Profi-Mechaniker Edd China gibt es nämlich nichts Schöneres, als aus scheinbar minderwertigen Kisten ordentlich Profit zu schlagen. Mit einem festgelegten Budget machen sich die beiden Auto-Experten auf die Suche nach besonders rentablen Angeboten. Am besten sind echte Schmuckstücke, die aber schon einige Jahre auf dem Buckel haben: Porsche 924, VW Golf GTI, Mercedes Benz 230E oder Ford Capri sind genau nach dem Geschmack der Auto-Freaks. Ganz egal, ob Zeitungsannonce oder Internetauktion - die Gebrauchtwagen-Profis grasen den gesamten Markt so lange ab, bis sie die passende Karosse gefunden haben. Während Mike die Finanzen verwaltet, zeigt Edd, wie man einen Gebrauchten fachmännisch und vor allem profitabel aufhübscht. Für Hobby-Bastler und werdende Autohändler liefern die Gebrauchtwagen-Profis eine unbezahlbare Nachhilfestunde. Top gepflegt und trotzdem günstig! Bei einem solch attraktiven Angebot auf dem Gebrauchtwagen-Markt sind die Auto-Experten Edd und Mike zunächst skeptisch. Für schlappe 1450 Euro haben die beiden Auto-Freaks einen Lexus LS 400 ergattert und hoffen nun, dass sie beim Werkstatt-Check keine bösen Überraschungen erleben. Doch auch auf den zweiten Blick offenbart das Luxusgefährt aus den 90ern keine größeren Mängel. Im Gegenteil: Der Wagen ist bestens in Schuss. Dank des sensationellen Schnäppchenpreises bleiben den beiden Engländern jetzt sogar einige Euros übrig, um das Auto für den Weiterverkauf ordentlich aufzumöbeln.



14:15 Uhr



Inside West Coast Customs DC Toyota Tundra So schön schraubt kein zweiter! Ryan Friedlinghaus und das "West Coast Customs"-Team machen aus gewöhnlichen Fließband-Kisten chromblitzende Traum-Karossen mit Kult-Faktor. Egal ob Neuwagen oder Oldtimer, die Jungs von WCC verleihen jeder Fließband-Kiste eine einzigartige Optik mit Blickfang-Garantie. Dabei erfüllen die Profi-Mechaniker jeden noch so ausgefallenen Kundenwunsch - was sich auch bei der Prominenz herumgesprochen hat. Mittlerweile gelten die Unikate Marke Friedlinghaus sogar bei internationalen Film- und Musikgrößen als Statussymbol: wenn Geld keine Rolle spielt, sind nämlich auch der Fantasie keine Grenzen gesetzt. In dieser Doku-Serie basteln die Auto-Veredler unter anderem an Spezialanfertigungen für Justin Bieber, Hollywood-Schauspieler Mark Whalberg und Hip-Hopper will.i.am von den "Black Eyed Peas”. Ryan Friedlinghaus hat für seine WCC-Schmiede einen neuen Auftrag an Land gezogen: einen Geländewagen, den das Unternehmen "DC Shoes" für das hauseigene Motocross-Team benötigt. Und der Kunde legt besonderen Wert auf Funktionalität! Ein Luftkompressor, zusätzliche Staufächer für Helme und Ausrüstung, eine ausfahrbare Rampe für die Bikes und ein Werkzeugschrank - die Verantwortlichen von "DC Shoes" haben den Mechanik-Profis eine ellenlange Liste mit Extrawünschen auf den Tisch gelegt. Doch obwohl der Toyota Tundra serienmäßig recht geräumig ist, wird es garantiert nicht einfach, alle Anforderungen 1:1 umzusetzen.



15:15 Uhr



Asphalt-Cowboys Jeder Fahrer ist der Beste Immer auf Achse, gehetzt von Auftraggebern und Kunden, die Liebste Tausende Kilometer entfernt: Der Trucker-Alltag ist wahrlich kein Zuckerschlecken. Doch trotz Zeitdruck, Staus und Verkehrskontrollen würden die "Asphaltcowboys" ihren Job nicht tauschen. Jeder Arbeitstag ist für Andreas, Piet und Marten auch ein Abenteuer, mit Freundschaften fürs ganze Leben. DMAX geht mit den Königen der Autobahn auf große Fahrt quer durch Europa, von Rostock bis Mailand. Sprecher der neuen Doku-Serie ist Sänger und Trucker-Idol Gunter Gabriel - der deutsche "Johnny Cash". Country-Music und gute Laune - das sommerliche Trucker-Festival im niederbayerischen Frontenhausen liefert den Asphalt-Cowboys genau die richtige Abwechslung zum harten Fernfahrer-Alltag. Hier haben die Männer endlich mal Zeit zum Feiern. Nur Transportunternehmer Marten muss auf der Autobahn malochen. Dafür hat er dieses Mal Verstärkung mit an Bord, denn sein Vater greift ihm unter die Arme. Doch schon beim Ankuppeln der Auflieger gibt"s die ersten Probleme. Kollege Andreas genießt inzwischen die relaxte Atmosphäre auf dem Festival und lässt sich dort auch in Sachen Truck-Veredelung inspirieren. Wobei, preisverdächtig ist sein Laster ja eigentlich schon jetzt, genau wie der von seinem Kollegen Sigi. Fahrer Piet hält dagegen wenig von dicken Motoren und teurer Ausstattung. Er dreht die Uhr zurück und trabt, wie früher die Fuhrleute, mit Pferd und Wagen durchs Emsland.



16:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Spanien Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! Seinen Spanien-Trip startet Food-Tester Andrew Zimmern in der "Casa Botin", dem ältesten Restaurant der Welt, und bekommt hier lokale Spezialitäten aufgetischt: Baby-Aal, Bullenschwänze und kross gebratenes Schweineohr. Doch eine besondere Delikatesse fehlt noch: Stierhoden. Nach längerer Suche wird der Mann mit den eisernen Geschmacksnerven fündig, würgt die glibberige Angelegenheit hinunter und reist weiter nach Barcelona, wo es den größten Open-Air Markt Spaniens gibt. Hier isst Andrew alles, was er in die Finger bekommt, von rohen Steckmuscheln, über Kalbshirn bis zu Hahnenkämmen.



17:15 Uhr



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Steak-Sandwich an der Pazifik-Küste Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen.



Im "Reel Inn" in Malibu, Kalifornien, kommt der Fisch so fangfrisch auf die Teller, dass er beinahe noch zappelt. Egal, ob gegrillt, gebraten oder überbacken: Fisch-Fans sollten sich das In-Lokal auf der Landkarte fett anstreichen. Auch Adam Richman macht einen Abstecher, um im "Reel Inn" Heilbutt zu probieren, und schwebt danach im siebten Feinschmecker-Himmel. Wer bei der anschließenden "Brahma Bull Challenge" im "Rib Line", im Städtchen San Luis Obispo, mithalten will, braucht dagegen echtes Stehvermögen. Das gigantische Steak-Sandwich, das hier serviert wird, hat schon einige aus den Stiefeln gehauen. 17:45 Uhr



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Monster-Burrito in Los Angeles Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen.



Sechs Teigfladen für einen einzigen Burrito? Achtung, hier ist etwas Großes im Anmarsch. In Los Angeles treffen in dieser Episode zwei Schwergewichte aufeinander: Schauspieler Sydney "Big Dawg" Colston ("American History X") wirkt auch auf den zweiten Blick nicht unterernährt, und sein Gegner in der anderen Ecke wartet ebenfalls mit beeindruckenden Fakten auf. 60 Zentimeter lang, knapp 3 Kilo schwer und gefüllt mit Hühnchen, Reis, Eiern und Käse: Bei der "White Rabbit"-Challenge wird gefightet bis zum letzten Bissen. Und das unter Zeitdruck! Mehr als 45 Minuten hat man nicht, um das Monster zu vertilgen. Adam Richman stellt sich beim Futter-Marathon als Coach zur Verfügung. 18:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Augen zu und durch! Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis. Zum Jammern bleibt keine Zeit - auch wenn die Goldsucher vor der Küste von Nome weit hinter ihren Erwartungen zurückliegen. Stattdessen müssen jetzt alle die Ärmel hochkrempeln und ranklotzen, was das Zeug hält. Eigentümer Vernon Adkison wurde vom schlechten Wetter in den vergangenen Wochen besonders hart gebeutelt. Mit sechs Baggerschiffen unterhält er die größte Flotte und hat deshalb auch die höchsten Unkosten. Bis zum angepeilten Saison-Ziel fehlen dem Team aber noch 84 Unzen. Taucher Daryl Galipeau auf der "Wild Ranger" sollte sich also besser auf Überstunden einstellen.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Jedem seine Hölle Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Die erfolgreiche - für den "Emmy" nominierte -Dokumentarserie geht in die fünfte Staffel und zeigt auch in dieser Fangsaison wieder spektakulärere Bilder vom Kampf mit den Elementen.



Zwei Jahrzehnte Schlafmangel, Nikotin, unregelmäßiges Essen und jede Menge Stress an Bord haben bei Sig Hansen Spuren hinterlassen. Und obwohl der hart gesottene Skipper sonst nie über Unpässlichkeiten klagt, machen ihm plötzlich Schmerzen in der Brust schwer zu schaffen. Die Sache scheint sehr ernst zu sein, trotzdem spornt der Kapitän seine Crew weiter zu Höchstleistungen an. Er hat aber auch nicht wirklich die Wahl, da die "Northwestern" schon in 24 Stunden ihre Ladung im Hafen abliefern muss: Wenn sich die Tour für die Besatzung noch lohnen soll, müssen die Männer auf den letzten Drücker viereinhalb Tonnen Eismeerkrabben fangen. Zu dem bevorstehenden Stress müssen die Männer nun auch die miese Laune ihres gereizten Captains ertragen, der sich aus gesundheitlichen Gründen das Rauchen abgewöhnen möchte. Aber es kommt noch schlimmer: Von Norden her bewegt sich eine arktische Sturmfront auf das Fangboot zu - mit neun Meter hohen Wellen. 20:15 Uhr



Fluss-Monster Der weiße Stör Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch.



In Alaska machen Gerüchte um ein gefährliches Seeungeheuer die Runde. Die zirka sieben Meter lange Kreatur soll für das plötzliche Verschwinden mehrerer Menschen verantwortlich sein. Legenden über Monster dieser Art kursieren zwar rund um den Globus, vom schottischen Loch Ness bis zum chinesischen Tianchi-See, doch die Berichte vom schwimmenden Ungeheuer im Illiamna-See haben womöglich einen realen Hintergrund. Jeremy Wade vermutet, dass hier ein riesiger Fisch zur Bestie hochstilisiert wurde: der bis zu sechs Meter lange weiße Stör.



21:15 Uhr



Fluss-Monster Der Riesentigerfisch Berichte von schwarzen Piranhas mit messerscharfen Zähnen, die ihre hilflosen Opfer bis auf die Knochen abnagen, machen in Südamerika die Runde. In Russland sollen menschliche Kadaver im Bauch von drei Meter langen Flusswelsen gefunden worden sein. Kolosse, die übrigens auch in deutschen Gewässern, wie dem Berliner Schlachtensee vorkommen und dort schon Badegäste angegriffen haben. Und in Texas zittert man vor dem 150 Kilogramm schweren Alligatorhecht, der bei seinen Beutezügen angeblich auch Menschen verschlingt. Es sind also nicht nur die Ozeane, sondern häufig die trüben Gewässer von Flüssen, die unzählige Gefahren bergen. Gefahren, die wir kaum kennen und noch weniger einschätzen können. Oder hätten sie gewusst, dass im Amazonas Vampire herumschwimmen, die sich im Körper ihrer Opfer einnisten und von deren Blut ernähren? Profi-Angler Jeremy Wade geht in dieser spannenden Dokumentar-Serie Berichten und Geschichten über gefährliche Flussmonster auf den Grund. Trennt Tatsachenberichte von Schauermärchen, grausige Realität von Mythen. Vom Teufelswels am Fuße des Himalaja, über angriffslustige Süßwasser-Haie in Australien, bis hin zum sagenumwobenen Arapaima in Brasilien: Auf seinen Expeditionen rund um den Globus sucht der Abenteurer nach diesen Furcht einflößenden Kreaturen und er findet sie auch.



In dieser Episode der Doku-Serie begibt sich Extrem-Angler Jeremy Wade auf die Jagd nach einem Fluss-Ungeheuer, von dem man sich in Zentral-Afrika wahre Horror-Geschichten erzählt. Blutrünstig wie ein Piranha, perfekt getarnt wie ein Krokodil und kräftig wie ein Bullenhai: Der Riesentigerfisch oder "Goliath-Tigersalmler" vereint nicht nur die Eigenschaften unterschiedlicher Flussräuber, sondern verfügt auch über ein mörderisches Gebiss mit langen, spitzen Zähnen. Etliche Menschen sollen dem Monster schon zum Opfer Gefallen sein - das jedenfalls hört Jeremy von Leuten, die am Ufer des Kongo-Flusses leben. Der Profi-Angler beginnt seine Suche nach dem zirka 1,20 Meter langen und 40 Kilo schweren Räuber 150 Kilometer stromabwärts der Republik-Hauptstadt Brazzaville. Dort soll ein Riesentigerfisch ein kleines Mädchen angefallen haben. 22:15 Uhr



1000 Wege, ins Gras zu beißen Episode 29 Das Leben schreibt zuweilen seltsame Geschichten. Und nicht alle haben ein Happy-End. Manchmal kommt in Notsituationen einfach jede Hilfe zu spät. Die Dokumentar-Serie "1000 Wege, ins Gras zu beißen" schildert fatale Unfälle und menschliche Tragödien, die zum Teil so bizarr und grotesk erscheinen, dass man ihren wahren Charakter anzweifelt. Doch alle Unglücksfälle, die hier nachgestellt werden, haben sich tatsächlich so ereignet. Bei ihrer Rekonstruktion drängt sich aber spontan der Eindruck auf, dass das wahre Leben noch zynischer und makabrer sein kann, als die übelste menschliche Fantasie. Er gilt als Schöpfer der Tragödie und wurde am Ende selbst das Opfer einer schicksalhaften Begebenheit: Der Legende nach wurde der bedeutende griechische Dichter Aischylos (525 - 456 v. Chr.) durch eine Schildkröte erschlagen, die ein Greifvogel aus seinen Klauen fallen ließ. Kritiker zweifeln zwar stark am Wahrheitsgehalt dieser Geschichte, doch ein aktueller Fall aus Kalifornien zeigt, dass an der antiken Sage durchaus etwas Wahres dran sein kann. Außerdem in dieser Folge von "1000 Wege, ins Gras zu beißen": Gefährliche Rollenspiele und ein verhängnisvoller Stacheldraht.



22:45 Uhr



1000 Wege, ins Gras zu beißen Episode 30 Das Leben schreibt zuweilen seltsame Geschichten. Und nicht alle haben ein Happy-End. Manchmal kommt in Notsituationen einfach jede Hilfe zu spät. Die Dokumentar-Serie "1000 Wege, ins Gras zu beißen" schildert fatale Unfälle und menschliche Tragödien, die zum Teil so bizarr und grotesk erscheinen, dass man ihren wahren Charakter anzweifelt. Doch alle Unglücksfälle, die hier nachgestellt werden, haben sich tatsächlich so ereignet. Bei ihrer Rekonstruktion drängt sich aber spontan der Eindruck auf, dass das wahre Leben noch zynischer und makabrer sein kann, als die übelste menschliche Fantasie. Es liegt was in der Luft! Eine Immobilien-Maklerin in Arizona kann ihre Hände nicht von der Kundschaft lassen. Besonders weibliche Käuferinnen ziehen die emsige Geschäftsfrau magisch an. Nach der Besichtigung eines Luxus-Objekts landet die Dame mit einer aufgeschlossenen Klientin schließlich in der Waschküche. Beim leidenschaftlichen Liebesspiel auf dem Wäschetrockner vergisst das Pärchen die Welt um sich herum - mit fatalen Folgen. Außerdem in dieser Folge von "1000 Wege, ins Gras zu beißen": Zwei leichtsinnige Amateur-Wrestler und ein Südstaatler beim Holzhacken mit tödlichen Folgen.



23:15 Uhr (EA)



Bomb Squad - Einsatz in Afghanistan Episode 3 Platoon-Leader Alex Blake und seine Männer der 23. Pionier-Kompanie machen in Afghanistan einen extrem gefährlichen Job: Sie spüren im Krisengebiet so genannte IEDs (Improvised Explosive Devices) auf. Diese Sprengfallen haben seit Beginn des Krieges schon über 1000 US-Soldaten das Leben gekostet. Und die Gefahr ist bei weitem nicht gebannt, im Gegenteil: Am Hindukusch sollen noch zig Tausende dieser tückischen Sprengkörper vergraben sein. Zwei amerikanische Spezial-Einheiten versuchen, die Killer aufzuspüren und sie anschließend unschädlich zu machen. Obwohl die Männer mit modernstem militärischen Gerät ausgestattet sind, kann sie bei ihren Einsätzen der kleinste Fehler das Leben kosten. Diese Dokumentation hat die Soldaten bei ihren gefährlichen Einsätzen begleitet. Im Süden Afghanistans, in der Provinz Kandahar, befindet sich der vorgeschobene Militärstützpunkt Sarkari Karez. Hier sind der zweite und dritte Zug der 23. Pionier-Kompanie der US Army stationiert. Ihr Auftrag: Die Soldaten sollen tückische Sprengfallen in der Region unschädlich machen. Doch diesmal lauert die Gefahr quasi vor der Haustür, da feindliche Kämpfer an einer Zugangsstraße unweit des Lagers einen Brandsatz deponiert haben. Die Szene wurde von Hightech-Überwachungskameras aus der Luft aufgezeichnet. Trotzdem müssen die Spezial-Einheiten beim Ausrücken äußerst vorsichtig sein, bei dem Anschlag könnte es sich um eine Falle handeln.



Heikler Auftrag für die Bomben-Spezial-Einheit: Der Sprengsatz, den es diesmal zu entschärfen gilt, wurde extrem nah am eigenen Camp gefunden



00:15 Uhr



Zerstört in Sekunden Episode 1 Die Dokumentar-Serie "Zerstört in Sekunden" zeigt Katastrophen, die einem das Blut in den Adern gefrieren lassen. Gigantische Tornados, verheerende Erdbeben, riesige Explosionen, tragische Unfälle und die vernichtenden Terroranschläge vom 11. September 2001 in New York: Dramatische Originalaufnahmen, oft zufällig von Passanten gefilmt, und Interviews mit Augenzeugen dokumentieren, wie das Leben der Betroffenen ganz plötzlich am seidenen Faden hängt. Sei es durch die unglaubliche Kraft der Natur oder durch ein tragisches Unglück.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Zerstört in Sekunden Episode 2 Die Dokumentar-Serie "Zerstört in Sekunden" zeigt Katastrophen, die einem das Blut in den Adern gefrieren lassen. Gigantische Tornados, verheerende Erdbeben, riesige Explosionen, tragische Unfälle und die vernichtenden Terroranschläge vom 11. September 2001 in New York: Dramatische Originalaufnahmen, oft zufällig von Passanten gefilmt, und Interviews mit Augenzeugen dokumentieren, wie das Leben der Betroffenen ganz plötzlich am seidenen Faden hängt. Sei es durch die unglaubliche Kraft der Natur oder durch ein tragisches Unglück.



02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Zerstört in Sekunden Episode 3 Die Dokumentar-Serie "Zerstört in Sekunden" zeigt Katastrophen, die einem das Blut in den Adern gefrieren lassen. Gigantische Tornados, verheerende Erdbeben, riesige Explosionen, tragische Unfälle und die vernichtenden Terroranschläge vom 11. September 2001 in New York: Dramatische Originalaufnahmen, oft zufällig von Passanten gefilmt, und Interviews mit Augenzeugen dokumentieren, wie das Leben der Betroffenen ganz plötzlich am seidenen Faden hängt. Sei es durch die unglaubliche Kraft der Natur oder durch ein tragisches Unglück.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Zerstört in Sekunden Episode 4 Die Dokumentar-Serie "Zerstört in Sekunden" zeigt Katastrophen, die einem das Blut in den Adern gefrieren lassen. Gigantische Tornados, verheerende Erdbeben, riesige Explosionen, tragische Unfälle und die vernichtenden Terroranschläge vom 11. September 2001 in New York: Dramatische Originalaufnahmen, oft zufällig von Passanten gefilmt, und Interviews mit Augenzeugen dokumentieren, wie das Leben der Betroffenen ganz plötzlich am seidenen Faden hängt. Sei es durch die unglaubliche Kraft der Natur oder durch ein tragisches Unglück.



04:40 Uhr



Zerstört in Sekunden Episode 5 Die Dokumentar-Serie "Zerstört in Sekunden" zeigt Katastrophen, die einem das Blut in den Adern gefrieren lassen. Gigantische Tornados, verheerende Erdbeben, riesige Explosionen, tragische Unfälle und die vernichtenden Terroranschläge vom 11. September 2001 in New York: Dramatische Originalaufnahmen, oft zufällig von Passanten gefilmt, und Interviews mit Augenzeugen dokumentieren, wie das Leben der Betroffenen ganz plötzlich am seidenen Faden hängt. Sei es durch die unglaubliche Kraft der Natur oder durch ein tragisches Unglück.



05:25 Uhr



Team Schrick - Entscheidung am Nürburgring Die Entscheidung Tim Schrick hat eine Vision: Er will mit einem kleinen Spezialisten-Team aus guten Freunden ein Straßenauto in nur sechs Monaten zu einem Rennboliden umbauen und damit beim härtesten Langstreckenrennen der Welt eine Top-Platzierung erzielen. Die Konkurrenz ist jedoch immens: 230 Rennwagen, allesamt mit Profi-Teams im Rücken, treten beim diesjährigen "24-Stunden-Rennen" auf der Nordschleife des Nürburgrings an. Den nötigen Ehrgeiz und das technische Know-how für dieses Projekt besitzt der Rennfahrer und Testpilot durch seine langjährige Motorsport-Erfahrung bereits. Was Tim jedoch definitiv noch fehlt, ist ein konkurrenzfähiger Wagen. Als Basis für seinen künftigen Rennboliden dient ein gebrauchter Aston Martin V8 Vantage. Um aber beim 24-Stunden Rennen vorne mit dabei zu sein, ist es mit einem einfachen "Umbau" nicht getan. Das Auto muss komplett neu entwickelt werden. Ein Wettlauf gegen die Zeit beginnt, denn normalerweise dauert ein Projekt dieser Größenordnung mehrere Jahre. Das "Team Schrick" steht unter enormem Zeit- und Leistungsdruck, und Erfahrungswerte gibt es auch nicht, denn keiner hat je zuvor ein derartiges Rennauto konstruiert. Das Großprojekt setzt also ein Höchstmaß an Professionalität und Kollegialität voraus. Wird es dem Team am Ende gelingen, eine Top-Platzierung am Nürburgring heraus zu fahren?



Für Tim und sein Team ist der große Moment gekommen: Intensives Training, eine ingenieurtechnische Meisterleistung und viel Herzblut waren nötig, um die ehrgeizige Vision einer Top-Platzierung beim 24-Stunden-Rennen voranzutreiben. Zum ersten Mal wird der umgebaute Aston Martin vor der prominenten Konkurrenz präsentiert. Doch bevor es an den Start geht, muss der Rennbolide erst noch die technische Abnahme über sich ergehen lassen. Inzwischen wird die Konkurrenz unter die Lupe genommen: Wer sind die härtesten Gegner, und welche Strategien kommen zum Einsatz? Und wird sich die Tims Vision realisieren? Kann das Team eine Top-Platzierung herausfahren?



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Sonntag, 21.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Die Höllenmaschine Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Jo Scholz und sein Team machen sich auf den Weg ins brandenburgische Zerpenschleuse, wo Auto-Fan Ina schon ungeduldig auf die Berliner Jungs wartet. Die Profi-Schrauber sollen ihrem Mazda MX-3 eine Komplettbehandlung verpassen. Vorne wird der Mazda mit einer bulligen Frontschürze verkleidet, am Heck sorgt ein stylischer Spoiler für die nötige Aerodynamik. Im Innenraum verleiht ein spezielles Verspiegelungsverfahren an der Mittelkonsole universellen Hochglanz und eine edle Chromoptik. Bei der Außengestaltung orientieren sich die Airbrush-Profis Jörn und Bolle ganz am Geschmack der Kundin: Schwarzer Basislack und ein feuriges Höllenmotiv verwandeln den Mazda in ein rollendes Kunstwerk.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Holzfäller extrem Im Hubschrauber Diese Männer brauchen Nerven wie Drahtseile, denn ihr Job gehört zu den härtesten und gefährlichsten der Welt. Egal, ob sie mit Axt und Packesel in unzugängliche Sumpfregionen ziehen, mit schwerem Gerät ganze Tundra-Wälder abholzen, oder besonders gewaltige Baumriesen für den Helikopter-Transport fällen - die Lebensgefahr ist ihr ständiger Begleiter. Sie schuften unter sengender Sonne oder bei eisigen Temperaturen - wohl wissend, dass kaum ein anderer Beruf eine so hohe Todesrate hat. Wer hier bestehen will, muss aber nicht nur ein ganzer Kerl sein, sondern auch ein Team-Player, der gemeinsam mit seinen Kollegen die schwierigsten Herausforderungen meistert. Diese Dokumentarserie zeigt kernige Urgesteine, Familien, die seit Generationen im Holzfäller-Geschäft sind, und mutige Draufgänger - echte Typen, die sich im Kampf gegen die Natur von nichts aufhalten lassen. Der abgelegene Norden von Vancouver Island ist fast vollständig mit Wald bedeckt und bietet besten Boden für edle Harthölzer wie Zedern oder Hemlocktannen. Holzfällern wird in diesem Gebiet die Arbeit besonders schwer gemacht, denn es gibt kaum Zufahrtsstraßen, und das Gelände ist häufig extrem steil. Diese Bedingungen erfordern eine recht unkonventionelle Art der Holzgewinnung: Die Männer am Boden fällen die Bäume und befestigen massive Stahlseile daran. Anschließend werden die riesigen Stämme in riskanten Flugmanövern von Hubschraubern abtransportiert, aus dem Wald geflogen und im leichter zugänglichen Gebiet über Flüssen, Seen oder sogar dem Ozean abgeworfen. Hier müssen sie von einem weiteren Boden-Trupp eingesammelt werden. Ein hoch riskanter Prozess und vielleicht die extremste Form der Waldarbeit.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Achtung, Sprengung! Episode 2 Erst kommt der große Knall, dann bleibt meist nur eine Staubwolke übrig. Diese Dokumentar-Serie begleitet amerikanische Sprengmeister bei ihrer nervenaufreibenden Arbeit und zeigt mit Hilfe von Spezialkameras, wie die Spezialisten gigantische Brücken, Türme und Gebäudekomplexe innerhalb von Sekunden in Schutt und Asche legen. Nach akribischer Planung, Berechnung und Vorbereitung versteht sich, denn der kleinste Fehler hat in diesem Job fast immer verheerende Konsequenzen. Die Experten Dr. Braden Lusk und Dr. Paul Worsey zeigen, was bei solchen Großprojekten hinter den Kulissen geschieht, bevor es am Ende heißt "Achtung, Sprengung!". Der Aufwand, der betrieben werden muss, um in die Jahre gekommene Ingenieurskunst dem Erboden gleich zu machen, ist in jedem Fall enorm. Jim Redyke und Chester Grace, zwei erfahrene Veteranen im Abrissgeschäft, bekommen es in dieser Episode von "Achtung, Sprengung!" in Coral Gables, Florida, mit mehreren Hundert Tonnen Stahl und Beton zu tun. Da die beiden Werkstoffe bei einer Explosion völlig unterschiedlich reagieren, wird der neue Job von Jim und Chester zu einer besonders kniffligen Aufgabe: Ein großer Bürokomplex muss gesprengt werden, wobei sämtliche Gebäudeteile wie an einer Schnur gezogen im gleichen Winkel einstürzen sollen. Die Anspannung ist groß, als die Spreng-Profis aufs Knöpfchen drücken.



11:15 Uhr



Whale Wars - Entscheidung im Nordatlantik Mit roher Gewalt Der Kampf gegen die Walfänger geht in die nächste Runde. Doch diesmal befindet sich das Schlachtfeld mitten in Europa. Auf den Färöern, einer autonomen Inselgruppe zwischen Island und Norwegen, folgen jedes Jahr viele Menschen einer uralten, grausamen Tradition: Hunderte Grindwale werden mit Booten ins flache Wasser vor der Küste getrieben und dort regelrecht abgeschlachtet. Paul Watson und seine Männer von der Umweltorganisation "Sea Shepherd" wollen die blutige Hetzjagd im Nordatlantik sabotieren und die Öffentlichkeit auf das erbarmungslose Gemetzel aufmerksam machen. Für die Tierschützer beginnt ein harter Kampf gegen traditionsverwurzelte, stolze Inselbewohner. Doch es kommt noch schlimmer: Das so genannte "Grindadráp" findet in 20 Buchten auf 18 Inseln gleichzeitig statt - kaum möglich also, an allen Fronten gleichzeitig zu kämpfen. Die Tierschützer der Umweltorganisation "Sea Shepherd" haben den anonymen Hinweis bekommen, dass das nächste Grindadráp auf Vestmanna, der Hauptinsel der Faröer, stattfinden soll. Die Inselbewohner treiben die Grindwale dort mit Schiffen an einem schmalen Küstenstreifen zusammen, um sie dann mit speziellen Fanghaken und Messern am Strand zu töten. Noch bleibt Zeit, um das grausame Abschlachten zu verhindern. Vorausgesetzt Paul Watson und seine Helfer sind mit ihren Schiffen schnell genug vor Ort! Gleich nach Eingang der Meldung starten die Aktivisten durch: Sollte es ihnen gelingen, die Wale mit ihren Jet-Skis aufs offene Meer hinauszutreiben, können ihnen die Fischer nichts anhaben.



12:15 Uhr



Spiegel TV Doku Deutschland deine Camper "Der Mensch sollte in Zelten wohnen", sagte schon Goethe vor fast 300 Jahren. Doch die wenigsten Camping-Fans geben sich heute noch mit einem schlichten Zelt zufrieden. Camping-Tourismus ist mittlerweile ein heiß umkämpfter Markt mit satten Bruttoumsätzen von jährlich 10 Milliarden Euro. Allein in Deutschland tummeln sich geschätzte 12 Millionen Zelt- und Wohnwagenbesitzer. Vom Dauercamper im fest installierten Hauszelt mit Vorgarten bis zum Reisemobilisten, der ein reges "Stellplatz-Hopping" betreibt - die Bandbreite der Camping-Anhänger ist riesig. SPIEGEL TV begleitet die Saisoneröffnung eines 5-Sterne-Campingplatzes in Münster, den Bau eines Luxuswohnmobils und Camper im Kaufrausch.



13:15 Uhr



Mythbusters - Die Wissensjäger Diamanten-Detonation Mythen haben keine Chance! Jamie Hyneman und Adam Savage - die Experten in Sachen Spezialeffekte - räumen auf mit weit verbreiteten Legenden, Irrtümern und skurrilen Geschichten. Mit Hilfe von Wissenschaft und Technik entzaubern die beiden neugierigen "Wissenschaftler" auf unterhaltsame Weise moderne Märchen und gehen fadenscheinigen Wahrheiten auf den Grund. Realität oder Ammenmärchen? - Die Mythbusters rücken den Mythen des Alltags mit spannenden Experimenten und viel Know-how auf den Leib. Jugend forscht: Während die "Oldies" Jamie und Adam in dieser Episode von "Mythbusters" mit rutschigen Bananenschalen und Bazillen verseuchten Dipp-Soßen herumexperimentieren, wagen sich die Nachwuchswissenschaftler Tory, Kari und Grant an einen echten Mammut-Versuch. Sie wollen herausfinden, ob mit herkömmlichen Haushaltsutensilien und ein paar chemischen Stoffen wirklich Diamanten hergestellt werden können. Doch als weder Graphit im Hochdruckkochtopf noch Aktivkohle im Mikrowellenherd das gewünschte Ergebnis bringen, müssen explosivere Lösungsansätze her.



14:15 Uhr



Duell der Maschinen Schleuder-Schlacht Beim ultimativen Baumaschinen-Wettkampf geht"s nicht nur ums Preisgeld, sondern auch um die Ehre! Hier brettern erfahrene Profis in tonnenschweren PS-Monstern über den Hindernis-Parcours und zeigen, was man mit einer gigantischen Baggerschaufel alles anstellen kann. Die konkurrierenden Teams werden in drei arbeitstypischen Disziplinen auf die Probe gestellt: Geschwindigkeit, Geschick und Kraft. Dabei müssen die Jungs das Letzte aus ihren PS-Riesen herausholen. Wer im Führerhaus am meisten drauf hat, gewinnt. Vom Bulldozer über die Kettenraupe bis zum Radlader - die Doku-Serie zeigt "Big Toys" in Action.



15:15 Uhr



Supermaschinen Monster-Schwimmkran Riesige Kranschiffe in Singapur, moderne Feuerwehr-Trucks in Texas und russische Transporthubschrauber, die beim Aufbau der Olympischen Winterspiele in Sotschi beteiligt sind: Die neue DMAX-Doku-Serie zeigt die großartigsten Maschinen der Welt. So zum Beispiel den 1300 Tonnen schweren Tunnelbau-Giganten "Tuberine". Angetrieben von elf überdimensionalen Elektromotoren gräbt sich der Koloss beim Bau eines neuen U-Bahn-Tunnels unter dem Düsseldorfer Stadtzentrum durchs Erdreich. Oder den "Le Tourneau 2350", einen der größten Radlader der Welt, der in der Wüste Arizonas zum Einsatz kommt. Das 2300 PS-starke Nutzfahrzeug hat ein Schaufelvolumen von 45 m³. "Supermaschinen" liefert alle zentralen Technikdaten zu den Hightech-Riesen und zeigt die Männer, die sie bedienen. Bohrinsel zu verkaufen! Im Hafen von Singapur werden die riesigen Offshore-Plattformen aus vorgefertigten Komponenten wie am Fließband produziert. Doch ganz so simpel ist die Sache auch wieder nicht, immerhin wiegen manche Einzelteile 3000 Tonnen. Es ist also nicht gerade ein Kinderspiel, die gigantischen Rig-Elemente zu bewegen. Der 180 Meter hohe Monster-Schwimmkran "Hercules" macht"s trotzdem möglich. Weitere Highlights dieser Episode: die Tunnelbaumaschine "MT720 Roadheader" und der Mega-Transporter SLV100.



16:15 Uhr



DMAX DOKU Die Chopper Familie - Ein Leben für zwei Räder Männerträume made in Ingolstadt - Getreu nach dem Motto, dass ein Bike zum Besitzer passen sollte, wie ein perfekt sitzender Maßanzug, konstruiert, designt und verschönert die Firma MMS Cycles zweirädrige Maschinen in der hauseigenen Werkstatt nach individuellen Kundenwünschen. Ein Motorrad von der Stange? Das passt nicht zur Philosophie von Firmenchef Toni Parak (47) und seiner Chopper-Familie. Vater Toni, Ehefrau Sylvia, Sohn Andreas und Tochter Daniela legen viel Wert auf die Einzigartigkeit ihrer Bikes und wissen: Beim Chopper sind ein dickes Hinterrad und ein kunstvoll gestaltetes Lenkrad wichtiger als viele PS! Neben langjähriger Erfahrung ist man bei MMS Cycles mit viel Leidenschaft am Werk, um in oft wochenlanger Kleinstarbeit jeden noch so ausgefallen Kundenwunsch zu erfüllen. Liebhaber exklusiver Bikes schätzen das Know how und die individuelle Handschrift des kleinen Familienunternehmens und der gute Ruf beschert der Chopper-Familie aus Ingolstadt einen internationalen Kundenstamm. Rund um Deutschlands wichtigste Motorradmessen herrscht im Hause Parak der Ausnahmezustand. Als Visitenkarte des Unternehmens müssen die auf den Ausstellungen präsentierten Promo-Bikes extrem hohen Ansprüchen genügen. Für ein solches Schmuckstück legt man bei MMS Cycles regelmäßig Nachtschichten ein. Mit viel Liebe zum Detail und der gewohnten Kreativität konstruieren Bike-Liebhaber ein kleines Kunstwerk, vom Tank bis zum Auspuff.



17:15 Uhr



Top Gear Eps. 5 (13) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. Jeremy Clarkson im Porsche 944, Richard Hammond im Nissan 300 ZX mit Allrad-Lenkung und 3-Liter-V6 Biturbo und James May im Ford Capri 2.8 Injection: Mit dieser Aufstellung brechen die britischen Top Gear-Experten im Youngtimer ihrer Wahl nach Frankreich auf. Damit sie aber nicht auf die Idee kommen, mit einem gebrauchten Ferrari Richtung Calais zu brettern, hatten die Produzenten das Budget für die Autos stark begrenzt. Fazit: Beim Härtetest auf dem "Circuit de Lac" gegen Testfahrer "The Stig" im Renault Twingo RS sieht das Trio deshalb ganz schön alt aus. Weitere Highlights: Der Jaguar XFR und Schauspielerin Sienna Miller im "Reasonably Priced Car".



18:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Kikeriki - Die Ludolfs auf dem Bauernhof Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile!



Ausgeschlachtet wird ausschließlich auf dem Schrottplatz! Schließlich ist Uwe tierlieb. Der Mann fürs Grobe bei der Autoverwertung hatte sogar mal eine Art Streichelzoo mit Hunden, Ziegen, Enten und Katzen. Und das liebe Vieh hatte damals genauso friedlich mit einander gelebt, wie die vier Brüder schon seit Jahren in ihrer WG im Westerwald. Deshalb ist Uwe von der jüngsten Idee seines Bruders Manni begeistert: Urlaub auf dem Bauerhof! Sollen die vielen Schrottkisten doch mal ohne die Pflege der Ersatzteil-Profis auskommen. Die Frage ist nur, was Computerhirn Peter zu dieser Schnapsidee sagt? 19:15 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 39 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



19:45 Uhr



House Hunters - Die Immobilien-Jäger Episode 6 Der Immobilien-Markt in Phoenix, Arizona, ist hart umkämpft. Jeden Tag kommen dort Hunderte von Wohnungen, Häusern und Luxus-Anwesen unter den Hammer. Die Branche boomt, denn mit dem An- und Verkauf von Real Estate lässt sich ein Vermögen verdienen. Scott Menaged und sein Partner Lou Amoroso kamen vor einigen Jahren praktisch mit leeren Händen in den Wüstenstaat, doch die zwei New Yorker hatten den richtigen Riecher: Heute sind die beiden anerkannte Global Player in der Szene und liefern sich mit der Konkurrenz heiße Bieterwettkämpfe um Hunderttausend-Dollar-Objekte. Vom schlichten Appartement über das herrschaftliche spanische Castello bis hin zur riesigen Ranch: In Phoenix wird um jeden Quadratmeter gefightet. Phönix de luxe: 350 Quadratmeter, direkt am Golfplatz gelegen, mit Steinfassade und riesiger Garage - so ein Angebot klingt für jeden Immobilien-Makler wie ein Jackpot! Doch die Sache hat einen Haken. Wer hier mitmischen will, muss flüssig sein. 509.000 US-Dollar sind bei diesem Anwesen nämlich das Mindestgebot. Und die große Nachfrage treibt den Preis zusätzlich in die Höhe. Selbst ausgefuchste Profis wie Ed und Steven müssen höllisch aufpassen, dass sie sich finanziell nicht überheben.



20:15 Uhr (EA)



Das Survival-Duo: Zwei Männer, ein Ziel Im Wüstenbecken New Mexicos Ihr großes gemeinsames Ziel heißt: Überleben! Doch das war"s dann auch mit den Übereinstimmungen beim Survival-Duo. Nur selten waren zwei so unterschiedliche Menschen so stark auf einander angewiesen wie Cody Lundin - überzeugter Vegetarier und Öko-Freak - und sein Kompagnon Joseph Teti, ein ehemaliger US-Marine. Wo Cody in der Wildnis harmonischen Einklang mit der Natur sucht, setzt Joseph beim anstehenden Überlebenskampf den Akzent eindeutig auf den zweiten Teil des Wortes! Bei ihren Trips von Asien bis Peru, ins "Tal der Vulkane", auf einsame Inseln oder zu den Höhlen von Belize, treffen Typen mit völlig gegensätzlichen Weltanschauungen aufeinander, die notgedrungen gemeinsame Sache machen müssen. Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln darf das Survival-Dreamteam neben einer sehr spärlichen Ausrüstung nämlich nur das einsetzen, was sich gerade in den Hosentaschen findet. Und was soll man mit Zigaretten oder Kondomen im Dschungel von Laos? In dieser Episode kämpfen sich Cody Lundin und sein Partner Joe durch die Chihuahua Wüste im Grenzgebiet zwischen den USA und Mexiko. Die riesige Einöde ist mit einer Fläche von 360.000 Quadratkilometern so groß wie Deutschland. Um die Mittagszeit steigt hier das Thermometer auf über 50 Grad Celsius. Unter solchen extremen Bedingungen verliert ein Mensch pro Stunde gut und gerne einen Liter Flüssigkeit. Die Suche nach sauberem Trinkwasser hat für das Survival-Duo deshalb oberste Priorität. Und um die Nahrungsversorgung ist es in New Mexico ähnlich schlecht bestellt: Der Tierkadaver, auf den die Abenteuer stoßen, ist schon vollkommen verwest. Dann gibt es zum Abendessen eben Klapperschlange statt Rindfleisch. Endlich Essen! Auch wenn an der gegrillten Klapperschlange nicht wirklich viel dran ist - sie liefert dennoch viele wichtige Nährstoffe



21:15 Uhr



Worst-Case Scenario - Überleben mit Bear Grylls Bremsversagen



Aus dem Urwald in den Großstadtdschungel: Survival-Profi Bear Grylls ist eigentlich Experte für Gefahrensituationen in rauer Wildnis. Er weiß genau wie man reißende Flüsse durchquert, im Regenwald Nahrung findet oder in der Wüste Feuer macht. Diese und andere Überlebenstechniken hat der Engländer beim Training in einer militärischen Spezialeinheit gelernt und auf seinen Expeditionen rund um den Globus perfektioniert. In "Worst-Case Scenario" zeigt der Brite jetzt, dass Gefahren nicht nur in Hai verseuchten Gewässern oder Gletscherspalten lauern, sondern überall - auch in unserer unmittelbaren Umgebung. Was tun, wenn vermeintlich harmlose Alltags-Situationen plötzlich unser Leben bedrohen? Wenn im Auto plötzlich die Bremsen versagen oder der Fahrstuhl in die Tiefe stürzt? Jeder kann unerwartet in Notsituationen geraten - beim Spaziergang im Park, beim Baden im See oder auf dem Weg zur Arbeit. Bear Grylls dokumentiert in der neuen Serie, wie man Worst-Case-Szenarios unbeschadet übersteht und gibt die perfekte Anleitung zum Überleben. Stellen Sie sich folgendes Szenario vor: Sie fahren mit ihrem Auto in Urlaub und sind auf einer steilen Bergstraße voller Haarnadelkurven unterwegs. Plötzlich versagen die Bremsen! Solche alptraumhaften Szenen, die in Actionfilmen gängig sind, kommen leider auch im wahren Leben relativ häufig vor. Etwa fünf Prozent aller Autounfälle in den USA werden durch defekte Bremsvorrichtungen verursacht. Und ein Großteil der Betroffenen hat keine Ahnung, wie man in diesen brisanten Situationen reagieren sollte. Survival-Profi Bear Grylls sorgt mit lebensrettenden Tipps für Abhilfe. Außerdem zeigt der Brite, wie Angst in Krisensituationen die Sinne schärft. 21:45 Uhr



Worst-Case Scenario - Überleben mit Bear Grylls Extreme Kälte Aus dem Urwald in den Großstadtdschungel: Survival-Profi Bear Grylls ist eigentlich Experte für Gefahrensituationen in rauer Wildnis. Er weiß genau wie man reißende Flüsse durchquert, im Regenwald Nahrung findet oder in der Wüste Feuer macht. Diese und andere Überlebenstechniken hat der Engländer beim Training in einer militärischen Spezialeinheit gelernt und auf seinen Expeditionen rund um den Globus perfektioniert. In "Worst-Case Scenario" zeigt der Brite jetzt, dass Gefahren nicht nur in Hai verseuchten Gewässern oder Gletscherspalten lauern, sondern überall - auch in unserer unmittelbaren Umgebung. Was tun, wenn vermeintlich harmlose Alltags-Situationen plötzlich unser Leben bedrohen? Wenn im Auto plötzlich die Bremsen versagen oder der Fahrstuhl in die Tiefe stürzt? Jeder kann unerwartet in Notsituationen geraten - beim Spaziergang im Park, beim Baden im See oder auf dem Weg zur Arbeit. Bear Grylls dokumentiert in der neuen Serie, wie man Worst-Case-Szenarios unbeschadet übersteht und gibt die perfekte Anleitung zum Überleben. Um lebensbedrohliche Situationen zu überstehen, reichen in vielen Fällen schon Grundkenntnisse aus. Doch die meisten Menschen sind im Erstfall viel zu überrascht, respektive geschockt, um einen klaren Gedanken fassen zu können. Bear Grylls ist durch militärisches Training in einer Spezial-Einheit bestens auf Worst Case-Szenarios vorbereitet und gibt sein Wissen, das Leben retten kann, gerne weiter: In dieser Episode lässt sich der Engländer zu Demonstrationszwecken ohne Jacke, Handschuhe oder irgendeine Art von Schutzkleidung in ein Kühlhaus sperren. Bei Temperaturen von Minus 18 Grad bleibt dem Survival-Profi maximal eine Stunde Zeit, um sich aus dem eisigen Container zu befreien.



22:15 Uhr (EA)



Die Schatzsucher - Goldtaucher der Beringsee Nervensache Neun lange Monate im Jahr ist der Hafen des kleinen Städtchens Nome in Alaska zugefroren. Doch wenn im Sommer das Eis schmilzt, pilgern Abenteurer aus der ganzen Welt an diesen entlegenen Ort, denn in den Gewässern vor der Küste verbirgt sich ein wertvoller Schatz: Pures Gold - über Millionen Jahre vom Schmelzwasser der Gletscher angeschwemmt. Beim Versuch, das kostbare Edelmetall aus der Tiefe zu holen, scheuen die Männer im nördlichsten US-Bundesstaat weder Mühen noch Risiken. Die Schatztaucher haben ihre Boote "Christine Rose", "Sluicey" und "Wild Ranger" aufwändig mit hydraulischen Pumpen ausgerüstet. In der Hoffnung auf den ganz großen Fund suchen sie den Meeresgrund mit riesigen Staubsaugern ab. Doch der Traum vom Reichtum erfüllt sich nur für die wenigsten, denn die Beringsee gibt ihre Kostbarkeiten ungern preis. Bei den Schatztauchern liegen die Nerven blank: Bis jetzt hat noch kein Team genug Gold an Bord geholt, um die fälligen Rechnungen zu bezahlen. Da alle Kapitäne Tausende von Dollar in Benzin und Ausrüstung investiert haben, macht sich unter den Abenteurern Existenzangst breit. Wer seine Schulden nicht bezahlt, kann den Traum von Ruhm und Reichtum vergessen. Steve Pomrenke und seine Besatzung auf der "Christine Rose" wollen sich von der miesen Stimmung trotzdem nicht unterkriegen lassen. Sie sind fest entschlossen, das Unmögliche zu schaffen. Als vor ihrem Baggerschiff aber plötzlich ein Boot auftaucht und die Männer gezielt bei der Arbeit behindert, platzt dem sonst so besonnenen Skipper der Kragen. Er greift nach seinem Gewehr.



23:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Jagdfieber Sie trotzen selbst extremsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört nicht nur zu den gefährlichsten der Welt, sondern auch zu den lukrativsten. Deshalb halten auch arktische Temperaturen, Monsterwellen von der Höhe eines vierstöckigen Hauses und orkanartige Winde sie nicht ab, auf die Jagd nach den begehrten Königskrabben zu gehen. In den Augen haben die Abenteurer dabei nicht nur Salzwasser, sondern auch Dollarzeichen. Binnen weniger Wochen können sie im nördlichsten Randmeer des Pazifiks nämlich ein Vermögen verdienen. Rund 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch Todesgefahr hält sie nicht auf. In diesem Jahr, zum Start der neuen Fang-Saison, stechen die Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote wieder in See. Denn die meisten der wagemutigen Teufelskerle und Seebären scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Die erfolgreiche - für den "Emmy" nominierte -Dokumentarserie geht in die fünfte Staffel und zeigt auch in dieser Fangsaison wieder spektakulärere Bilder vom Kampf mit den Elementen.



Es ist zum Aus-der-Haut-fahren! Kurz vor dem Ziel macht die unberechenbare Natur Kapitän Sig Hansen und seiner Crew einen dicken Strich durch die Rechnung. Zentner von kostbaren Eismeerkrabben füllen die Tanks der "Northwestern", können jedoch nicht abgeladen werden, da das Fangboot im meterdicken Packeis feststeckt. Das Hafenbecken von St. Paul ist völlig zugefroren. Wenn kein Wunder geschieht, wird der gesamte Fang im Wert von 300.000 Dollar verderben. Rund 150 Kilometer nordwestlich bricht unterdessen auf der "Incentive" das Jagdfieber aus: Bis dato war die Saison für die Schiffsbesatzung ein einziges Fiasko, doch nun wollen die Männer ihre letzte Chance in einem fulminanten Endspurt nutzen. 00:15 Uhr



Alaska-Piloten - Eine Familie hebt ab Ready for Take Off Riesige Entfernungen, Eis, Dunkelheit: Für Alaska muss man geboren sein. Die Natur kennt dort kein Mittelmaß. Doch Jim Tweto und seine Familie lassen die Menschen dort diese extremen Bedingungen fast vergessen: Der erfahrene Buschpilot und die Angestellten seiner Fluglinie "Era Alaska" versorgen die Bewohner des nördlichsten US-Bundesstaats per Flugzeug oder Helikopter mit lebenswichtigen Gütern - auch im Winter bei minus 30 Grad. Denn Straßen gibt es rund um den 700 Seelen-Ort Unalakleet, wo man Menschen auf dem Snow-Mobil mit GPS-Sendern ausstattet, damit sie im Schneegestöber nicht verloren gehen, nur wenige. Nicht nur Jim und seine Piloten wissen mit dem Steuerknüppel eines Flugzeugs umzugehen, sondern auch seine Frau Ferno und die beiden hübschen Töchter Ariel und Ayla - das hat im Familienbetrieb Tradition. Außerdem packen die drei bei der Arbeit im Luftfahrtunternehmen kräftig mit an. Wenn der Ausnahme-Pilot Jim mal wieder bei schlechter Sicht auf eisglatter Piste zur Landung ansetzt, sitzen sie am Funkgerät. Oder beladen die über 70 Flieger der Linie mit Post und Medikamenten. Am Tag seiner eigenen Hochzeit war Jim Tweto so müde, dass er die ganze Party verschlief. Der Buschpilot hatte wieder mal einen anstrengenden Flug hinter sich. Doch seine Frau war ihm nicht lange böse, schließlich weiß sie, was sie an ihm hat. Die erste Episode der Doku-Serie stellt die Twetos vor – eine Familie, die in Alaska nichts auseinander bringt.



Anschnallen und mitfliegen! Die ganze Nacht sind die Alaska-Piloten im nördlichsten Bundesstaat der USA unterwegs, um wichtige Güter von A nach B zu transportieren



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Alaska-Piloten - Eine Familie hebt ab Gefährliche Fracht Riesige Entfernungen, Eis, Dunkelheit: Für Alaska muss man geboren sein. Die Natur kennt dort kein Mittelmaß. Doch Jim Tweto und seine Familie lassen die Menschen dort diese extremen Bedingungen fast vergessen: Der erfahrene Buschpilot und die Angestellten seiner Fluglinie "Era Alaska" versorgen die Bewohner des nördlichsten US-Bundesstaats per Flugzeug oder Helikopter mit lebenswichtigen Gütern - auch im Winter bei minus 30 Grad. Denn Straßen gibt es rund um den 700 Seelen-Ort Unalakleet, wo man Menschen auf dem Snow-Mobil mit GPS-Sendern ausstattet, damit sie im Schneegestöber nicht verloren gehen, nur wenige. Nicht nur Jim und seine Piloten wissen mit dem Steuerknüppel eines Flugzeugs umzugehen, sondern auch seine Frau Ferno und die beiden hübschen Töchter Ariel und Ayla - das hat im Familienbetrieb Tradition. Außerdem packen die drei bei der Arbeit im Luftfahrtunternehmen kräftig mit an. Wenn der Ausnahme-Pilot Jim mal wieder bei schlechter Sicht auf eisglatter Piste zur Landung ansetzt, sitzen sie am Funkgerät. Oder beladen die über 70 Flieger der Linie mit Post und Medikamenten. Diese Fracht möchte Luke Hickerson so schnell wie möglich wieder loswerden. Der Buschpilot hat auf seinem Flug in das 200-Seelen-Nest Atqasuk gefährliche Chemikalien an Bord. In Unakaleet fordert der lange, harte Winter sein erstes Opfer. Und auch bei Todesfällen geht es in Alaska meist nicht ohne das Flugzeug.



02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Alaska-Piloten - Eine Familie hebt ab Der Traum vom Fliegen Riesige Entfernungen, Eis, Dunkelheit: Für Alaska muss man geboren sein. Die Natur kennt dort kein Mittelmaß. Doch Jim Tweto und seine Familie lassen die Menschen dort diese extremen Bedingungen fast vergessen: Der erfahrene Buschpilot und die Angestellten seiner Fluglinie "Era Alaska" versorgen die Bewohner des nördlichsten US-Bundesstaats per Flugzeug oder Helikopter mit lebenswichtigen Gütern - auch im Winter bei minus 30 Grad. Denn Straßen gibt es rund um den 700 Seelen-Ort Unalakleet, wo man Menschen auf dem Snow-Mobil mit GPS-Sendern ausstattet, damit sie im Schneegestöber nicht verloren gehen, nur wenige. Nicht nur Jim und seine Piloten wissen mit dem Steuerknüppel eines Flugzeugs umzugehen, sondern auch seine Frau Ferno und die beiden hübschen Töchter Ariel und Ayla - das hat im Familienbetrieb Tradition. Außerdem packen die drei bei der Arbeit im Luftfahrtunternehmen kräftig mit an. Wenn der Ausnahme-Pilot Jim mal wieder bei schlechter Sicht auf eisglatter Piste zur Landung ansetzt, sitzen sie am Funkgerät. Oder beladen die über 70 Flieger der Linie mit Post und Medikamenten. Es ist ein milder Sommertag in Alaska. Deshalb nutzt Jim Tweto die Gunst der Stunde, um sich mit seinem Flugzeug im Norden nach potenziellen "Landebahnen" für die nächste Jagdsaison umzusehen. Bei der Gelegenheit sieht der Ausnahmepilot auch gleich in Kotzebue nach dem Rechten. Ist genug Enteisungsmittel da? Sind die Ladefahrzeuge und der Tanklaster in Schuss? Auf dem kleinen Flugplatz fallen die Temperaturen im Winter auf minus 47 Grad. Ganz in der Nähe, in Point Lay, haben sich außerdem in diesem Jahr Zehntausende Walrosse am Strand niedergelassen. Beim Überfliegen dieser Region könnte unter den Tieren leicht eine Panik ausbrechen, was Jim und seine Piloten auf ihren Routen berücksichtigen müssen. Zuhause in Unalakleet kann Jims hübsche Tochter Ariel die Rückkehr ihres Vaters kaum erwarten. Die 24-Jährige möchte sich endlich ihren Traum vom Fliegen erfüllen.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Alaska-Piloten - Eine Familie hebt ab Licht und Schatten Riesige Entfernungen, Eis, Dunkelheit: Für Alaska muss man geboren sein. Die Natur kennt dort kein Mittelmaß. Doch Jim Tweto und seine Familie lassen die Menschen dort diese extremen Bedingungen fast vergessen: Der erfahrene Buschpilot und die Angestellten seiner Fluglinie "Era Alaska" versorgen die Bewohner des nördlichsten US-Bundesstaats per Flugzeug oder Helikopter mit lebenswichtigen Gütern - auch im Winter bei minus 30 Grad. Denn Straßen gibt es rund um den 700 Seelen-Ort Unalakleet, wo man Menschen auf dem Snow-Mobil mit GPS-Sendern ausstattet, damit sie im Schneegestöber nicht verloren gehen, nur wenige. Nicht nur Jim und seine Piloten wissen mit dem Steuerknüppel eines Flugzeugs umzugehen, sondern auch seine Frau Ferno und die beiden hübschen Töchter Ariel und Ayla - das hat im Familienbetrieb Tradition. Außerdem packen die drei bei der Arbeit im Luftfahrtunternehmen kräftig mit an. Wenn der Ausnahme-Pilot Jim mal wieder bei schlechter Sicht auf eisglatter Piste zur Landung ansetzt, sitzen sie am Funkgerät. Oder beladen die über 70 Flieger der Linie mit Post und Medikamenten. Seit der Winter in Alaska Einzug gehalten hat, fegt ein eisiger Wind übers Land. Den Bewohnern des nördlichsten Bundestaates stehen jetzt sieben harte Monate ins Haus. Bevor die Temperaturen noch weiter sinken, macht sich Ausnahme-Pilot Jim Tweto mit seinem Flugzeug ins Yukon Delta auf, um den neuen Hangar von "Era Alaska" zu inspizieren. Von dort fliegt Jims Airline etwa 30 abgelegene Orte an. Bis dato brauchte der Firmenboss pro Jahr circa 1500 Hektoliter Enteisungsmittel, um den Betrieb auch im Winter aufrecht zu halten. Wenn die neue Halle rechtzeitig fertig wird, kann sich Jim einen Haufen Geld sparen, und die Aussichten sind gut. Bei seinem Piloten John Ponts sieht es unterdessen ziemlich finster aus: Er gerät auf seinem Flug nach Numan Iqua in heftige Turbulenzen.



04:40 Uhr



Alaska-Piloten - Eine Familie hebt ab Der Jungspund Riesige Entfernungen, Eis, Dunkelheit: Für Alaska muss man geboren sein. Die Natur kennt dort kein Mittelmaß. Doch Jim Tweto und seine Familie lassen die Menschen dort diese extremen Bedingungen fast vergessen: Der erfahrene Buschpilot und die Angestellten seiner Fluglinie "Era Alaska" versorgen die Bewohner des nördlichsten US-Bundesstaats per Flugzeug oder Helikopter mit lebenswichtigen Gütern - auch im Winter bei minus 30 Grad. Denn Straßen gibt es rund um den 700 Seelen-Ort Unalakleet, wo man Menschen auf dem Snow-Mobil mit GPS-Sendern ausstattet, damit sie im Schneegestöber nicht verloren gehen, nur wenige. Nicht nur Jim und seine Piloten wissen mit dem Steuerknüppel eines Flugzeugs umzugehen, sondern auch seine Frau Ferno und die beiden hübschen Töchter Ariel und Ayla - das hat im Familienbetrieb Tradition. Außerdem packen die drei bei der Arbeit im Luftfahrtunternehmen kräftig mit an. Wenn der Ausnahme-Pilot Jim mal wieder bei schlechter Sicht auf eisglatter Piste zur Landung ansetzt, sitzen sie am Funkgerät. Oder beladen die über 70 Flieger der Linie mit Post und Medikamenten. Yuri Ivanoff ist für den nächsten Schritt seiner Piloten-Karriere bei "Era-Alaska" bereit. Der Cousin von Jims Frau Tweto arbeitet seit fünf Jahren für die Fluglinie und sitzt nun zum ersten Mal am Steuerknüppel der Cessna 208 Caravan. Das Flugzeug ist wesentlich größer als die Maschinen, die Yuri bis dato geflogen hat und stellt deshalb größere Anforderungen an den Piloten. Als sich auf den Tragflächen plötzlich Eis bildet, geraten er und sein Fluglehrer in ernste Gefahr. Greenhorn Ben dagegen ist völlig neu im Geschäft. Er muss erst noch unter Beweis stellen, dass er das Zeug hat, in dieser gnadenlosen Wildnis zu bestehen. Bei seiner ersten Bewährungsprobe muss der Neuling nach Koyuk fliegen.



05:25 Uhr



Team Schrick Reloaded Der Neustart Echte Typen lassen sich von Rückschlägen nicht unterkriegen - und ihre Träume geben sie niemals auf! Diesem Motto folgt auch Testpilot Tim Schrick. Er hatte beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring im Mai 2009 eine herbe Niederlage einstecken müssen: Statt als Außenseiter Furore zu machen und der starken Konkurrenz in seinem umgebauten Aston Martin V8 Vantage die Stirn zu bieten, war der Wettbewerb für Tim nach nur fünf Minuten zu Ende. Kurz nach dem Start ging sein Wagen in Flammen auf. - Wenig Ruhm für die monatelange Vorbereitung und schweißtreibende Arbeit, die Tim zusammen mit seinem Mini-Team aus drei befreundeten Spezialisten geleistet hatte. Doch der Testpilot denkt gar nicht ans Aufgeben. Er und seine Crew nehmen einen zweiten Anlauf, um den genialen Plan in die Tat umzusetzen, sprich, aus einem gebrauchten Serienauto einen echten Rennboliden zu bauen. Bei einem 4-Stunden-Rennen der VLN Langstreckenmeisterschaften wollen Tim und Kollegen ihre Vision wahr werden lassen und sämtliche Kritiker in die Schranken weisen.



Echte Typen lassen sich von Rückschlägen nicht unterkriegen - und ihre Träume geben sie niemals auf! Diesem Motto folgt auch Testpilot Tim Schrick. Er hatte beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring im Mai 2009 eine herbe Niederlage einstecken müssen. Doch der Testpilot denkt gar nicht ans Aufgeben. Er und seine Crew nehmen einen zweiten Anlauf, um ihren genialen Plan in die Tat umzusetzen, sprich, aus einem gebrauchten Serienauto einen echten Rennboliden zu bauen. Bei einem 4-Stunden-Rennen der VLN Langstreckenmeisterschaften wollen Tim und Kollegen ihre Vision wahr werden lassen und sämtliche Kritiker in die Schranken weisen.



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Montag, 22.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Tiefsee-Toledo Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Keine Anfahrt ist ihnen zu weit, keine Karre zu lahm: Diesmal macht sich das Tuning-Team aus Berlin auf den Weg nach NRW, um Michel mit seinem Seat Toledo auf die Sprünge zu helfen. In nur drei Tagen wollen die Profi-Schrauber um Jo Scholz den langweiligen Familienwagen in einen vorzeigbaren Flitzer verwandeln. 19 Zoll-Felgen, eine neue Frontschürze und schräg versetzte Endrohre sollen dem Spanier zu neuer Schönheit verhelfen. Und die Jungs hängen sich ordentlich rein - schließlich gilt es einen Ruf zu verteidigen. Tiefer gelegt, mit einem wundervollen Kraken-Airbrush und absolut himmlischen "Angel Eyes" macht der Toledo nach der Experten-Behandlung wieder ordentlich was her.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Das Erfinder-Duell - Geniale Ideen aus Schrott Episode 26 Schrauben, basteln und bauen bis die Werkzeuge glühen - Scrapheap Challenge goes Amerika! Der Konstruktions-Wettkampf auf dem Schrottplatz hat die USA erreicht. Vom Unterwasser-Mobil bis zur fahrbaren Druckluftkanone, handwerkliches Know-how und geniale Ideen sind gefragt, wenn zwei Teams aus Bergen von Altmetall, ausrangierten Maschinen und Autoteilen im direkten Vergleich kuriose Maschinen und Fahrzeuge bauen. Vom Feuerwehrmann bis zum Automechaniker Hobbybastler und Schraubenschlüssel-Fetischisten aus unterschiedlichsten Berufen und allen Teilen der USA toben sich mit ihren Bolzenschneidern und Schweißbrennern inmitten von riesigen Schrottbergen aus und messen sich in Sachen Kreativität und Know-how. Improvisationstalent und Phantasie gefragt, wenn aus alten Getrieben, Abflussrohren und Keilriemen ein Amphibienfahrzeug gebastelt werden soll. Wer ist der König auf dem Schrottplatz? Mit Volldampf machen sich die Teams ans Werk und schweißen, bohren, schleifen, was das Zeug hält!



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Anthrax-Alarm Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Die "Steve Irwin", das Boot der Umweltorganisation "Sea Shepherd", liegt im Hafen der tasmanischen Hauptstadt Hobart und steht dort unter Quarantäne. Australische Sicherheitskräfte suchen auf dem Schiff nach eingeschleusten Milzbrand-Erregern, durch die ein Attentat auf Paul Watson verübt werden soll. Auslöser des Zwischenfalls ist ein Brief an den Kapitän, der ein verdächtiges weißes Pulver enthält. Sollte sich der Verdacht bestätigen, befinden sich der Umwelt-Veteran und seine Helfer in großer Gefahr, und ihr Kampf gegen das Abschlachten der Wale wäre zumindest vorläufig beendet. Bis die Milzbrand-Untersuchungen abgeschlossen sind, darf niemand das Schiff verlassen.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Bereit zum Angriff Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Die "Sea Shepherd"-Aktivisten treffen im Südpolarmeer letzte Vorbereitungen für einen Angriff auf die Walfänger, um sie von ihrem blutigen Vorhaben abzuhalten. Seit rund 20 Stunden verfolgen Kapitän Watson und seine Crew die "Nisshin Maru", das Flaggschiff der japanischen Flotte. Nun haben die Umweltschützer den 130 Meter langen Hecktrawler eingeholt. Da Watsons Männer unter holländischer Flagge segeln, dürfen sie ihre Buttersäure-Bomben nicht von der "Steve Irwin" aus auf die japanischen Schiffe werfen. Aus diesem Grund planen sie die Attacke vom Schlauchboot aus.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Herbie versus Ralleyei Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Die schneebedeckten Pisten im Westerwald bieten sich regelrecht an, um es im Winter richtig krachen zu lassen. Manni und Uwe bleiben bei ihrem Ausflug ins deutsche Mittelgebirge mit dem Wagen allerdings im Schnee stecken. Uwes Fahrkünste sollen da eine Rolle gespielt haben. - Meint Manni und findet, er sei am Steuer deutlich besser. Im entkernten Saab kann der jüngste Ludolf im Duell mit Uwe im VW Käfer Taten folgen lassen. Zur Stärkung steht im verschneiten Westerwald Bundeswehr-Verpflegung auf dem Speiseplan.



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 57 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 58 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Capri mit Muskeln, Teil 1 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. Ein Capri mit Muskeln für einen Top-Athleten mit der Figur eines Hünen - über einen Punkt müssen die "Bangla Bastler" bei ihrem neuen Projekt nicht lange diskutieren: Der alte Ford, den die beiden Schrauber für Ex-Rugby Nationalspieler Lawrence Dallaglio generalüberholen, soll ein richtiges Kraftpaket auf vier Rädern werden. Darin sind sich Bernie und sein Kompagnon Leepu absolut einig. Das Mechaniker-Duo verpasst dem 20 Jahre alten Kult-Auto einen nagelneuen 3,5 Liter V8-Motor. Dadurch wird der Wagen in Zukunft mit nahezu dreifacher Leistung durch den Verkehr brettern - und wie angegossen zu seinem neuen Besitzer passen.



15:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Der Wächter des Bergs Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Im vorgeschobenen Basislager bereiten sich mehr als 600 Bergsteiger auf den Weg zum Gipfel vor. Jetzt müssen alle Teilnehmer der Expedition Russell Brice zeigen, dass sie stark genug sind, um innerhalb von fünf Stunden vom vorgeschobenen Basislager zum Nordsattel zu steigen - nur wer es schafft, darf bleiben. Bronchitisanfälle und andere durch die Höhe verursachte Krankheiten lassen für manche Bergsteiger die Frage aufkommen, ob sie ins Basislager zurückkehren müssen. Während Tim weiterhin Probleme hat, überrascht Mogens Jensen, ein Däne mit Asthmabeschwerden, der den Berg ohne Sauerstoff ersteigen möchte, alle mit seinen schnellen Kletterzeiten. , Im vorgeschobenen Basislager bereiten sich mehr als 600 Bergsteiger auf den Weg zum Gipfel vor. Jetzt müssen alle Teilnehmer der Expedition Russell Brice zeigen, dass sie stark genug sind, um innerhalb von fünf Stunden vom vorgeschobenen Basislager zum Nordsattel zu steigen - nur wer es schafft, darf bleiben. Bronchitisanfälle und andere durch die Höhe verursachte Krankheiten lassen für manche Bergsteiger die Frage aufkommen, ob sie ins Basislager zurückkehren müssen. Während Tim weiterhin Probleme hat, überrascht Mogens Jensen, ein Däne mit Asthmabeschwerden, der den Berg ohne Sauerstoff ersteigen möchte, alle mit seinen schnellen Kletterzeiten.



16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Jordanien Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion.



Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere. 17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Die sibirische Tundra 2 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Bear Grylls hat im zweiten Teil seines Sibirien-Abenteuers einen anstrengenden und gefährlichen Weg vor sich: Im verschneiten Sajan-Gebirge versperren dem Briten immer wieder steile Gebirgszüge und reißende Flüsse den Weg. Hier sind Bears Kletterkünste gefragt. Wie kostbar Nahrungsmittel und Rohstoffe in dieser extremen Region der Erde sind, lernt der Outdoor-Profi anschließend bei den Tuwa. Der wertvollste Schatz des Nomaden-Volkes sind ihre Haustiere, die fast ihre gesamte Versorgung sicherstellen. Die Tuwa nutzen nicht nur das Fleisch und Fell ihrer Yaks, sondern auch deren Blut, Innereien und Knochen. Selbst die Exkremente der Tibetischen Rinder sind als Brennstoff unverzichtbar. Das Ausweiden der riesigen Tiere ist allerdings nichts für zart besaitete Naturen.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Nachwehen Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Obwohl der Winter in Dutch Harbour besonders eisig ist, müssen die Seeleute jetzt Gas geben. Im Januar beginnt die Schneekrabben-Saison, und der Bestand ist diesmal riesig: Im Eismeer warten viele Millionen Dollar darauf, von den Fischern an Deck gezogen zu werden. Doch die Arbeit ist knochenhart. Skipper Keith Colburn und seine Crew auf der "Wizard" werden besonders zu kämpfen haben, denn die Hälfte der Männer ist verletzt oder angeschlagen. Trotzdem müssen sie die Zähne zusammenbeißen, denn die Zwischenbilanz des Skippers ist die schlechteste seiner gesamten Karriere.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Katzenjammer Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Die Kabeljau-Körbe müssen dreifach gesichert werden! Diese Regel trichtert Kapitän Bill Wichrowski seiner Crew schon seit Jahren ein. Trotzdem hat die Besatzung des Fangbootes vor einigen Monaten durch solche Nachlässigkeiten einen Teil ihrer Ausrüstung verloren. Und jetzt leistet sich ausgerechnet sein eigener Sohn den gleichen Kapitalfehler. Ein ungünstiger Zeitpunkt, denn es geht für die Crew der "Kodiak" ums Ganze, da ihre Fang-Quoten noch nie so schlecht waren. Hoch im Norden, knapp 850 Kilometer von Dutch Harbor entfernt, kämpfen auch Captain Elliott Neese und seine Mannschaft ums nackte Überleben. Weit ab vom Rest der Flotte versuchen die Männer in dieser völlig verkorksten Saison zu retten, was noch zu retten ist.



20:15 Uhr



Die Raketen-Trucker Die Raketen-Trucker - Teil 2 Sie sind groß, sie sind schnell und sie gehören zu den spektakulärsten Fahrzeugen, die die Welt je gesehen hat. Mit sage und schreibe 36.000 PS, verteilt auf 18 Räder, rasen Monster-Trucks, wie das Gefährt von Kent Shockley, zumeist auf Flugshows an ihrem staunenden Publikumvorbei. Und kommen nach Spitzengeschwindigkeiten von 600 Kilometern pro Stunde nur deshalb rechtzeitig zum Stehen, weil riesige Bremsfallschirme ihre Kraft unter Kontrolle bringen. Auf der Straße haben die Riesen kaum ernsthafte Konkurrenz. Deshalb fordern ihre Besitzer meistens Düsenjets oder ähnliche PS-Giganten zum Geschwindigkeitsduell.



21:15 Uhr (EA)



Top Gear Eps. 6 (13) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. Bringen Oldtimer wirklich mehr Fahrspaß? Die Top Gear-Experten wollen es genau wissen und brechen deshalb ins beschauliche Städtchen King"s Lynn in der Grafschaft Norfolk auf. Dort ersteigern die Auto-Profis auf einer Auktion für jeweils 3000 Pfund ein Modell ihrer Wahl und testen den Oldie anschließend bei einer Classic-Rallye auf Mallorca. Jeremy im Austin-Healey, Richard im Lanchester und James im Citroën: Beim Härtetest auf der Sonneninsel geht es nicht darum, heftig aufs Gas zu steigen, sondern um konstante Rundenzeiten. Jede Etappe muss mit einer bestimmten Durchschnittsgeschwindigkeit gefahren werden - hier ist also Kopfrechnen gefragt. Außerdem testen die Briten in dieser Episode den BMW Z4.



Neben der Oldtimer-Rallye auf Mallorca steht noch ein ausführlicher Test des BMW Z4 auf dem Programm: Der Roadster aus München gilt in Sachen Design und Dynamik als bester seiner Klasse



22:10 Uhr



Top Gear Eps. 8 (12) Die spektakulärsten Autos der Welt, Testfahrten auf dem Vulkan und jede Menge coole Sprüche: DMAX holt "Top Gear" - die Mutter aller Auto-Shows - nach Hause. Das weltweit erfolgreichste TV-Format rund ums Thema "fahrbarer Untersatz" begeistert seine Zuschauer seit Jahren mit sensationellen Stunts, präzise recherchierten Beiträgen und gefürchteten Kfz-Kritiken. Mehr Leidenschaft fürs Auto geht nicht! Darin ist sich die riesige Fan-Gemeinde des Kult-Formats rund um den Globus einig. Ganz zu schweigen vom bissigen britischen Humor der Moderatoren Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May. Die ironischen Kommentare der Auto-Experten sind eben nicht zu toppen. Kurzum: Top Gear ist Kult! Know-how, Enthusiasmus und Faszination - die preisgekrönte BBC-Produktion hat mit DMAX in Deutschland die perfekte Heimat gefunden. Vier Räder sind Pflicht! Dieses Credo hat bei den "Top Gear"-Moderatoren absolute Priorität. Im aktuellen Special müssen Jeremy Clarkson, Richard Hammond und James May das eiserne Gesetz aber brechen, denn ihre Notlage lässt ihnen keine Wahl. Zunächst läuft die Sache im vietnamesischen Ho-Chi-Minh, ehemals Saigon, zwar noch gut an, doch das ändert sich schnell: Die für ihren 1600 Kilometer langen Road-Trip prallgefüllte Reisekasse verliert nämlich rapide an Wert, als den Jungs der Umrechnungskurs bewusst wird: Für 15 Millionen Dong, einen ganzen Schuhkarton voller Geldscheine, bekommt man hier nicht mal einen klapprigen Fiat 500. Autos kosten in Vietnam eben richtig Geld. Also müssen sich die Aston Martin- und Ferrari-Fans nach einer anderen Fahrgelegenheit umschauen. Und so erleben die britischen Auto-Experten - für sie völlig ungewohnt - auf einer russischen Minsk, einer Honda Super Cup und einer Vespa einige der spektakulärsten Abenteuer in der gesamten "Top Gear"-Historie.



23:40 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 22.04.2013



23:45 Uhr



DMAX DOKU Leben für den Auto-Club Schmirgeln, schleifen, aufmotzen - Hobbybastler verbringen ihre Zeit am liebsten mit Freunden aus dem Autoclub. Einträchtig werden die Boliden aufgemöbelt, bevor es gemeinsam zum nächsten Treffen geht, wo man dann zusammen den Preis fürs neuste Meisterwerk aushandelt. Das gilt auch für den Honda Club "Wilder Süden". Nach dem Motto "Je tiefer, breiter und ausgefallener, desto besser" schrauben hier die autobegeisterten Mitglieder, was das Zeug hält. Wochenlang hat die Truppe in der Werkstatt geschuftet, damit aus schlichten Honda Civics echte Show-Cars werden - und nun fiebert der ganze Club dem Auftritt auf der Tuning-World entgegen.



00:45 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 22.04.2013



00:48 Uhr



Fifth Gear Europe Episode 9 Achtung Spurwechsel! Bei "Fifth Gear" ist fürs Erste Schluss mit Linksverkehr. Ab sofort fahren auch Englands Auto-Journalisten auf der "richtigen" Seite der Fahrbahn, denn die Auto-Show geht auf große Europa-Tour - von Island bis nach Süditalien, von Barcelona bis nach Moskau. Bei ihren Ausflügen auf den Kontinent haben Jonny Smith und Tom Ford jede Menge kompetente Unterstützung auf dem Beifahrersitz. Unter anderem: Deutschlands beliebtesten Testfahrer Tim Schrick. Zusammen mit den britischen Kollegen und anderen renommierten Auto-Kennern fühlt Drift-King Tim in den neuen "Fifth Gear"-Folgen echten Geschossen wie dem Audi TTS und dem Maserati Quattroporte S auf den Zahn. Ansonsten bleibt in der Auto-Show aber alles beim Alten: Viele Service-Ratschläge, informative Praxis-Tests und spannende Features, kurzum: "Fifth Gear" zeigt weiterhin alles Wissenswerte rund um die große Leidenschaft auf vier Rädern. Top-Themen dieser Folge von "Fifth Gear": 1.) Evolution auf vier Rädern - Rennfahrerin Sabine Schmitz testet den neusten Porsche 911. 2.) Major City - "Fifth Gear"-Experte Jonny Smith besucht Europas größte Auto-Mall vor den Toren Moskaus. 3.) Zwergenaufstand: Tom Ford im PS-stärksten Twingo aller Zeiten. 4.) Mehr als nur Autos: Frank Jacobs zu Gast in der "Gallery Brummen". Das holländische Familienunternehmen handelt seit 25 Jahren mit edlen Auto-Klassikern.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim Faak 'n' Roll Mülheim an der Ruhr - tief im Westen der Republik machen vier leidenschaftliche Bike-Freaks Männerträume wahr. Chopper, Drag-Bikes oder Hog Racer - die Jungs in der coolsten Motorrad-Schmiede des Potts verschwenden ihre Zeit nicht mit "Joghurt-Bechern". Durchgestylte Spezialanfertigungen warten im Show-Room von Empire Bikes auf zahlungskräftige Kunden. Vom Zahnarzt bis zum Metallarbeiter - die Klientel der Custom Bike-Werkstatt im Ruhrpott ist so unterschiedlich, wie die Mitarbeiter des Unternehmens selbst. Während Chef Udo, allein erziehender Vater und hauptberuflich Filialleiter eines Kommunikationsunternehmens, seine Business-Kluft erst nach Feierabend gegen Jeans und Schraubenschlüssel tauscht, kümmern sich Tattoo-Fan Alex, der ruhige Rolf und Unternehmensgründer Klaus fulltime um die Extra-Wünsche der Kunden. Wenn nicht gerade Nachbar Helge Schneider auf einen Kaffee vorbei schaut! Udo, Alex, Rolf und Klaus lieben, was sie tun, und hinter rauer Schale und markigen Sprüchen haben die Männer einen ziemlich weichen Kern. "Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim" zeigt die harten Jungs bei der Arbeit an heißen Bikes und begleitet die Moped-Konstrukteure durch ihren PS-starken Alltag. Vom Biker-Festival bis zur Probefahrt auf dem Ruhrschnellweg.



Harley-Feeling pur - die Custom Bike-Experten aus dem Ruhrpott freuen sich in dieser Episode auf ein echtes Highlight. Der Werkstatt-Chef und seine Jungs sind auf Europas größter Biker-Messe zum ersten Mal mit einem eigenen Stand vertreten. Udo, Alex, Rolf und Klaus machen sich deshalb auf den Weg nach Österreich, ins idyllische Örtchen Faak am See. Coole, aufgemotzte Maschinen so weit das Auge reicht und außerdem drei Tage lang Fahren, Feiern und Fachsimpeln - die European Bike Week in Kärnten ist in der Szene Kult und bietet Motorrad-Freaks alles, was das Herz begehrt. 02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim Das Ferrari-Bike Mülheim an der Ruhr - tief im Westen der Republik machen vier leidenschaftliche Bike-Freaks Männerträume wahr. Chopper, Drag-Bikes oder Hog Racer - die Jungs in der coolsten Motorrad-Schmiede des Potts verschwenden ihre Zeit nicht mit "Joghurt-Bechern". Durchgestylte Spezialanfertigungen warten im Show-Room von Empire Bikes auf zahlungskräftige Kunden. Vom Zahnarzt bis zum Metallarbeiter - die Klientel der Custom Bike-Werkstatt im Ruhrpott ist so unterschiedlich, wie die Mitarbeiter des Unternehmens selbst. Während Chef Udo, allein erziehender Vater und hauptberuflich Filialleiter eines Kommunikationsunternehmens, seine Business-Kluft erst nach Feierabend gegen Jeans und Schraubenschlüssel tauscht, kümmern sich Tattoo-Fan Alex, der ruhige Rolf und Unternehmensgründer Klaus fulltime um die Extra-Wünsche der Kunden. Wenn nicht gerade Nachbar Helge Schneider auf einen Kaffee vorbei schaut! Udo, Alex, Rolf und Klaus lieben, was sie tun, und hinter rauer Schale und markigen Sprüchen haben die Männer einen ziemlich weichen Kern. "Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim" zeigt die harten Jungs bei der Arbeit an heißen Bikes und begleitet die Moped-Konstrukteure durch ihren PS-starken Alltag. Vom Biker-Festival bis zur Probefahrt auf dem Ruhrschnellweg.



In dieser Episode hat Kunde Michael ein ganz besonderes Bike bestellt: Einen hochwertigen Dragstyler. Da Michael bekennender Ferrari-Fan ist, soll sein Bike eine Hommage an den Luxus-Hersteller werden. Ein seltener 2-Liter Motor, ein höhenverstellbares Heckteil und goldene Felgen mit Titanschrauben - das Ruhrpott-Team hat eine Menge Ideen, um Michael ein individuelles Motorrad auf den Leib zu schneidern. Wird sich Michael mit all den pompösen Ersatzteilen anfreunden können? 03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim Chopper teuer abzugeben Mülheim an der Ruhr - tief im Westen der Republik machen vier leidenschaftliche Bike-Freaks Männerträume wahr. Chopper, Drag-Bikes oder Hog Racer - die Jungs in der coolsten Motorrad-Schmiede des Potts verschwenden ihre Zeit nicht mit "Joghurt-Bechern". Durchgestylte Spezialanfertigungen warten im Show-Room von Empire Bikes auf zahlungskräftige Kunden. Vom Zahnarzt bis zum Metallarbeiter - die Klientel der Custom Bike-Werkstatt im Ruhrpott ist so unterschiedlich, wie die Mitarbeiter des Unternehmens selbst. Während Chef Udo, allein erziehender Vater und hauptberuflich Filialleiter eines Kommunikationsunternehmens, seine Business-Kluft erst nach Feierabend gegen Jeans und Schraubenschlüssel tauscht, kümmern sich Tattoo-Fan Alex, der ruhige Rolf und Unternehmensgründer Klaus fulltime um die Extra-Wünsche der Kunden. Wenn nicht gerade Nachbar Helge Schneider auf einen Kaffee vorbei schaut! Udo, Alex, Rolf und Klaus lieben, was sie tun, und hinter rauer Schale und markigen Sprüchen haben die Männer einen ziemlich weichen Kern. "Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim" zeigt die harten Jungs bei der Arbeit an heißen Bikes und begleitet die Moped-Konstrukteure durch ihren PS-starken Alltag. Vom Biker-Festival bis zur Probefahrt auf dem Ruhrschnellweg.



In dieser Episode gibt es Ärger: Chef Udo und seine Jungs hatten für ihr neues Projekt einen teuren Habermann-Rahmen bestellt, und nun ist der Kunde abgesprungen! Da das Einzelteil schon bezahlt ist, müssen die Mülheimer eine Lösung finden. Und da kommt die Idee: Wenn es ihnen gelingt, das Bike binnen vier Wochen fertig zu stellen, könnte sich auf der nächsten Custombike-Messe vielleicht ein betuchter Käufer für den heißen Ofen finden. Ab sofort heißt es: Gas geben! 04:40 Uhr



Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim Vier Schrauber sehen rot Mülheim an der Ruhr - tief im Westen der Republik machen vier leidenschaftliche Bike-Freaks Männerträume wahr. Chopper, Drag-Bikes oder Hog Racer - die Jungs in der coolsten Motorrad-Schmiede des Potts verschwenden ihre Zeit nicht mit "Joghurt-Bechern". Durchgestylte Spezialanfertigungen warten im Show-Room von Empire Bikes auf zahlungskräftige Kunden. Vom Zahnarzt bis zum Metallarbeiter - die Klientel der Custom Bike-Werkstatt im Ruhrpott ist so unterschiedlich, wie die Mitarbeiter des Unternehmens selbst. Während Chef Udo, allein erziehender Vater und hauptberuflich Filialleiter eines Kommunikationsunternehmens, seine Business-Kluft erst nach Feierabend gegen Jeans und Schraubenschlüssel tauscht, kümmern sich Tattoo-Fan Alex, der ruhige Rolf und Unternehmensgründer Klaus fulltime um die Extra-Wünsche der Kunden. Wenn nicht gerade Nachbar Helge Schneider auf einen Kaffee vorbei schaut! Udo, Alex, Rolf und Klaus lieben, was sie tun, und hinter rauer Schale und markigen Sprüchen haben die Männer einen ziemlich weichen Kern. "Ruhrpott Bikes - Mopeds made in Mülheim" zeigt die harten Jungs bei der Arbeit an heißen Bikes und begleitet die Moped-Konstrukteure durch ihren PS-starken Alltag. Vom Biker-Festival bis zur Probefahrt auf dem Ruhrschnellweg.



Endlich ist es so weit! Die Mülheimer Bike-Experten haben ihre zwei neuen Motorräder im letzten Moment fertig gestellt. "La Diabla" und "Scuderia Rosso" sind bereit für ihren großen Auftritt auf der Bike-Messe. Der Dragstyler in knalligem Rot wird von seinem neuen Besitzer schon sehnsüchtig erwartet. Familienvater Michael ist ein großer Ferrari-Fan und schon ganz heiß darauf, sein Bike auf der Ausstellung zum ersten Mal abseits der Hebebühne zu sehen. Jetzt müssen Udo, Alex, Rolf und Klaus nur noch einen solventen Käufer für die "Teufelin" finden.



05:25 Uhr



Team Schrick Reloaded Die letzte Chance Echte Typen lassen sich von Rückschlägen nicht unterkriegen - und ihre Träume geben sie niemals auf! Diesem Motto folgt auch Testpilot Tim Schrick. Er hatte beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring im Mai 2009 eine herbe Niederlage einstecken müssen: Statt als Außenseiter Furore zu machen und der starken Konkurrenz in seinem umgebauten Aston Martin V8 Vantage die Stirn zu bieten, war der Wettbewerb für Tim nach nur fünf Minuten zu Ende. Kurz nach dem Start ging sein Wagen in Flammen auf. - Wenig Ruhm für die monatelange Vorbereitung und schweißtreibende Arbeit, die Tim zusammen mit seinem Mini-Team aus drei befreundeten Spezialisten geleistet hatte. Doch der Testpilot denkt gar nicht ans Aufgeben. Er und seine Crew nehmen einen zweiten Anlauf, um den genialen Plan in die Tat umzusetzen, sprich, aus einem gebrauchten Serienauto einen echten Rennboliden zu bauen. Bei einem 4-Stunden-Rennen der VLN Langstreckenmeisterschaften wollen Tim und Kollegen ihre Vision wahr werden lassen und sämtliche Kritiker in die Schranken weisen.



Echte Typen lassen sich von Rückschlägen nicht unterkriegen - und ihre Träume geben sie niemals auf! Diesem Motto folgt auch Testpilot Tim Schrick. Er hatte beim legendären 24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring im Mai 2009 eine herbe Niederlage einstecken müssen. Doch der Testpilot denkt gar nicht ans Aufgeben. Er und seine Crew nehmen einen zweiten Anlauf, um ihren genialen Plan in die Tat umzusetzen, sprich, aus einem gebrauchten Serienauto einen echten Rennboliden zu bauen. Bei einem 4-Stunden-Rennen der VLN Langstreckenmeisterschaften wollen Tim und Kollegen ihre Vision wahr werden lassen und sämtliche Kritiker in die Schranken weisen.



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Dienstag, 23.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Weltraum-Astra Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. In dieser Episode macht die mobile Tuning-Werkstatt Station im thüringischen Wersdorf. Hier nehmen sich die fünf Berliner Schrauber einen Opel Astra Caravan Baujahr 1997 zur Brust. Besitzer André träumt schon lange von einer Rundum-Erneuerung seiner Familienkutsche und kann es kaum erwarten, bis Jo Scholz und sein Team loslegen: Wuchtiges Bodykit, durchgängige Klarglasleuchten und eine Speziallackierung mit Weltraum-Airbrush - die Tuning-Experten verwandeln den braven Rüsselsheimer in ein "spaciges" Unikat. Im Innenraum sorgen ein neues Soundsystem und eine Spielekonsole für multimediale Unterhaltung.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Das Erfinder-Duell - Geniale Ideen aus Schrott Episode 27 Schrauben, basteln und bauen bis die Werkzeuge glühen - Scrapheap Challenge goes Amerika! Der Konstruktions-Wettkampf auf dem Schrottplatz hat die USA erreicht. Vom Unterwasser-Mobil bis zur fahrbaren Druckluftkanone, handwerkliches Know-how und geniale Ideen sind gefragt, wenn zwei Teams aus Bergen von Altmetall, ausrangierten Maschinen und Autoteilen im direkten Vergleich kuriose Maschinen und Fahrzeuge bauen. Vom Feuerwehrmann bis zum Automechaniker Hobbybastler und Schraubenschlüssel-Fetischisten aus unterschiedlichsten Berufen und allen Teilen der USA toben sich mit ihren Bolzenschneidern und Schweißbrennern inmitten von riesigen Schrottbergen aus und messen sich in Sachen Kreativität und Know-how. Improvisationstalent und Phantasie gefragt, wenn aus alten Getrieben, Abflussrohren und Keilriemen ein Amphibienfahrzeug gebastelt werden soll. Wer ist der König auf dem Schrottplatz? Mit Volldampf machen sich die Teams ans Werk und schweißen, bohren, schleifen, was das Zeug hält!



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Vom Jäger zum Gejagten Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Wie weit werden die Mitglieder von "Sea Shepherd" gehen, um die Wale zu schützen? Das ist die Frage, die sich jetzt immer öfter aufdrängt, denn die Auseinandersetzungen im Südpolarmeer werden von Tag zu Tag verbissener geführt. Und die Jäger werden auf einmal zu Gejagten. Kapitän Paul Watson und seine Crew haben die Harpunen-Boote der japanischen Walfangflotte im dichten Nebel nicht kommen sehen und werden plötzlich wie aus dem Nichts von allen Seiten umzingelt. Die "Nishin Maru", das Flaggschiff der Japaner, schützt sich außerdem mit Fangnetzen vor den gefürchteten Buttersäure-Angriffen der Aktivisten. Um die Walfänger aufzuhalten, diskutieren die Umweltschützer deshalb rabiatere Maßnahmen.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Schweres Geschütz Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Die Mitglieder von "Sea Shepherd" müssen umdenken, da ihre altbewährten Methoden kaum noch Wirkung zeigen: Die Walfänger im Südpolarmeer haben sich bei den Umweltaktivisten einiges abgeschaut und machen ihnen jetzt ihrerseits das Leben schwer. Vor allem gegen die Wasserwerfer und Schutznetze der Japaner sind Kapitän Paul Watson und seine Mitstreiter bislang machtlos. Seit kurzem setzen die japanischen Fischer außerdem so genannte LRADs gegen die Tierschützer ein. Diese Schallkanonen senden einen extrem starken Signalton aus, der Orientierungsprobleme verursacht und auch Hörschäden zur Folge haben kann. Hubschrauberpilot Chris Aultman, der die "Sea Shepherd"-Aktionen aus der Luft koordiniert, hat noch kein Mittel gegen diese Waffe gefunden.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Der Caravan zieht weiter Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Manni Ludolf geht in Therapie. Um etwas gegen die Wohnwagen-Allergie ihres Bruders zu unternehmen, beschließen die Ludolfs: Ausnahmsweise darf ein Wohnanhänger auf dem hauseigenen Schrottplatz abgestellt werden. Damit das De-sensibilisierungsprogramm seine Wirkung nicht verfehlt, muss Manni natürlich auch eine Nacht im Wohnwagen verbringen. Da Manni ohne seine Gartenzwerge aber nirgendwo hingeht, platziert er sie erst einmal im "Vorgarten" des Caravans. Eine wirkliche Zukunft hat der Wohnwagen auf dem Schrottplatz allerdings nicht.



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 59 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 60 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Capri mit Muskeln, Teil 2 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. Der große Tag rückt immer näher. Die "Bangla Bastler" schrauben, schmirgeln und schweißen in ihrer Londoner Werkstatt, was das Zeug hält. Diesmal dürfen die Mechaniker auf keinen Fall in Verzug geraten, denn das Muscle Car für Rugby-Profi Lawrence Dallaglio muss unbedingt pünktlich fertig werden. Alles andere käme einer mittleren Katastrophe gleich. Dallaglios Mannschaftskameraden wollen ihn mit dem Wagen nämlich überraschen - direkt nach seinem letzten Spiel, mitten im Stadion vor Tausenden von Zuschauern.



15:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Aufbruch zum Gipfel Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Das Warten hat ein Ende. Die Höhencamps sind errichtet, und die Wettervorhersage ist viel versprechend. Russell teilt die Gruppe für den fünftägigen Anstieg vom vorgeschobenen Basislager bis zum Gipfel (2.440 Höhenmeter) in zwei Teams ein. Die besten Bergsteiger bilden das von Bill Crouse geführte Team Eins, darunter auch Brett Merrell, Feuerwehrmann aus Los Angeles, Notarzt Terry O"Connor und der unter Asthma leidende Mogens Jensen. Zum Team Zwei, angeführt von Mark Woodward, gehören der doppelt beinamputierte Mark Inglis, der Motorradbauer Tim Medvetz aus Hollywood und Max Chaya, ein Bergsteiger aus dem Libanon. Die Sherpas begleiten die Teams. Besonders bei einem Notfall kann das Überleben der Bergsteiger von den Sherpas abhängen. Der Weg vom vorgeschobenen Basislager zum Gipfel führt über vier Höhencamps, in denen die Bergsteiger jeweils eine Nacht verbringen werden. Kurz nach Camp 3 werden sie auf über 8.000 m und damit in die so genannte Todeszone kommen, wo der Sauerstoffgehalt der Luft um 70 % niedriger ist als auf Höhe des Meeresspiegels. 16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Ostafrika Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis An der Skelettküste Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Survival-Tricks der Buschmänner: In dieser Episode schlägt sich Bear Grylls durch eine der ältesten und lebensfeindlichsten Wüsten der Welt, die Namib an der Westküste Afrikas. Sein Abenteuer beginnt an der berüchtigten Skelettküste, die von zahllosen Schiffswracks gesäumt ist. Da es dort kein Trinkwasser gibt, baut der Outdoor-Profi aus einer Plastikfolie und Steinen einen einfachen Sonnen-Destillator, um Meerwasser zu entsalzen. Auf der Suche nach ergiebigeren Quellen muss sich Bear aber in brütender Hitze durch einen breiten Wüstenstreifen ins Landesinnere vorkämpfen. Dort trifft der Brite auf Buschmänner vom Stamm der San, die schon seit Jahrtausenden in dieser Region heimisch sind. Von den Ureinwohnern kann er sich ganz neue Überlebens-Strategien abschauen und geht dann mit ihnen auf Stachelschweinjagd.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Eiszeit Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Ein eisiger Nordwind fegt über Dutch Harbor hinweg. Mit Temperaturen von minus 20 Grad hat der Winter die Hafenstadt auf den Aleuten-Inseln fest im Griff. Als vor der Küste Alaskas das letzte Mal solche Bedingungen geherrscht hatten, war am Ende die ganze Beringsee mit Treibeis bedeckt. Das ist zwar schon über 30 Jahre her, doch die Vorhersagen kündigen nun eine ähnlich verheerende Wetterlage an. Und das wäre eine Katastrophe für die Fischer: In der Beringsee warten zwar Schneekrabben im Wert von etwa 160 Millionen Dollar, und die Fangboote sind zum Auslaufen bereit, doch die Seeleute können ihre Beute nur an Land ziehen, wenn sie schneller sind als das Eis.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Wettlauf gegen die Zeit Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Diese Fangsaison hat es in sich. Der Wetterbericht ist verheerend, stürmische Winde sorgen in der Beringsee für klirrende Kälte und treiben das Packeis immer weiter Richtung Süden. Für die Krabbenfischer beginnt ein Wettlauf gegen die Zeit: Bevor ihnen der Winter einen Strich durch die Rechnung macht, müssen die Seeleute so viele Fangkörbe wie möglich an Deck ziehen. Sie müssen also härter schuften, als je zuvor. Doch diese Belastung hält nicht jeder durch. Obwohl Deckhand Lynn Guitard schon seit fünf Jahren an Bord der "Wizard" arbeitet, ist er mit dem hohen Tempo seiner Kollegen überfordert.



20:15 Uhr (EA)



Inside West Coast Customs US Army Camaro So schön schraubt kein zweiter! Ryan Friedlinghaus und das "West Coast Customs"-Team machen aus gewöhnlichen Fließband-Kisten chromblitzende Traum-Karossen mit Kult-Faktor. Egal ob Neuwagen oder Oldtimer, die Jungs von WCC verleihen jeder Fließband-Kiste eine einzigartige Optik mit Blickfang-Garantie. Dabei erfüllen die Profi-Mechaniker jeden noch so ausgefallenen Kundenwunsch - was sich auch bei der Prominenz herumgesprochen hat. Mittlerweile gelten die Unikate Marke Friedlinghaus sogar bei internationalen Film- und Musikgrößen als Statussymbol: wenn Geld keine Rolle spielt, sind nämlich auch der Fantasie keine Grenzen gesetzt. In dieser Doku-Serie basteln die Auto-Veredler unter anderem an Spezialanfertigungen für Justin Bieber, Hollywood-Schauspieler Mark Whalberg und Hip-Hopper will.i.am von den "Black Eyed Peas”. Die "West Coast Customs"-Profis haben schon zahlreiche Modelle des Herstellers General Motors aufgemotzt, doch dieses Projekt ist für die Jungs eine echte Herzensangelegenheit. Das Auto wird nämlich zu Gunsten der Amerikanischen Krebshilfe versteigert. GM hat dem Team zu diesem Zweck einen nagelneuen Camaro in die Werkstatt gestellt. Und nun verpassen die Mechanik-Genies dem Cabrio noch einige Extras, damit es am Ende auch reichlich Kohle einbringt. Ein neues Bodykit, schicke Custom-Felgen plus Kompressor, Krümmer und Auspuff für noch mehr Power und eine äußerst abgefahrene Lackierung: Der Flitzer soll nach dem Umbau nicht nur richtig abgehen, sondern auch extrem cool aussehen.



"Tarnlackierung" mal anders: Bei diesem knalligen Camaro blieb zwar das typische Camo-Muster erhalten, bei den Farben haben sich die Lackierer von WCC jedoch so richtig ausgetobt



21:15 Uhr



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Spicy-Burger in Minnesota Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen.



Wer eine waschechte Pizza Margherita möchte, muss nicht extra nach Italien. Im "Punch" in St. Paul, Minnesota, werden neapolitanische Träume wahr. So auch für Food-Fan Adam Richman, der Chefin Jenny bei der Zubereitung über die Schulter schaut. Nur beste Zutaten dürfen mit dem italienischen Klassiker in Berührung kommen: Tomaten, Basilikum, Olivenöl, eine Prise Meersalz und echter Büffel-Mozzarella werden auf hauchdünnem Teig drapiert - und dann ab damit in den Holzofen. Weiter geht es ins "Tin Cup"s", wo Adam dem jungen Jon Wolf bei der "Lucifer Challenge" zur Seite steht. Diese Challenge ist die Pforte zur Hölle, doch Jon nimmt die Herausforderung gerne an: Wenn er"s schafft, winkt ihm ein Date mit der hübschen Melissa. 21:45 Uhr



Verdammt lecker! Nachschlag für Adam Richman Reuben-Sandwich in Cincinnati Sein Hunger ist noch nicht gestillt! Nachdem sich Adam Richman jahrelang kreuz und quer durch Amerika gefuttert hat, sucht er jetzt nach neuen Herausforderungen: Ab sofort will er im Team spachteln und fahndet landesweit nach hartgesottenen Mit-Essern, um die größten Food-Challenges des Landes zu bestehen. Wer glaubt, dass sein Magen das schärfste Curry oder den fettesten Burger verträgt, kann sich schon mal die Serviette umbinden, denn in dieser Serie sind Lokalmatadore mit Riesenappetit gefragt. Vom Monster-Burrito in Albuquerque über feurige Sandwiches in Harlem bis zum Zwei-Kilo-Steak in Nashville: Food-Liebhaber Adam präsentiert in der neuen Staffel extreme Leckerbissen in den traditionsreichsten Lokalen der Vereinigten Staaten und zeigt, wo Schlemmer-Kings voll auf ihre Kosten kommen. In Cincinnati, Ohio, wartet ein echter Killer auf seinen Herausforderer. Ein riesiger Kartoffel-Pfannkuchen zusammen mit Bergen von Corned Beef, Sauerkraut und Käse zwischen zwei Brothälften gepackt: Das 5 ½ Pfund schwere Reuben-Sandwich, das bei der gleichnamigen Challenge in 30 Minuten verdrückt werden muss, hat schon die härtesten Kerle in die Knie gezwungen! Auch Adam Turer ist an dem Monster bereits gescheitert - doch jetzt, durch etliche Trainingseinheiten gestärkt, -tritt er zur Revanche an.



22:15 Uhr



Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt Die Philippinen Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück. Und während der Volksmund behauptet: Das Auge isst mit!, wandelt Andrew diesen Spruch leicht ab - und isst das Auge mit. Was in unseren Breitengraden vielfach Würgereiz auslöst, ist im Orient nämlich als echtes Schmankerl geschätzt. So lässt sich der Hardcore-Esser ein paar Lämmeraugen schmecken und schiebt gleich noch einen Stachelrochen hinterher. Wir wünschen guten Appetit! Hätten Sie gewusst, dass Eskimo-Eiscreme nach Fisch schmeckt und Leguane mit Klößen in der Karibik als Delikatesse gelten? Nein? Dann sind Sie richtig bei "Der Alles-Esser - So schmeckt die Welt". Denn Andrew Zimmern, Food-Tester mit Geschmacksnerven aus Stahl, nimmt Sie in dieser Dokumentar-Serie mit auf eine Reise zu den exotischsten Leckerbissen der Welt. Eingelegte Elchnasen und Rentier-Pizza in Alaska, Haifisch-Sandwich auf Trinidad und Tobago oder frittierte Entenfüße in New Yorks Chinatown - um kulinarische Eigenheiten anderer Länder kennen zu lernen, schreckt Andrew vor nichts zurück.



23:10 Uhr
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23:15 Uhr



Anthony Bourdain - Eine Frage des Geschmacks In der Bretagne Er ist im Fast Food-Paradies New Jersey aufgewachsen, hat in seinem Luxus-Bristro "Les Halles" den New Yorker Jetset bekocht, und wenn Küchenchef und Buch-Autor Anthony Bourdain etwas sagt, dann nimmt er kein Blatt vor den Mund. So geschehen in seinem Roman "Geständnisse eines Küchenchefs", in dem der Amerikaner französischer Abstammung weit mehr aus dem Alltag in seiner Branche Preis gibt, als dass man montags keinen Fisch bestellen sollte. Der Rebell unter den Feinschmeckern dieser Welt hat der Öffentlichkeit in diesem Bestseller so viele bisher gut gehütete Geheimnisse aufgetischt, dass es ihm so mancher Kollege bis heute übel nimmt. Aber Anthony Bourdain ist eben kein Mann für halbe Sachen. Und das beweist er auch auf seinen Reisen rund um den Globus in "Eine Frage des Geschmacks". Hier begibt sich der Genuss-Liebhaber, hungrig nach neuen Erfahrungen, auf die Suche nach der jeweils vorherrschenden Ess-Kultur. Denn die verrät sehr viel über Land und Leute. Und weil man nie über etwas reden sollte, das man nicht selbst probiert hat, kostet Anthony Bourdain alles, was die heimische Küche seiner Reiseziele so hergibt. Von leichten Mahlzeiten im Stil der japanischen "Kaiseki"-Tradition bis hin zu Spezialitäten am Rande der westlichen Schmerzgrenze, wie einem schlachtfrischen, noch pochenden Kobraherzen.



Würzige Pâté von glücklichen Schweinen, Berge von frischen Krustentieren, feinste Bélon-Austern und zum Nachtisch ein Traum aus Blätterteig und Vanille-Creme. Anthony Bourdain wird in dieser Episode der Dokumentar-Serie in der Bretagne fürstlich verwöhnt, und zwar von einem echten Meister seines Fachs: Olivier Roellinger gehört nicht nur zu den besten und renommiertesten Köchen Frankreichs, er ist auch ein Mann mit Visionen. Nachdem der Fisch- und Gewürzspezialist in 2006 für sein Gourmet-Restaurant "Les Maisons de Bricourt" in Cancale an der Côte d"Émeraude drei Michelin-Sterne erhalten hatte, gab er diese nur zwei Jahre später mit der Begründung zurück, sich ab sofort anderen Dingen widmen zu wollen. Ohne sich von der Jagd nach den begehrten Trophäen ablenken zu lassen, konzentrierte sich Roellinger nur noch auf seine Passion. 00:10 Uhr
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00:15 Uhr



Projekt Megabau Eine Seilbahn für Hongkong Eine höchst ungewöhnliche Seilbahn wird in Hongkong errichtet. Sie soll Touristen zu einer der größten Buddha-Statuen der Welt befördern. Sie ist aus Bronze und 34 Meter hoch. Bisher ist sie nur in mühsamer einstündiger Autofahrt zu erreichen. Künftig sollen pro Stunde 3.500 Besucher in 17 Minuten durch die Luft dorthin schweben. Sie werden auf der knapp sechs Kilometer langen Strecke 430 Höhenmeter überwinden. Für die Monteure aus den Alpen wird das Projekt zum Albtraum. Sie müssen mit extremen klimatischen und geologischen Bedingungen kämpfen.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Projekt Megabau Eine Brücke für Washington Über sie führt die meistbefahrene Autobahn an der Ostküste der USA: Die Woodrow-Wilson-Brücke. Doch die sechs Spuren der 1961 eingeführten Brücke reichen für diesen Verkehr schon lange nicht mehr aus. Daher ist es Zeit für einen Neubau: 12 Spuren soll die Nachfolgerin haben, und ist damit doppelt so breit und sechs Meter höher als die bisherige Woodrow-Wilson-Brücke.



Wie das technisch komplizierte Mammut-Bauwerk trotz vieler Probleme langsam in die Höhe wächst, zeigt diese Episode der Dokumentarserie "Kings of Construction". 02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Projekt Megabau Hoover Dam Bridge - Highway über den Black Canyon Groß, größer, Mega-Konstrukte: Genau darum geht es in der Dokumentarserie "Kings of Construction". Egal ob ein neues Terminal für den JFK International Airport von New York, die gigantische Hoover Dam Bridge zwischen Arizona und Nevada oder komplexe Tunnelbohrungen in Schweden - Bei der Umsetzung solcher Mammutprojekte sind absolute Experten gefragt. Ingenieure, Architekten und Konstrukteure erklären, worauf es bei ihrer Arbeit ankommt und wie es mit Hilfe von Know-how, Arbeitskraft und modernsten Technologien gelang, die größten Bauvorhaben unserer Zeit erfolgreich zu Ende zu bringen. Die größte Stahlbeton-Bogenbrücke der Welt wird den Black Canyon in der Nähe des gigantischen Hoover Damm überspannen und damit eine moderne Autobahnverbindung zwischen den US-Staaten Arizona und Nevada schaffen. Diese Dokumentation berichtet von den schwierigen Bauarbeiten, die für Ingenieure und alle übrigen Beteiligten eine enorme Herausforderung darstellen. Vor dem eigentlichen Bau muss über dem Canyon ein komplexes Kransystem errichtet werden, um die vorgefertigten Einzelteile in Position zu bringen. Dabei kämpfen Arbeiter in schwindelnder Höhe mit glühender Hitze und starkem Wind.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Projekt Megabau Die Akademie der Zukunft Groß, größer, Mega-Konstrukte: Genau darum geht es in der Dokumentarserie "Kings of Construction". Egal ob ein neues Terminal für den JFK International Airport von New York, die gigantische Hoover Dam Bridge zwischen Arizona und Nevada oder komplexe Tunnelbohrungen in Schweden - Bei der Umsetzung solcher Mammutprojekte sind absolute Experten gefragt. Ingenieure, Architekten und Konstrukteure erklären, worauf es bei ihrer Arbeit ankommt und wie es mit Hilfe von Know-how, Arbeitskraft und modernsten Technologien gelang, die größten Bauvorhaben unserer Zeit erfolgreich zu Ende zu bringen. Im September 2005 begannen im Golden Gate Park von San Francisco die Bauarbeiten am Neubau der "California Academy of Science”. Obwohl das Gebäude noch nicht fertig gestellt ist, hat es schon Preise für sein ökologisches Design gewonnen. Bei der erdbebensicheren Konstruktion werden vor allem natürliche und wieder verwendbare Materialen eingesetzt. Das Dach wird ausschließlich mit einheimischen Pflanzen begrünt, außerdem wird dort Regenwasser gesammelt, das dann für das Gebäude genutzt wird. Im öffentlichen Innenbereich entstehen unter anderem ein Aquarium, ein Planetarium und ein naturhistorisches Museum. Diese Dokumentation berichtet von den komplexen Bauarbeiten an einem der umweltfreundlichsten und energiesparendsten Museen der Welt.



04:40 Uhr



Projekt Megabau Ein neues Terminal für JFK Groß, größer, Mega-Konstrukte: Genau darum geht es in der Dokumentarserie "Kings of Construction". Egal ob ein neues Terminal für den JFK International Airport von New York, die gigantische Hoover Dam Bridge zwischen Arizona und Nevada oder komplexe Tunnelbohrungen in Schweden - Bei der Umsetzung solcher Mammutprojekte sind absolute Experten gefragt. Ingenieure, Architekten und Konstrukteure erklären, worauf es bei ihrer Arbeit ankommt und wie es mit Hilfe von Know-how, Arbeitskraft und modernsten Technologien gelang, die größten Bauvorhaben unserer Zeit erfolgreich zu Ende zu bringen. Die amerikanische Fluggesellschaft JetBlue Airways baut auf dem John F. Kennedy Flughafen in New York eine neues Terminal, das Design und Effizienz auf perfekte Weise verbindet. Jährlich sollen hier insgesamt 20 Millionen Passagiere über 26 Gates in weniger als 30 Minuten ihren Sitz im Flugzeug erreichen. Dabei sind die größten Herausforderungen für Ingenieure und Bauarbeiter der weiche, feuchte Untergrund, giftige Altlasten und das berühmte TWA Terminal von 1962, das in die Planung und Konstruktion des Neubaus miteinbezogen werden muss. Diese Dokumentation berichtet von den schwierigen und aufwändigen Modernisierungsarbeiten am denkmalgeschützten Terminal.



05:25 Uhr



Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck Episode 1 Um am Wochenende auf dem "Lakeside Speedway" in Kansas eine neue Bestzeit hinzulegen, investieren Tom und Dan Charles, Tim Carrick und Justin Boney jeden Dollar, den sie erübrigen können, in ihre Fahrzeuge. Das ist Ehrensache für die autoverrückten Jungs, denn auf dieser Rennstrecke sind sie Lokalhelden. Vom Kraftstoff über den Vergaser bis hin zum Getriebe - eine Woche lang lassen die Hobby-Renn-Asse nichts unversucht, um aus ihren umgebauten Kisten noch ein oder zwei PS mehr heraus zu kitzeln. Und am Freitagabend treten sie dann mächtig aufs Gaspedal. Blechschäden sind dabei vorprogrammiert, denn Berührungsängste kennen die Kfz-Freaks auf dem Dirt Track nicht. Im Gegenteil: Wenn die Draufgänger mit 200 Sachen über den Rundkurs brettern, geht es heftig zur Sache. "Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck" zeigt den spannenden Konkurrenzkampf von vier rennbegeisterten Auto-Freaks im Mittleren Westen.



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Mittwoch, 24.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Flügeltürer Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Jo Scholz und sein Team rücken mit der Tuning-Feuerwehr zum nächsten Einsatz aus: Ziel ist ein ausgedientes Bundeswehrgelände im hessischen Bad Arolsen, wo der 34-jährige Christian und sein elf Jahre alter BMW Z3 schon sehnsüchtig auf die Berliner Profi-Tuner warten. Gewohnt souverän greifen die Jungs aus der Hauptstadt tief in die Trickkiste und schaffen es - in nur 72 Stunden - den klassischen Roadster in ein stylisches Unikat zu verwandeln: Neue Lufteinlässe, edle Leichtmetall-Felgen, Spoilerlippe und Spezialrückleuchten peppen das Antlitz des Z3 ordentlich auf. Die neue Edelstahl-Auspuffanlage sieht nicht nur gut aus, sondern sorgt auch für einen respektablen Sound.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mit 80 Sachen um die Welt Auf nach Peru! In Brasilien sind sie im Mähdrescher unterwegs, in Asien im "Tuk Tuk" und in Peru auf einem traditionellen Schilf-Boot - denn für Dennis Anderson und Rob Mariano ist der Weg das Ziel. Auf ihrer einzigartigen Weltreise möchten die beiden möglichst viel Spaß haben und versuchen deshalb, ein Maximum an unterschiedlichen Transportmitteln zu benutzen. Wenn es geht, steigen die Jungs deshalb auch vom Kamel direkt in den Militärflieger um. Oder sie konstruieren sich ihre Verkehrsmittel kurzerhand selbst - wie zum Beispiel in Afrika, wo sie die Savanne im umgebauten Safari-Car durchqueren. Hauptsache sie kommen vorwärts! Wer nach Alternativen zu S-Bahn und Interregio-Express sucht, liegt mit dieser Dokumentar-Serie genau richtig. Wer in Peru in einen Autobus steigt, braucht nicht nur starke Nerven, sondern auch Gottvertrauen: Viele Straßen in dem südamerikanischen Land sind in einem katastrophalen Zustand, und die meisten Fahrer haben keinen Führerschein. Die große Weltreise von Dennis Anderson und Rob Mariano beginnt deshalb ziemlich furios. Und anschließend wird es noch gefährlicher, denn eine Gratis-Fahrt in der Seilrutsche über einen 300 Meter tiefen Abgrund ist auch nicht jedermanns Sache. Durchschnaufen können Rob und Dennis erst im traditionellen Schilfboot auf dem Titicacasee-See, der auf der Hochebene der Anden liegt.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Ein gewagtes Manöver Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Durch die gewagten Aktionen der Umweltschützer geht den Walfängern im Südpolarmeer ein Haufen Geld durch die Lappen. Dieser wirtschaftliche Schaden soll die japanische Flotte dazu bewegen, ihre grausame Jagd nach den Tieren einzustellen. Paul Watson und seine Crew schätzen den Verlust der Japaner auf mehrere 100.000 Dollar pro Tag. - Kein Wunder also, dass sich die Konfrontationen mit den Aktivisten häufen: Beim Andocken der Schlauchboote wird die "Steve Irwin" von drei Harpunenbooten mit so genannten "Prop Foulern" - lange Leinen, die sich um die Schiffsschraube wickeln - attackiert. Jetzt muss umgehend gehandelt werden. Der Captain versucht, sein Boot mit einer riskanten Kehrtwende aus der Gefahrenzone zu manövrieren.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Ein Alptraum wird wahr Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Seit 65 Tagen sind die Umweltschützer von "Sea Shepherd" auf hoher See. In diesem Zeitraum ist es den japanischen Walfängern nicht gelungen, auch nur einen der riesigen Meeressäuger zu töten. Doch plötzlich beginnt der Alptraum: Offensichtlich waren die Aktionen einiger Walfangboote gegen die "Steve Irwin" nur ein gezieltes Ablenkungsmanöver, um anderen Schiffen der Flotte die Gelegenheit zu geben, ungestört ihre Arbeit zu verrichten. Das blutige Szenario, das sich nun vor den Augen der Tierschützer abspielt, löst bei Paul Watson und seiner Crew unbändige Wut und Entsetzen aus. Doch die Tierschützer geben nicht auf: Wenn es ihnen gelingt, das Fleisch des Wals durch einen Buttersäureangriff unbrauchbar zu machen, würde seine Tötung keinerlei Gewinn einbringen.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Die Zitrone auf drei Rädern Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Der heilige Firmen-Lkw der Ludolfs soll mal wieder richtig gewienert und poliert werden. Technik-Experte Manni ist im Putzfieber und läuft dabei zur Höchstform auf, aber Uwe hat mit Putzen wenig am Hut. Im wahrsten Sinne des Wortes zum Wasserträger auserkoren, wird Uwe von seinem Bruder trotzdem über den Schrottplatz gescheucht. Außerdem steht bei den Ludolfs ein Geburtstag vor der Tür: Günters Party muss natürlich gebührend gefeiert werden.



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 61 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 62 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Das Rover-Jet-Car, Teil 1 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. Bernie und Leepu stellen sich einer spannenden Herausforderung. Der englische Musiker und Fernsehmoderator Jools Holland hat in der "London Garage" ein gasbetriebenes Rover-Konzept-Car in Auftrag gegeben. Das Konstrukteurs-Duo soll aus dem viertürigen Juwel Baujahr 1950 ein waschechtes Custom Car mit Seltenheitswert machen - ohne, dass der Oldtimer seine zeitlose Eleganz einbüßt. Im Klartext heißt das: Chef-Designer Leepu darf beim neuen Projekt zwar kreativ sein, soll sich aber mit verrückten Ideen zurückhalten. Eine Vorgabe, die dem Mann aus Bangladesch klar gegen den Strich geht.



15:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen In der Todeszone Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Team Eins kann wegen eines heftigen Sturms das Camp 3 (7.900 m) nicht verlassen. Damit stockt die gesamte Expedition. Russell konsultiert alle verfügbaren Wetterprognosen und sieht sich zu dem Entschluss genötigt, beide Teams für eine weitere Nacht in den jeweiligen Camps zu lassen. Als das Wetter am nächsten Tag besser wird, gibt Russell beiden Teams das "Go". Team Zwei macht sich auf in Richtung Camp 3, und Team Eins bewegt sich in die Todeszone, die nur 30 Höhenmeter über dem Camp beginnt. Durch die extreme Höhe in der Todeszone stellt der Körper die Verdauungsaktivität ein und baut Muskelgewebe ab, um Energie zu gewinnen. Die Todeszone ist für jeden extrem gefährlich - und besonders für Mogens. 16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Costa Rica Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion.



Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere. 17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Sambia - Krank im Busch Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Wenn im afrikanischen Busch Gefahr droht, sind Paviane in der Regel die Ersten, die Alarm schlagen. Deshalb funktioniert diese Affenart für Bear Grylls in der Savanne Sambias wie eine Art Frühwarnsystem. Doch von Löwen oder Leoparden droht momentan keine Gefahr, stattdessen hängt dem ausgehungerten Survival-Profi nach der Durchquerung des Sambesi-Rivers der Magen bis zu den Knien. Jetzt muss etwas zu Essen her, egal was. Unter der Rinde eines alten Baums findet Bear fette Nashornkäferlarven, die wegen ihres hohen Proteingehalts eine ideale Zwischenmahlzeit sind. Vorausgesetzt man hat einen gestählten Survival-Magen und ist in der Lage, seinen Ekel zu überwinden. Der britische Ex-Soldat ist ja einiges gewöhnt, doch dieser glibberige Larven-Snack treibt selbst ihn an seine Grenzen.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Existenzkampf Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. 420 Kilometer nordwestlich von Dutch Harbor kämpfen Kapitän Wichrowski, alias "Wild Bill", und seine Crew um ihre Existenz. Die Beringsee ist vollkommen vereist, und irgendwo unter diesen Eismassen hängen ihre Fangkörbe mit Krabben im Wert von vielen Tausend Dollar. Die Frage ist nur wo? Verzweifelt fangen die Männer an, nach den Markierungsbojen zu suchen, müssen dabei aber äußerst vorsichtig sein: Da die "Kodiak" kein Eisbrecher ist, kann schon der erste gefrorene Brocken den Schiffsrumpf schwer beschädigen.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Müde Knochen Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Die Wetterbedingungen sind die reinste Hölle: Das Thermometer ist auf minus 12 Grad gefallen, und starke Windböen fegen mit 90 km/h über den Ozean. Kapitän Andy Hillstrand auf der "Time Bandit" bleibt trotzdem keine Wahl. Er und seine Männer müssen in dieser verkorksten Saison retten, was noch zu retten ist. Während die Crew das Deck vom Eis befreit, macht sich einer der Seeleute Sorgen um die Zukunft. Eddie Uwekoolani fühlt sich zu alt für diesen Knochenjob, denn sein Körper spielt nicht mehr mit. Seinen Sohn, der auf demselben Schiff arbeitet, hält bei der ganzen Schufterei vor allem eines aufrecht: die Aussicht auf bare Dollars.



20:15 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 13 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



20:45 Uhr



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 14 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



21:15 Uhr (EA)



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 40 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



21:45 Uhr (EA)



Auction Hunters - Zwei Asse machen Kasse Episode 41 Mit Adleraugen auf Beutefang! Ton Jones und Allen Haff haben den Blick für das Besondere. Diese Fähigkeit ist in ihrem Job unerlässlich, denn sie reisen als "Auction Hunters" durchs Land und ersteigern in alten Lagerhallen Raritäten für den Weiterverkauf. Dabei müssen die beiden binnen Sekunden entscheiden, ob sie es mit nutzlosem Plunder oder Gewinn bringenden Sammler-Stücken zu tun haben. Von der Modelleisenbahn über den Army-Revolver bis zur E-Gitarre: Profit machen die Jungs in diesem hart umkämpften Business nur, wenn sie den Wert der Objekte richtig taxieren und beim Bieterwettstreit einen kühlen Kopf bewahren. Doch das haben die ausgebufften Auktions-Profis raus wie nur wenige, und als Team sind sie doppelt stark.



22:15 Uhr



Texas Car Wars Episode 7 Heiße Fights um coole Kisten: Auto-Auktionen haben in Austin, Texas, eine lange Tradition, denn nirgendwo sonst findet man mehr marode US-Cars, als im "Lone Star State". Und nicht jeder Wagen ist reif für die Schrottpresse - im Gegenteil: Mit einigen der alten Schlitten lässt sich noch eine ordentliche Stange Geld verdienen, vorausgesetzt, man kann sie mit Schraubenschlüssel und Schleifgerät wieder flott machen. Aber der Markt ist hart umkämpft. Werkstatt-Teams wie "Old School Kustoms", "Atomic Cafe" und "Rodriguez Rod & Cycle" stehen in den Startlöchern und wollen sich jedes viel versprechende Schnäppchen - vom Mustang bis zum T-Bird - unter den Nagel reißen. Wer hier bestehen möchte, braucht einen guten Riecher für rentable Geschäfte und darf sich keine großen Fehler erlauben. Die neue Doku-Serie ist beim Bieterwettstreit im mittleren Süden hautnah dabei. Der Dodge Dart war in den 60er Jahren eine preisgünstige Alternative zu den großen Limousinen aus dem Hause Chrysler. Dank seines starken, robusten Motors wurde das Modell in den USA schnell zum Bestseller. Ken und die Jungs von "AtomicCafe" haben einen dieser Klassiker auf einem Schrottplatz südlich von Austin ausfindig gemacht. Professionell restauriert ist der Schlitten garantiert um die 15.000 Dollar wert. Doch noch gehört den Oldie-Kennern das Auto nicht, und die Konkurrenz hat ebenfalls ein Auge auf den Wagen geworfen. Bei der abschließenden Auktion geht es deshalb entsprechend hart zur Sache.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 24.04.2013



23:15 Uhr (EA)



Lou Ferrante: Das organisierte Verbrechen Die Burqueños Lou Ferrante weiß, wie Gangster ticken, denn er war früher selber einer. In den 90ern machte der Amerikaner als Mitglied der New Yorker Mafia die Straßen von Queens unsicher. Raubüberfälle, Körperverletzung, Erpressung: Außer Mord beging Ferrante so ziemlich jede Straftat, die man sich vorstellen kann, und saß dafür 8 ½ Jahre im Gefängnis. Mittlerweile hat der 43-Jährige dem Verbrechen abgeschworen und außerdem zwei Bücher geschrieben. Seine kriminelle Vergangenheit kommt ihm jetzt allerdings zu Gute, denn sie verschafft ihm Eintritt in eine Welt, die Kamera-Teams normalerweise verschlossen bleibt. Die berüchtigte "18th Street"-Gang in El Salvador, gewalttätige Gefängnisbanden auf den Philippinen oder die Camorra in Neapel: Lou Ferrante liefert in dieser neuen Doku-Serie nie dagewesene Einblicke in das organisierte Verbrechen. In Alburquerque, der größten Stadt New Mexicos, treiben über 250 Gangs ihr Unwesen. In den Gefängnissen der Metropole haben meistens die "Burquenos" das Sagen. Die Mitglieder der Verbrecher-Bande tragen auffällige Tätowierungen und akzeptieren selten ein Nein, wenn sie neue Insassen rekrutieren. Ex-Mafioso Lou Ferrante spricht in dieser Episode mit einem Häftling, der sich trotz massiver Drohungen geweigert hatte, bei den "Burquenos" einzusteigen. Seitdem schwebt der Mann in Lebensgefahr und wird rund um die Uhr bewacht. Anschließend trifft sich Ferrante mit dem Anführer von TCK. Die "Thugs Causing Kaos" sind die größten Feinde der "Burquenos" und bei ihren kriminellen Machenschaften mindestens ebenso brutal. Alburquerque gilt als eine der gefährlichsten Städte New Mexikos. Die Kriminalitätsrate liegt zweieinhalb Mal über dem US-Bundesdurchschnitt. Klar, dass sich Lou Ferrante selbst ein Bild von der Lage dort machen will



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 24.04.2013



00:15 Uhr



Die Schatzsucher - Helden unter Tage Die Minen-Meister Schweißtreibende Arbeit in düsteren Schächten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen gefährlichen Knochenjob. Mit schweren Maschinen kämpfen sie sich immer tiefer ins Erdreich, um den wertvollen Rohstoff abzubauen. Dabei machen den mutigen Männern nicht nur Wassereinbrüche und Steinschlag das Leben schwer, sondern sie sind auch einem knallharten Existenzkampf ausgesetzt. Als kleine Firma stehen sie in permanentem Wettbewerb mit den übermächtigen Unternehmen der Region. Dennoch käme ein Schreibtischjob für diese Burschen nie in Frage, auch wenn sie ihr Geld manchmal lieber leichter verdienen würden - ohne Gas-Explosionen, extreme Hitze und einstürzende Strebebalken. Doch die Jungs trotzen den extremen Bedingungen und lassen sich von nichts unterkriegen - so sehen Helden unter Tage aus. MacDowell County, West Virginia, im Herzen der Appalachen - harte körperliche Arbeit hat in dieser Region der USA Tradition. Vorarbeiter Jerry Edwards und seine Kumpel rüsten sich in der "Cobalt Coal Mine" für die Tagesschicht. Die Männer bauen in den Westchester-Mountains Kokskohle für die Stahlproduktion ab. Unter Tage, in einem niedrigen Stollen fast 200 Meter tief im Berg, sind die Männer einem harten Existenz-Kampf ausgesetzt. Die neuen Besitzer der Mine haben viel Geld in die Schürfrechte investiert. Jetzt müssen Jerry und seine Kollegen mindestens 40 Loren pro Tag fördern, sonst wird die Plackerei zum Minusgeschäft.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Die Schatzsucher - Helden unter Tage Ein Unglück kommt selten allein Schweißtreibende Arbeit in düsteren Schächten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen gefährlichen Knochenjob. Mit schweren Maschinen kämpfen sie sich immer tiefer ins Erdreich, um den wertvollen Rohstoff abzubauen. Dabei machen den mutigen Männern nicht nur Wassereinbrüche und Steinschlag das Leben schwer, sondern sie sind auch einem knallharten Existenzkampf ausgesetzt. Als kleine Firma stehen sie in permanentem Wettbewerb mit den übermächtigen Unternehmen der Region. Dennoch käme ein Schreibtischjob für diese Burschen nie in Frage, auch wenn sie ihr Geld manchmal lieber leichter verdienen würden - ohne Gas-Explosionen, extreme Hitze und einstürzende Strebebalken. Doch die Jungs trotzen den extremen Bedingungen und lassen sich von nichts unterkriegen - so sehen Helden unter Tage aus. Maschinenführer Andy Christian ist für die "Cobalt Coal Company" in West Virginia ein äußerst wichtiger Mann. Der Bergarbeiter bedient unter Tage den so genannten "Continuous Miner". Diese Maschine reißt die Kohle aus dem Fels und erfordert jede Menge Fingerspitzengefühl. Doch plötzlich bekommt Andy Ärger mit den Behörden, und die Company-Besitzer müssen sich nach einem geeigneten Ersatzmann umschauen. Ein herber Schlag für die ganze Mannschaft, doch damit nicht genug: Ohne ihren erfahrenen Kollegen sind die Kumpel wie vom Pech verfolgt. Erst legt ein Feueralarm die Arbeit lahm und dann fällt auch noch der Hauptgenerator aus. Ohne Strom geht unter Tage natürlich gar nichts mehr.



02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Die Schatzsucher - Helden unter Tage Schlagwetter Schweißtreibende Arbeit in düsteren Schächten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen gefährlichen Knochenjob. Mit schweren Maschinen kämpfen sie sich immer tiefer ins Erdreich, um den wertvollen Rohstoff abzubauen. Dabei machen den mutigen Männern nicht nur Wassereinbrüche und Steinschlag das Leben schwer, sondern sie sind auch einem knallharten Existenzkampf ausgesetzt. Als kleine Firma stehen sie in permanentem Wettbewerb mit den übermächtigen Unternehmen der Region. Dennoch käme ein Schreibtischjob für diese Burschen nie in Frage, auch wenn sie ihr Geld manchmal lieber leichter verdienen würden - ohne Gas-Explosionen, extreme Hitze und einstürzende Strebebalken. Doch die Jungs trotzen den extremen Bedingungen und lassen sich von nichts unterkriegen - so sehen Helden unter Tage aus. In West Virginia gehen die Lichter aus. Ein heftiges Gewitter verursacht einen flächendeckenden Stromausfall in der Region, was die Spätschicht in der "Cobalt Coal Mine" in eine sehr riskante Lage bringt. Es droht eine so genannte "Schlagwetterexplosion": Ohne funktionierende Belüftung steigt die Methangas-Konzentration in der Grube, das gefährliche Gemisch kann sich beim kleinsten Funken entzünden, und in den unterirdischen Schächten fliegt dann alles in die Luft. Also müssen die Männer so schnell wie möglich raus aus der Mine. Bis zum Ausgang sind es zwar nur wenige hundert Meter, doch einen Teil der Strecke müssen die Bergleute auf allen Vieren kriechen. Die Zeit wird knapp.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Die Schatzsucher - Helden unter Tage Kohle-Alarm Schweißtreibende Arbeit in düsteren Schächten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen gefährlichen Knochenjob. Mit schweren Maschinen kämpfen sie sich immer tiefer ins Erdreich, um den wertvollen Rohstoff abzubauen. Dabei machen den mutigen Männern nicht nur Wassereinbrüche und Steinschlag das Leben schwer, sondern sie sind auch einem knallharten Existenzkampf ausgesetzt. Als kleine Firma stehen sie in permanentem Wettbewerb mit den übermächtigen Unternehmen der Region. Dennoch käme ein Schreibtischjob für diese Burschen nie in Frage, auch wenn sie ihr Geld manchmal lieber leichter verdienen würden - ohne Gas-Explosionen, extreme Hitze und einstürzende Strebebalken. Doch die Jungs trotzen den extremen Bedingungen und lassen sich von nichts unterkriegen - so sehen Helden unter Tage aus. Der Schuldenberg ist fast so hoch wie die Kohlenhalde. Die Eigner der "Cobalt Coal Company" stehen extrem unter Druck, denn die kleine Mine wirft bis dato keinerlei Gewinn ab. Und wenn es so weitergeht, können die Besitzer ihre offenen Rechnungen nicht mehr begleichen. Doch ein Problem scheint zumindest gelöst: Der neue 2000 Kilowatt-Generator ist endlich angekommen. Außerdem soll ein verlängertes Förderband die Arbeitsarbeitsabläufe unter Tage vereinfachen. Und der Plan geht auf. Von einem Tag auf den anderen fördern die Bergarbeiter so viel Kohle, dass das Minengelände aus allen Nähten platzt, denn die Laster kommen mit dem Abtransport nicht hinterher.



04:40 Uhr



Die Schatzsucher - Helden unter Tage Vorsicht, Steinschlag! Schweißtreibende Arbeit in düsteren Schächten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen gefährlichen Knochenjob. Mit schweren Maschinen kämpfen sie sich immer tiefer ins Erdreich, um den wertvollen Rohstoff abzubauen. Dabei machen den mutigen Männern nicht nur Wassereinbrüche und Steinschlag das Leben schwer, sondern sie sind auch einem knallharten Existenzkampf ausgesetzt. Als kleine Firma stehen sie in permanentem Wettbewerb mit den übermächtigen Unternehmen der Region. Dennoch käme ein Schreibtischjob für diese Burschen nie in Frage, auch wenn sie ihr Geld manchmal lieber leichter verdienen würden - ohne Gas-Explosionen, extreme Hitze und einstürzende Strebebalken. Doch die Jungs trotzen den extremen Bedingungen und lassen sich von nichts unterkriegen - so sehen Helden unter Tage aus. Es ist 5:45 Uhr morgens. Bergmann Jonathan Dotson nimmt sich noch ein paar Minuten für seine kleine Tochter Zeit, bevor er zur Arbeit geht. Der junge Minenarbeiter hat einen der gefährlichsten Jobs im Stollen, denn er ist für den Streckenausbau zuständig. In den vergangenen sieben Wochen haben sich Jonathan und seine Kollegen 260 Meter tief durch den Fels gegraben und schließlich eine Talsenke im Bergprofil erreicht. In diesen Regionen sind die Gesteinsschichten weniger fest, was das Risiko für die Bergleute enorm erhöht, da sie bei der Arbeit dauernd mit Steinschlag rechnen müssen.



05:25 Uhr



Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck Episode 2 Um am Wochenende auf dem "Lakeside Speedway" in Kansas eine neue Bestzeit hinzulegen, investieren Tom und Dan Charles, Tim Carrick und Justin Boney jeden Dollar, den sie erübrigen können, in ihre Fahrzeuge. Das ist Ehrensache für die autoverrückten Jungs, denn auf dieser Rennstrecke sind sie Lokalhelden. Vom Kraftstoff über den Vergaser bis hin zum Getriebe - eine Woche lang lassen die Hobby-Renn-Asse nichts unversucht, um aus ihren umgebauten Kisten noch ein oder zwei PS mehr heraus zu kitzeln. Und am Freitagabend treten sie dann mächtig aufs Gaspedal. Blechschäden sind dabei vorprogrammiert, denn Berührungsängste kennen die Kfz-Freaks auf dem Dirt Track nicht. Im Gegenteil: Wenn die Draufgänger mit 200 Sachen über den Rundkurs brettern, geht es heftig zur Sache. "Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck" zeigt den spannenden Konkurrenzkampf von vier rennbegeisterten Auto-Freaks im Mittleren Westen.



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Donnerstag, 25.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Der Rallye-Zwerg Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. "Tuning-Alarm" auf Tour: Diesmal sind die Vorzeige-Schrauber aus der Hauptstadt in Nordrhein-Westfalen unterwegs, genauer gesagt in der Kleinstadt Stukenbrock bei Gütersloh. Hier helfen die Jungs einem in die Jahre gekommenen VW Polo auf die Sprünge. Der deutsche Klassiker hat seit 1993 stolze 150.000 Kilometer heruntergerissen, und Besitzer Sven wünscht sich für seinen alten Liebling nichts mehr, als eine umfassende Verjüngungskur. Kein Problem für die Tuning-Profis um Jo Scholz, die den Motorsport der 90er Jahre wieder richtig aufleben lassen: Breite Schlappen auf der Hinterachse und Überrollkäfig sind ein absolutes Muss.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mit 80 Sachen um die Welt Flug mit dem Drachen In Brasilien sind sie im Mähdrescher unterwegs, in Asien im "Tuk Tuk" und in Peru auf einem traditionellen Schilf-Boot - denn für Dennis Anderson und Rob Mariano ist der Weg das Ziel. Auf ihrer einzigartigen Weltreise möchten die beiden möglichst viel Spaß haben und versuchen deshalb, ein Maximum an unterschiedlichen Transportmitteln zu benutzen. Wenn es geht, steigen die Jungs deshalb auch vom Kamel direkt in den Militärflieger um. Oder sie konstruieren sich ihre Verkehrsmittel kurzerhand selbst - wie zum Beispiel in Afrika, wo sie die Savanne im umgebauten Safari-Car durchqueren. Hauptsache sie kommen vorwärts! Wer nach Alternativen zu S-Bahn und Interregio-Express sucht, liegt mit dieser Dokumentar-Serie genau richtig. Auf ihrer Weltreise dürfen Rob und Dennis jedes Transportmittel nur ein einziges Mal benutzen, so lautet die goldene Regel, die sie selbst aufgestellt haben. Klassiker mit ordentlich PS wie Flugzeug, Eisenbahn und Auto heben sie sich deshalb für die großen Etappen auf. Auf kleineren Teilstrecken benutzen die Jungs eher unkonventionelle Vehikel: In Brasilien zum Beispiel steigen die beiden Abenteurer von der Eisenbahn-Draisine direkt in den Mähdrescher um. Diese eher schweißtreibende Art der Fortbewegung tut ihrer Reiselust keinerlei Abbruch. Anschließend geht"s hoch hinaus auf den Zuckerhut, einem der Wahrzeichen von Rio de Janeiro, wo schon ein Drachenflieger bereit steht.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Auf Kollisionskurs Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. Heftige Zwischenfälle sind bei Konfrontationen der beiden Parteien im Südpolarmeer vorprogrammiert, doch Paul Watson und seine freiwilligen Helfer lassen sich nicht beirren. Diese Dokumentar-Serie begleitet die Umwelt-Aktivisten bei ihrer gefährlichen Mission. Die internationale Walfangkommission IWC duldet, dass Nebenprodukte der im Namen der Wissenschaft erlegten Wale auf dem freien Markt verkauft werden. Das kostbare Fleisch eines frisch erlegten Meeressäugers, das die japanische "Yushin Maru 3" im Wasser hinter sich her zieht, steht jedoch kurz davor zu verderben. - Und das würde ein Minus von rund 70.000 Euro für die Flotte bedeuten. Kein Wunder, dass die Walfänger alles daran setzen, das tote Tier so schnell wie möglich zum Fabrikschiff zu schleppen. Kapitän Watson und seine Umwelt-Aktivisten versuchen die Aktion zu vereiteln und mit Hilfe eines riskanten Wendemanövers das Kabel zwischen Fangboot und Kadaver zu kappen.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! In Bedrängnis Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. In der dritten Staffel der Dokumentar-Serie "Whale Wars" spitzt sich Watsons Kampf gegen die japanische Flotte endgültig zu: Als ihr neues Hightech-Boot "Ady Gil" von den Walfängern gerammt wird, geht es um Leben und Tod. Operation "Waltzing Matilda" steht in den Startlöchern: Umweltaktivist Paul Watson und seine Crew sind das sechste Jahr in Folge im Südpolarmeer im Einsatz, doch die Antarktis bringt die Tierschützer immer wieder an ihre Grenzen. Die meisten Crew-Mitglieder sind keine ausgebildeten Seeleute - im Gegensatz zu den japanischen Walfängern, die ihnen mit ihrer Flotte auch zahlenmäßig überlegen sind. Doch in dieser Saison können die Aktivisten dank einer großzügigen Spende ein drittes Schiff einsetzen: Die "Ady Gil" ist ein 24 Meter langer Trimaran und doppelt so schnell wie die japanischen Harpunenboote. Diesen Vorteil wollen Watson und seine Anhänger natürlich nutzen.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Elchtest à la Ludolf Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Schwedenwochen im Westerwald! In dieser Episode von "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" dreht sich alles um das Land der Wikinger. Vom protzigen Volvo Bertone Coupé, über den klassischen Elchtest, bis hin zu "Köttbullar", den berühmten schwedischen Hackbällchen. Natürlich beschäftigen sich die autoverrückten Brüder aus Dernbach auch mit diesem Thema auf ihre eigene, unnachahmliche Art.



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 63 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 64 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Das Rover-Jet-Car, Teil 2 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. Den "Bangla Bastlern" läuft die Zeit davon. Nach einer kurzen Stippvisite bei Charles Spencer King, dem über 80-jährigen Erfinder ihres Rover-Jet-Cars, müssen sich die beiden Konstruktions-Asse im Londoner East End sputen. Ihr Kunde, Musiker Jools Holland, ist ein echter Autonarr und hat eine sehr präzise Vorstellung davon, wie das Remake seines gasgetriebenen Klassikers nach getaner Arbeit aussehen soll. Aber der Vorzeige-Schlitten muss auch sicherheitstechnisch höchsten Standards genügen.



15:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Meuterei Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Einzelne Mitglieder von Team Eins sind am Gipfel angekommen, aber der Berg ist so voll mit Bergsteigern, dass sie beim Abstieg in einer Höhe von über 8.500 m erneut massiv gebremst werden. Das Team hat jetzt eine Marathontour von fast 18 Stunden hinter sich, und die Bergsteiger leiden bei Temperaturen um minus 40° C jetzt immer stärker an Erfrierungen. Am letzten Höhencamp angekommen, bekommt Team Zwei von Russell die Anweisung, den Gipfelversuch um zwei Stunden vorzuziehen, um so den Massen zuvorzukommen. Das Vorankommen wird dann einfacher sein, doch der frühere Start bedeutet zwei zusätzliche Stunden vor Sonnenaufgang in der extremen Witterung - und das an einem sehr kalten Tag.



16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Swaziland Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Allein auf der Vulkaninsel 1 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Sumatra im Indischen Ozean ist die sechstgrößte Insel der Welt und die neue Herausforderung für Abenteurer Bear Grylls. Hohe Gebirgszüge, aktive Vulkane und riesige Sumpflandschaften machen diese Survival-Tour zu einer echten Challenge für den Briten. Der Weg zurück in die Zivilisation wird schweißtreibend - das ist schon im Vorfeld klar. Teile der Insel wurden 2004 vom großen Tsunami zerstört, und die Schäden dieser verheerenden Naturkatastrophe sind bis heute allgegenwärtig. Außerdem machen ihm die extreme Hitze und Luftfeuchtigkeit in Indonesien schwer zu schaffen. Um bei Kräften zu bleiben, muss sich Bear den Bauch mit fetten Larven vollschlagen. Außer Insekten hat der Dschungel, den er gerade durchquert, nämlich nur Bananen zu bieten.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Schräglage Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Tonnen von Eis machen den Krabbenfischern das Leben schwer: Um auf Nummer sicher zu gehen, hat ein Großteil der Flotte im Hafen geankert, denn gegen diese Wetterbedingungen haben sie einfach keine Chance. Auch Kapitän Andy Hillstrand und seine Crew kapitulieren fürs Erste vor den Naturgewalten Alaskas. Doch noch hat die Besatzung den rettenden Ankerplatz nicht erreicht, und die Lage auf dem Fangboot wird langsam kritisch. Es befindet sich viel zu schwere Eismassen auf der "Time Bandit", fast 20.000 Kilo. Das Schiff hat mächtig Schlagseite bekommen und droht jetzt zu kentern.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Alles auf Anfang Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Nach drei Wochen Zwangspause machen die Krabbenfischer wieder die Leinen los. Der Wind steht günstig und treibt das Packeis Richtung Norden, so dass einige Fanggründe endlich wieder befahrbar sind. Durch die unfreiwillige Auszeit haben die Besatzungen sehr viel Geld verloren, deshalb heißt es jetzt Gas geben: Die Crew der "Time Bandit" muss mindestens noch 250.000 Kilo Krabben fangen, um ihre Saison-Quote zu erfüllen. Sonst herrscht Ebbe im Portemonnaie. Und dieses Pensum schaffen die Männer nur, wenn alle an einem Strang ziehen.



20:15 Uhr



Das Alaska-Experiment 2 Rettung naht Kann ein Stadtmensch in der rauen Wildnis von Alaska überleben? Diese zentrale Frage stellt sich eine Gruppe von Großstadtbewohnern und macht in einer besonders unwirtlichen Gegend des 49. US-Bundesstaats die Probe aufs Exempel: Nur mit einer dürftigen Trapper-Ausrüstung im Gepäck stürzen sich die Männer und Frauen in ein Abenteuer mit ungewissem Ausgang. In den Wäldern des amerikanischen Grenzlandes müssen sie sich ab sofort mit den elementaren Dingen des Lebens auseinandersetzen: Jagen, Feuer machen, Kräuter sammeln und - besonders wichtig - einen Unterschlupf finden, der vor Raubtieren und Unwetter schützt. Diese Dokumentar-Serie zeigt die wilde und gefährliche Schönheit von Alaska in faszinierenden Bildern. Eigentlich sind die Teilnehmer des Alaska-Experiments viel zu erschöpft, um weiter zu marschieren. Doch der unerbittliche Winter sitzt ihnen im Nacken, und je länger sie für die Etappe brauchen, desto eisiger wird es. In den vergangenen Tagen haben die Großstädter kaum gegessen und geschlafen, die Strapazen sind ihnen deutlich anzusehen. Die Gruppe ist mit ihren Kräften am Ende. Aus diesem Grund haben die Organisatoren im Camp eine Überraschung vorbereitet: Brot, Dosenfleisch und Seife für die dringend notwendige Körperpflege warten hier auf die Aussteiger. Und ausnahmsweise gibt es sogar einen heißen Kaffee.



21:15 Uhr



Das Alaska-Experiment 2 Auf Bärenjagd Kann ein Stadtmensch in der rauen Wildnis von Alaska überleben? Diese zentrale Frage stellt sich eine Gruppe von Großstadtbewohnern und macht in einer besonders unwirtlichen Gegend des 49. US-Bundesstaats die Probe aufs Exempel: Nur mit einer dürftigen Trapper-Ausrüstung im Gepäck stürzen sich die Männer und Frauen in ein Abenteuer mit ungewissem Ausgang. In den Wäldern des amerikanischen Grenzlandes müssen sie sich ab sofort mit den elementaren Dingen des Lebens auseinandersetzen: Jagen, Feuer machen, Kräuter sammeln und - besonders wichtig - einen Unterschlupf finden, der vor Raubtieren und Unwetter schützt. Diese Dokumentar-Serie zeigt die wilde und gefährliche Schönheit von Alaska in faszinierenden Bildern. Einen Schwarzbären zu erlegen, ist äußerst gefährlich - doch die Aussicht auf ein paar warme Mahlzeiten setzt ungeahnte Kräfte frei. Bereits ein ausgewachsenes Exemplar würde reichen, um die Gruppe zwei Wochen lang mit Fleisch zu versorgen. Grund genug für die Abenteurer, ihre Furcht zu überwinden und einen Versuch zu wagen. Hausverwalter John aus New York und Pferdetrainer Jake aus Maryland haben die Nacht zusammen mit einem Jagdführer in den Bergen verbracht. Wenn sie eines der Tiere vor die Flinte bekommen wollen, müssen sie in aller Frühe aufbrechen.



22:15 Uhr (EA)



Notaufnahme Extrem Episode 3 Herzattacken, Knochenbrüche, blutende Stichwunden und abgetrennte Gliedmaßen - Notfall-Ärzte brauchen in ihrem Job Nerven wie Drahtseile. Und sie arbeiten unter extremem Zeitdruck: Von der ersten Diagnose bis zur Operation bleiben den Medizinern oft nur ein paar Minuten, um die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. Jede falsche Entscheidung kann den Patienten das Leben kosten. Wo andere lieber wegschauen, müssen sie genau hinsehen, egal, wie grauenvoll der Anblick auch sein mag. Diese Dokumentar-Serie zeigt Härtefälle der Notfallmedizin.



22:45 Uhr (EA)



Notaufnahme Extrem Episode 4 Herzattacken, Knochenbrüche, blutende Stichwunden und abgetrennte Gliedmaßen - Notfall-Ärzte brauchen in ihrem Job Nerven wie Drahtseile. Und sie arbeiten unter extremem Zeitdruck: Von der ersten Diagnose bis zur Operation bleiben den Medizinern oft nur ein paar Minuten, um die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. Jede falsche Entscheidung kann den Patienten das Leben kosten. Wo andere lieber wegschauen, müssen sie genau hinsehen, egal, wie grauenvoll der Anblick auch sein mag. Diese Dokumentar-Serie zeigt Härtefälle der Notfallmedizin.



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 25.04.2013



23:15 Uhr (FTVP) Der Feind in meinem Körper Epidemien Die Vorstellung, winzige Schmarotzer in sich zu tragen, die sich unaufhaltsam durch den eigenen Körper fressen, jagt wohl jedem eine Gänsehaut über den Rücken. Und in der Tat: Parasiten zählen zu den heimtückischsten und tödlichsten Organismen der Welt. Haben sie ihren Wirt erst einmal befallen, nisten sie sich - meistens unbemerkt - im Körper des Opfers ein, ernähren sich von dessen Blut oder Gewebe und vermehren sich munter weiter. Parasiten sind aber nicht nur eine Plage, sondern können auch lebensgefährlich sein. "Der Feind in meinem Körper" dokumentiert dramatische Fälle, bei denen Menschen von den schlimmsten Schädlingen befallen wurden. Opfer berichten dabei von ihrem Kampf gegen die unsichtbaren Killer, Biologen und Mediziner erläutern, welche Parasitenarten es gibt, und warum sie für den Menschen so bedrohlich sind. LKW-Fahrer Weldon Hatch bemerkt eines Tages zwei juckende, rote Punkte auf seinem Rücken. Als diese auch nach Tagen nicht verschwinden, sucht der 59-Jährige in seiner Heimatstadt Waxahachie, 50 Kilometer von Dallas entfernt, eine Arzt auf. Der diagnostiziert eine bakterielle Infektion und verschreibt ihm Antibiotika. Doch damit ist das Problem nicht gelöst, denn erst eine Laborprobe bringt später die üble Wahrheit ans Licht: Weldon Hatch leidet an Leishmaniose, einer Infektionserkrankung, die durch Hautparasiten verursacht wird. Übertagen wurden die Schädlinge wahrscheinlich durch Insektenstiche - und das bedeutet, dass sich die Krankheit auf ganz Texas ausbreiten kann. Im Gegensatz zu einer Endemie, einer Krankheit die gleichbleibend hoch in einer bestimmten Region verbreitet ist, verschwindet eine Epidemie nach einem gewissen Zeitraum wieder - so schnell, wie sie gekommen ist



00:15 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 25.04.2013



00:18 Uhr



Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt Alligator-Attacke Der Biss einer Klapperschlange, schmerzhafte Stiche hochgiftiger Killerbienen, die erbarmungslose Attacke eines wilden Bären - nach solchen Angriffen bleibt einem Menschen nur ein kleines Zeitfenster, das über Leben oder Tod entscheidet. Wenn der nächste Arzt, das rettende Antiserum oder eine Klinik nur schwer zu erreichen sind, stehen die Chancen für das Opfer schlecht. Obwohl die größte Gefahr einer tödlichen Konfrontation mit wilden Tieren in abgelegenen Regionen herrscht, kann es auch am Arbeitsplatz zu fatalen Zwischenfällen kommen. Und sogar in den eigenen vier Wänden lauert Gefahr - wenn zum Beispiel die sonst harmlose Hausschlange aus dem Terrarium ausbüchst. "Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt" dokumentiert tragische Unfälle und brutale Angriffe wilder Tiere und zeigt Menschen, die in Todesangst um ihr nacktes Überleben kämpfen.



Um vor seinen Kumpels zu prahlen, springt der 18-jährige Kasey Edwards in Florida in einen Kanal, in dem es vor Alligatoren wimmelt. Trotz Mengen von Verbotsschildern will der junge Mann hier schwimmen gehen. Doch kaum hat Kasey die ersten Züge getan, heftet sich eines der Tiere an seine Fersen. Das fast drei Meter lange Reptil verbeißt sich mit messerscharfen Zähnen in seinen Körper und versucht, ihn mit den typischen Drehbewegungen unter die Wasseroberfläche zu ziehen. Für den 18-Jährigen beginnt ein Kampf auf Leben und Tod, bei dem er seinen linken Arm verliert. 01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt Tiger-Attacke Der Biss einer Klapperschlange, schmerzhafte Stiche hochgiftiger Killerbienen, die erbarmungslose Attacke eines wilden Bären - nach solchen Angriffen bleibt einem Menschen nur ein kleines Zeitfenster, das über Leben oder Tod entscheidet. Wenn der nächste Arzt, das rettende Antiserum oder eine Klinik nur schwer zu erreichen sind, stehen die Chancen für das Opfer schlecht. Obwohl die größte Gefahr einer tödlichen Konfrontation mit wilden Tieren in abgelegenen Regionen herrscht, kann es auch am Arbeitsplatz zu fatalen Zwischenfällen kommen. Und sogar in den eigenen vier Wänden lauert Gefahr - wenn zum Beispiel die sonst harmlose Hausschlange aus dem Terrarium ausbüchst. "Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt" dokumentiert tragische Unfälle und brutale Angriffe wilder Tiere und zeigt Menschen, die in Todesangst um ihr nacktes Überleben kämpfen. Im August 2008 kommt es auf einer Farm für exotische Raubkatzen im US-Bundesstaat Missouri zu einem tragischen Unfall: Tierpfleger Jacob Barr wird beim Betreten eines Geheges von einem Tiger angefallen. Die bengalische Großkatze verbeißt sich mit ihren Reißzähnen im Bein des 26-Jährigen. Jacob versucht sich verzweifelt aus den Fängen des Tigers zu befreien, doch erst vier gezielte Schüsse, abgefeuert aus dem Revolver eines Zoo-Wärters, beenden den ungleichen Kampf zwischen Mensch und Tier. Das Bein des Pflegers ist jedoch so zerfetzt, dass es umgehend amputiert werden muss.



02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt Bären-Attacke Der Biss einer Klapperschlange, schmerzhafte Stiche hochgiftiger Killerbienen, die erbarmungslose Attacke eines wilden Bären - nach solchen Angriffen bleibt einem Menschen nur ein kleines Zeitfenster, das über Leben oder Tod entscheidet. Wenn der nächste Arzt, das rettende Antiserum oder eine Klinik nur schwer zu erreichen sind, stehen die Chancen für das Opfer schlecht. Obwohl die größte Gefahr einer tödlichen Konfrontation mit wilden Tieren in abgelegenen Regionen herrscht, kann es auch am Arbeitsplatz zu fatalen Zwischenfällen kommen. Und sogar in den eigenen vier Wänden lauert Gefahr - wenn zum Beispiel die sonst harmlose Hausschlange aus dem Terrarium ausbüchst. "Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt" dokumentiert tragische Unfälle und brutale Angriffe wilder Tiere und zeigt Menschen, die in Todesangst um ihr nacktes Überleben kämpfen. Daniel Bigley und sein Sportsfreund fahren von einem Angel-Ausflug in Alaska nach Hause, als plötzlich ein riesiger Grizzly ihren Weg kreuzt. Der Bär hat Junge bei sich und ist äußerst aggressiv. Die Angler versuchen sich davon zu schleichen, doch der 300 Kilo schwere Koloss verfolgt die beiden und greift an: Das Raubtier attackiert Daniel mit unglaublicher Kraft und zerfleischt ihm förmlich das Gesicht. Sein Angel-Kollege kann nichts für ihn tun und versucht Hilfe zu holen. Doch in der abgeschiedenen Gegend dauert es eine Ewigkeit, bis die Rettungskräfte eintreffen - eine Zeit, in der das schwer verletzte Opfer beginnt, mit seinem Leben abzuschließen.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt Puma-Attacke Der Biss einer Klapperschlange, schmerzhafte Stiche hochgiftiger Killerbienen, die erbarmungslose Attacke eines wilden Bären - nach solchen Angriffen bleibt einem Menschen nur ein kleines Zeitfenster, das über Leben oder Tod entscheidet. Wenn der nächste Arzt, das rettende Antiserum oder eine Klinik nur schwer zu erreichen sind, stehen die Chancen für das Opfer schlecht. Obwohl die größte Gefahr einer tödlichen Konfrontation mit wilden Tieren in abgelegenen Regionen herrscht, kann es auch am Arbeitsplatz zu fatalen Zwischenfällen kommen. Und sogar in den eigenen vier Wänden lauert Gefahr - wenn zum Beispiel die sonst harmlose Hausschlange aus dem Terrarium ausbüchst. "Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt" dokumentiert tragische Unfälle und brutale Angriffe wilder Tiere und zeigt Menschen, die in Todesangst um ihr nacktes Überleben kämpfen. Jim Hamm und seine Frau sind begeisterte Wanderer und seit Jahren regelmäßig in den Bergen Kaliforniens unterwegs. Einer dieser idyllischen Ausflüge wird jedoch ganz plötzlich zum Horrortrip: Ein Puma, der sich unbemerkt an das Ehepaar herangeschlichen hat, attackiert den völlig unvorbereiteten Jim und reißt ihn zu Boden. Jim kämpft verzweifelt um sein Leben und spürt, wie seine Kräfte schwinden. Erst als seine Frau mit einem großen Ast auf das Tier einschlägt, lässt es von seinem schwer verletzten Opfer ab und verschwindet im Unterholz. Jim muss schnellstens in ein Krankenhaus, doch mitten in den Bergen scheint seine Rettung aussichtslos.



04:40 Uhr



Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt Angriff der Klapperschlange Der Biss einer Klapperschlange, schmerzhafte Stiche hochgiftiger Killerbienen, die erbarmungslose Attacke eines wilden Bären - nach solchen Angriffen bleibt einem Menschen nur ein kleines Zeitfenster, das über Leben oder Tod entscheidet. Wenn der nächste Arzt, das rettende Antiserum oder eine Klinik nur schwer zu erreichen sind, stehen die Chancen für das Opfer schlecht. Obwohl die größte Gefahr einer tödlichen Konfrontation mit wilden Tieren in abgelegenen Regionen herrscht, kann es auch am Arbeitsplatz zu fatalen Zwischenfällen kommen. Und sogar in den eigenen vier Wänden lauert Gefahr - wenn zum Beispiel die sonst harmlose Hausschlange aus dem Terrarium ausbüchst. "Gebissen! Wenn dir eine Stunde bleibt" dokumentiert tragische Unfälle und brutale Angriffe wilder Tiere und zeigt Menschen, die in Todesangst um ihr nacktes Überleben kämpfen. Joseph Schmidt wird bei einem Zeltausflug mit Freunden von einer Great Bassin-Klapperschlange gebissen. Die Tiere können eine Länge von 1,30 Meter erreichen, und ihr Gift setzt im menschlichen Körper eine gefährliche Kettenreaktion in Gang: Schon wenige Minuten nach der Attacke spürt Joseph die verheerende Wirkung der toxischen Substanzen. Seine Finger sind stark angeschwollen und schwarz verfärbt. Im Krankenhaus stellen die Ärzte fest, dass das Gewebe in Josephs Hand sukzessive vom Schlangengift zersetzt wird. Er schwebt in akuter Lebensgefahr.



05:25 Uhr



Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck Episode 3 Um am Wochenende auf dem "Lakeside Speedway" in Kansas eine neue Bestzeit hinzulegen, investieren Tom und Dan Charles, Tim Carrick und Justin Boney jeden Dollar, den sie erübrigen können, in ihre Fahrzeuge. Das ist Ehrensache für die autoverrückten Jungs, denn auf dieser Rennstrecke sind sie Lokalhelden. Vom Kraftstoff über den Vergaser bis hin zum Getriebe - eine Woche lang lassen die Hobby-Renn-Asse nichts unversucht, um aus ihren umgebauten Kisten noch ein oder zwei PS mehr heraus zu kitzeln. Und am Freitagabend treten sie dann mächtig aufs Gaspedal. Blechschäden sind dabei vorprogrammiert, denn Berührungsängste kennen die Kfz-Freaks auf dem Dirt Track nicht. Im Gegenteil: Wenn die Draufgänger mit 200 Sachen über den Rundkurs brettern, geht es heftig zur Sache. "Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck" zeigt den spannenden Konkurrenzkampf von vier rennbegeisterten Auto-Freaks im Mittleren Westen.



DMAX Programm Programmwoche 17, 20.04. bis 26.04.2013



Freitag, 26.04.2013 06:10 Uhr



Tuning-Alarm! Jo motzt auf Rüsselsheimer Renner Sie verwandeln Autos von der Stange in verrückte Unikate und holen aus den Durchschnitts-Karossen ihrer Kunden das Beste heraus. Deutschlands coolste Tuner gehen beim Aufmöbeln gewöhnlicher Kombis und Coupés völlig neue Wege. Mussten Tuning-Fans ihre Autos für ein paar Extras oder einen neuen Look bisher in die Werkstatt bringen, drehen Chef Joachim "Jo" Scholz und seine Jungs in "Tuning-Alarm - Jo motzt auf!" den Spieß nun um: Die Schrauber aus Leidenschaft verwandeln ein altes Feuerwehrauto in eine rollende Werkstatt - und gehen mit Schweißgerät und Hebebühne auf Reisen durch die Republik. Jeder Stopp ein neues Auto. Jedes Auto eine neue Herausforderung. Verrückte Tuning-Aktionen, sowie die charmante Berliner Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den Künsten der beiden Airbrusher Jörn und Bolle nicht nur vor Ort für gute Laune. Auto-Fan Terence aus Buttstädt in Thüringen hat (Tuning-)Alarm ausgelöst: Das Schrauber-Team um Jo Scholz fackelt nicht lange und rückt zum Einsatz aus. Gerettet werden muss diesmal ein Opel Corsa B, Baujahr "94. Besitzer Terence arbeitet zwar selbst als Lackierer, doch hat er es mit der Pflege seines eigenen Autos in letzter Zeit nicht so genau genommen. Das vernichtende Urteil der Berliner Tuning-Truppe lautet: Der heruntergekommene Opel ist weniger wert als die Abwrackprämie. Doch Jo und seine Jungs machen das Unmögliche möglich. Neues Bodykit, Edelstahl-Auspuffröhre, schicke Angeleyes und ein fettes Medusa-Airbrush - so wird der Wagen in Rekordzeit zum stylischen Hingucker.



06:55 Uhr



Infomercial



08:50 Uhr



Mit 80 Sachen um die Welt Odyssee durch Afrika In Brasilien sind sie im Mähdrescher unterwegs, in Asien im "Tuk Tuk" und in Peru auf einem traditionellen Schilf-Boot - denn für Dennis Anderson und Rob Mariano ist der Weg das Ziel. Auf ihrer einzigartigen Weltreise möchten die beiden möglichst viel Spaß haben und versuchen deshalb, ein Maximum an unterschiedlichen Transportmitteln zu benutzen. Wenn es geht, steigen die Jungs deshalb auch vom Kamel direkt in den Militärflieger um. Oder sie konstruieren sich ihre Verkehrsmittel kurzerhand selbst - wie zum Beispiel in Afrika, wo sie die Savanne im umgebauten Safari-Car durchqueren. Hauptsache sie kommen vorwärts! Wer nach Alternativen zu S-Bahn und Interregio-Express sucht, liegt mit dieser Dokumentar-Serie genau richtig. Öffentliche Verkehrsmittel sind in der afrikanischen Savanne eher die Seltenheit, denn an den Bushäuschen würde man wahrscheinlich vor Reiseantritt von einem Rudel Löwen gefressen werden. Aus diesem Grund haben Rob Mariano und Dennis Anderson wieder mal improvisiert und durchqueren den schwarzen Kontinent im selbst gebauten Safari-Car. Ob das den Sicherheitsansprüchen der Wildnis genügt, muss sich aber erst noch herausstellen. Im Kanu auf dem Okavango-Fluss wird es für die Jungs ebenfalls recht ungemütlich, in der Region wimmelt es nämlich vor Krokodilen, Flusspferden und anderem Wildlife. Eine entspannte Bootsfahrt sieht definitiv anders aus.



09:55 Uhr



Infomercial



10:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Unter Spannung Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. In der dritten Staffel der Dokumentar-Serie "Whale Wars" spitzt sich Watsons Kampf gegen die japanische Flotte endgültig zu: Als ihr neues Hightech-Boot "Ady Gil" von den Walfängern gerammt wird, geht es um Leben und Tod. Jetzt kämpfen die japanischen Walfänger mit besonders harten Bandagen: Die "Shonan Maru 2" ist nur noch eine Bootslänge vom Heck der "Steve Irwin" entfernt und geht voll auf Konfrontationskurs. Per Wasserwerfer nimmt die asiatische Crew den Helikopter der Tierschützer ins Visier, um ihn mit einem gezielten Treffer außer Gefecht zu setzen. Um das zu verhindern, wollen die Umwelt-Aktivisten ihren Hubschrauber so schnell wie möglich im Hangar unterbringen, doch plötzlich funktionieren die Türen der Heli-Garage nicht mehr. Paul Watson und seine Crew versuchen durch einen Gegenangriff Zeit zu gewinnen.



11:15 Uhr



Whale Wars - Krieg den Walfängern! Höllentrip Ökoterroristen oder moderne Helden? Die Aktivisten der Umweltorganisation "Sea Shepherd" nennen sich selbst "Modern Day Pirates" und haben sich dem Kampf gegen japanische Walfänger verschrieben. Mit ihren Aktionen wollen die Tierschützer nicht nur auf das Abschlachten von Robben, Delphinen und Walen hinweisen, sondern diese Grausamkeiten generell verhindern. Ihr Gründer Paul Watson kämpft seit über 30 Jahren gegen die Tötung der Meeressäuger - und das mit allen Mitteln. Nur Gewalt gegen Menschen ist für ihn tabu. Die Methoden der Tierschützer sind ebenso umstritten wie das Argument der Walfang-Lobbyisten, die Tiere angeblich nur zu wissenschaftlichen Zwecken zu jagen. In der dritten Staffel der Dokumentar-Serie "Whale Wars" spitzt sich Watsons Kampf gegen die japanische Flotte endgültig zu: Als ihr neues Hightech-Boot "Ady Gil" von den Walfängern gerammt wird, geht es um Leben und Tod. Die Lage wird brenzlig: Paul Watson und seine Gefährten geraten mit einem ihrer Boote in die Bredouille. Die "Bob Barker" hat seit Tagen Probleme mit dem Drehzahlmesser, und jetzt fällt auf hoher See auch noch der Motor aus. Da starker Wellengang herrscht, wäre der völlig manövrierunfähige Eisbrecher um ein Haar gekentert. Trotz Lebensgefahr muss die Mannschaft Ruhe bewahren, bis Chefmechaniker Campbell die Sache im Griff hat. Und ihre Geduld wird strapaziert, denn es ist äußerst schwierig, auf einem 60 Jahre alten Schiff den Fehler im System zu finden: Bis die "Bob Barker" den anderen "Sea Shepherd"-Schiffen zur Hilfe kommen kann, werden wohl noch Tage vergehen.



12:15 Uhr



Die Ludolfs - 4 Brüder auf'm Schrottplatz Der runde Baron von Dernbach Tief im Westerwald, in der kleinen 1000-Seelen-Gemeinde Dernbach findet sich die wohl eigentümlichste Autoverwertung Deutschlands. In den Hallen des Familienbetriebs Ludolf lagern Millionen von Autoteilen in über Jahrzehnte gewachsenen gigantischen Ersatzteilbergen. Die Ludolfs, das sind vier höchst außergewöhnliche Automobilexperten: Uwe (53), der Frauenheld, ist beim Ausschlachten der Mann fürs Grobe. Günter (51), das Pokerface, betreut die Kunden. Manfred (42) ist Kind geblieben und verliebt in Technik. Und Peter (49), das Computerhirn, weiß genau, wo sich jedes Teil im Lager befindet. Selbst nach 30 Jahren erinnert sich der Lagermeister im Hause Ludolf noch genau, in welchem Haufen er nach dem Außenspiegel für den Opel Commodore suchen muss. Zwei Dinge haben alle vier Ludolfs gemeinsam: Ausgeprägte Bruderliebe und die Passion fürs Automobil. "Die Ludolfs - 4 Brüder auf"m Schrottplatz" zeigt den skurrilen Alltag der autobegeisterten Brüder in ihrem Schrott-Imperium. Ganz nach dem Motto: Es gibt keinen Schrott, nur Ersatzteile! Auf dem Autohof der Ludolf-Brüder ist die Aufregung groß: Superhirn Peter träumt vom Fliegen und möchte im wahrsten Sinn des Wortes in die Luft gehen, um seinen Horizont zu erweitern. Begeistert von der Idee, den Schrottplatz aus der Vogelperspektive zu sehen, ernennt sich Peter selbst zum "Runden Baron von Dernbach" und bucht beim benachbarten Sportflugplatz umgehend einen kleinen Flieger inklusive Piloten. Manni und Günter unterstützen Peter in seinem Wunsch, doch Uwe glaubt, dass sein Bruder zu viel Angst hat, um je in ein Flugzeug zu steigen.



13:15 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 65 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



13:45 Uhr



Achtung, Zoll! Willkommen in Australien Episode 66 Merken Sie, wenn man Sie anlügt? Bei Mitarbeitern des Zolls gehört diese Fähigkeit in jedem Fall zum Standardrepertoire. Das gilt auch für die Beamten an den Grenzen von Down Under. Den Angestellten der "Border Security" auf dem australischen Kontinent stehen zwar technische Hilfsmittel zur Verfügung, wie zum Beispiel Detektoren und Röntgengeräte, um Gepäck zu durchleuchten und kleinste Partikel von Sprengstoff nachzuweisen, trotzdem ist ein guter Instinkt elementar. Am Flughafen von Melbourne halten sich zahlreiche Einreisenden nämlich nicht an die geltenden Regeln. Verstöße gegen Quarantänebestimmungen, Schmuggel von Bargeld und Drogen oder illegale Einreiseversuche kommen dort recht häufig vor. Um solche Verstöße zu unterbinden, richten die Zöllner ihren geschulten Blick auf alles, was ihnen ungewöhnlich erscheint. DMAX hat die Beamten bei ihrem aufregenden Job begleitet.



14:15 Uhr



London Garage - Die Bangla Bastler im East End Der Turbo-Golf, Teil 1 Automobil-Konstruktion und Clash der Kulturen! Ein wahrlich kurioses Team hat sich da zusammengefunden, um in einer Werkstatt im Londoner East End alte Schrottkisten und langweilige Familienkutschen in wahre Wunderautos zu verwandeln. Der Londoner Mechaniker Bernie Fineman hat als Automobil-Konstrukteur schon alles erreicht. In seiner riesigen, blitzsauberen Werkstatt hat sich der Engländer auf die Reparatur von Nobelkarossen spezialisiert. Das Teuerste ist hier gerade gut genug. Bernie fasst Motoren nur noch mit spitzen Fingern an, und seine Angestellten müssen sehen, wie sie mit dem zu weil herrischen Führungsstil ihres Chefs klarkommen. Bernies Partner Leepu Nizamuddin Awlia ist dagegen ein Meister der Improvisation! Der "Enzo Ferrari" Bangladeschs zaubert normalerweise in einer fensterlosen Werkstatt von der Größe und der Ausstattung eines Hobbykellers in Dhaka individuelle Interpretationen bekannter Nobelkarossen. Ersatzteile? - Wer wie Leepu viel Phantasie mitbringt, findet alles, was er braucht, auf Flohmärkten und in Werkstätten. Natürlich ist Leepus Arbeitsweise, den örtlichen Umständen gemäß, recht unkonventionell. Nach ihrem ersten gemeinsamen Abenteuer in Leepus Heimat Dhaka kommt es nun zum Heimspiel für seinen britischen Kompagnon. Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen die Bangla Bastler gemeinsam eine Werkstatt. In den Hinterhöfen des Londoner East End rumpelt es ganz gewaltig: Kein Wunder, denn die "Bangla Bastler" sind wieder zu Gange. Und diesmal wollen sie den VW Golf des Schauspielers und Comedian Johnny Vegas richtig aufmöbeln. Um die Leistungsstärke des guten alten Volkswagens auf Vordermann zu bringen, nimmt das multikulturelle Schrauber-Team erst einmal einen ausgedienten Subaru Impreza auseinander. Denn hier finden sich noch einige brauchbare Tuning-Utensilien: Der 300 PS-Motor und der Allradantrieb sollen dem Golf neues Leben einhauchen. Aber werden die gewagten Umbaumaßnahmen am Ende auch die gewünschten Früchte tragen?



15:15 Uhr



Everest - Höllentrip in eisige Höhen Zahltag Der Mount Everest - mit 8848 Metern der höchste Gipfel der Erde - zieht die Menschen auf mystische Weise an. Doch der Aufstieg ist mit großen Gefahren verbunden, die oft unterschätzt werden. "Everest: Spiel mit dem Tod" begleitet eine Gruppe von Individualisten beim dramatischen Aufstieg auf den höchsten Berg der Erde. Dank modernster Filmtechnologie, z. B. spezieller Höhen-Videokameras und Kameras an den Helmen der Sherpas dokumentiert die Serie jeden Schritt der Expedition, alle Höhen und Tiefen, alle Kämpfe und Triumphe des zweimonatigen Abenteuers. Unter der Leitung des Neuseeländers Russell Brice, einem der weltweit erfahrensten Mount Everest-Führer, machen sich die Bergsteiger zum Gipfel auf. Zu den Expeditionsteilnehmern gehören: ein Feuerwehrmann aus Los Angeles, der für die Bergbesteigung eine Hypothek auf sein Haus aufgenommen hat, ein Notarzt aus Oregon, der zum ersten Mal am Everest ist und eine dramatische Rettungsaktion leiten wird, ein asthmakranker Iron-Man-Teilnehmer aus Dänemark, der den Gipfel ohne Sauerstoff erklimmen möchte und der Neuseeländer Mark Inglis, der eine ganz außergewöhnliche Herausforderung zu bestehen hat - Inglis ist der erste doppelt Beinamputierte, der den Everest bezwingt. Alle Bergsteiger stellen sich der gewaltigen Herausforderung Mount Everest und überwinden ihre Ängste - doch nicht alle erreichen den Gipfel.



Die meuternden Bergsteiger aus Team Zwei leiden immer noch am "Gipfelfieber" und weigern sich, umzukehren. Russell sagt ihnen klar, dass sie sterben werden, wenn Sie seine Befehle nicht befolgen. Sie sehen den Gipfel in nur 350 m Entfernung doch angesichts der geringen Geschwindigkeit, mit der sie vorankommen, würde der Sauerstoff dann für den Abstieg nicht mehr reichen. Endlich gelingt es den vom Gipfel zurückkehrenden Teammitgliedern, die störrischen Gefährten zum Umkehren zu überreden, doch diese sind jetzt schwach und haben nicht mehr viel Sauerstoff, so dass ihr Überleben keineswegs gesichert scheint.



16:15 Uhr



Der Gift-Jäger Gefahr im Wasser Während der Mensch Waffen baut, um sich bei Gefahr zu verteidigen, setzt die Natur in vielen Fällen auf Gift. Pflanzen und Tiere produzieren toxische Substanzen, deren Wirkung oft effektiver ist, als die einer Schusswaffe. Mit dem Gift einer südamerikanischen Viper könnte man zum Beispiel fünf ausgewachsene Männer auf einmal töten. Der Wirkstoff dieser Schlangenart gehört zu den komplexesten natürlichen Toxinen, die die Evolution hervorgebracht hat. Ameisen, Spinnen, Skorpione oder Stachelrochen - die Natur gibt endlose Beispiele dafür, dass man keine scharfen Zähne braucht, um seine Haut zu retten. Ein Mann ist von der geheimnisvollen Welt der Giftstoffe so fasziniert, dass er sich den gefährlichen Substanzen mit Leib und Seele widmet: Steve Backshall ist "der Gift-Jäger". Im dichten Amazonas-Dschungel mit seinen unzähligen Tier- und Pflanzenarten macht sich der britische Journalist und Natur-Fan auf die Suche nach besonders toxischen Urwaldbewohnern. Giftige Selbstverteidigung in Perfektion. Im Laufe der Evolution haben wilde Tiere auf der ganzen Welt unterschiedliche Verteidigungsstrategien entwickelt. Bei Raubtieren haben sich scharfe Krallen, riesige Zähne und ein kräftiger Körperbau als besonders wirksam erwiesen. Doch andere, meist kleinere Arten machen von einem Abwehrsystem gebrauch, das noch viel effektiver ist: dem Einsatz von Gift. Leider sind davon auch immer wieder Menschen betroffen. Durch Schlangenbisse, Skorpionstiche oder ungemütliche Begegnungen mit giftigen Spinnen geraten die Betroffenen häufig sogar in akute Lebensgefahr. Umso wichtiger ist es, diese Tiere und ihr Gift genau zu erforschen. Aber wer traut sich schon in die Nähe von tödlichen Zeitgenossen wie Kobra, Aga-Kröte und Co.? Hier sind echte Profis wie Donald Schultz gefragt. Egal ob Schwarze Mamba im afrikanischen Buschland oder Pfeilgiftfrösche im Regenwald Costa Ricas: Im Dienst der Wissenschaft reist "der Gift-Jäger" um die ganze Welt um Blutoder Gift-Proben von seltenen Tieren zu sammeln. Seine Erkenntnisse und die höchst toxischen Souvenirs aus exotischen Ländern sollen helfen, neue lebensrettende Antiseren zu entwickeln. Diese Dokumentation begleitet Donald Schultz hautnah bei seinen abenteuerlichen Expeditionen ins Reich der gefährlichsten Tiere.



17:15 Uhr



Ausgesetzt in der Wildnis Allein auf der Vulkaninsel 2 Ein Messer, ein Feuerstein und eine Flasche Wasser ist alles, was Ex-Soldat Bear Grylls zum Überleben braucht. Der 34-jährige Engländer hat bereits den Mount Everest erklommen und die Arktis durchquert. Jetzt stellt er sich neuen Herausforderungen: Nur mit dem Nötigsten ausgestattet, durchquert der Survival-Experte Gletschergebiete, Wüsten und reißende Flüsse, kämpft sich durch tiefe Regenwälder, Sümpfe oder Treibsand. Per Fallschirm oder Helikopter in den extremsten Regionen der Welt ausgesetzt, sucht sich Grylls ganz auf sich allein gestellt seinen Weg zurück in die Zivilisation. In dieser Dokumentar-Serie verrät der Abenteurer seine ganz persönlichen Überlebens-Strategien. Aus der Ferne betrachtet wirken die Banyak-Inseln vor der Küste Sumatras wie das perfekte Ferienparadies, doch der Schein trügt. Bear Grylls jedenfalls darf dort nicht auf einen Urlaub in der Hängematte hoffen, im Gegenteil: Nach einem Fallschirmsprung aus 2700 Metern Höhe muss sich der Abenteurer durch die tosende Brandung ans Ufer retten, um dann völlig erschöpft seine Survival-Chancen einzuordnen. Das Nahrungsangebot ist hier zwar recht abwechslungsreich, da es außer Seeigeln und Krebsen immerhin fette Termiten gibt, doch mit sauberem Trinkwasser sieht es ganz schlecht aus. Um nicht zu verdursten, muss Bear die unbewohnte Insel schon nach einer Nacht verlassen und sticht auf einem selbstgebauten Bambusfloß in See. Jetzt kann er nur noch hoffen, dass ihn bald ein Fischerboot aufgabelt.



18:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Schwere Last Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Meterhohe Wellen peitschen über das Deck der "Northwestern", doch Kapitän Sig Hansen und seine Crew sind trotzdem heilfroh, dass ihnen auf der Beringsee wieder der Nordwind um die Ohren pfeift. Drei Wochen lang waren die Männer im Hafen festgesessen und konnten wegen der Massen von Packeis nicht auslaufen. Jetzt geht es endlich wieder ans Geldverdienen. Bei starkem Seegang ziehen die Krabbenfischer einen vollen Korb nach dem anderen an Bord, doch plötzlich wird der Skipper am Ruder misstrauisch: Irgendetwas stimmt nicht mit seinem Schiff. Die "Northwestern" liegt viel zu tief im Wasser.



19:15 Uhr



Fang des Lebens - Der gefährlichste Job Alaskas Ein schmerzhafter Verlust Sie trotzen den heftigsten Naturgewalten und riskieren Jahr für Jahr bei eisigen Stürmen vor der Küste Alaskas ihr Leben: die Krabbenfischer in der Beringsee. Ihr Job gehört zu den gefährlichsten der Welt. Bei ihrer Jagd nach der begehrten Beute, halten die rauen Burschen weder arktische Temperaturen, noch Monsterwellen oder Orkanstürme auf. Die hartgesottenen Seeleute scheinen wie geboren für eines der letzten Abenteuer unserer Zeit. Und die Aussicht, innerhalb weniger Wochen Tausende von Dollar zu verdienen, setzt zusätzliche Kräfte frei. Nach einer erfolgreichen Fangsaison im nördlichsten Randmeer des Pazifik winkt ihnen ein kleines Vermögen - Grund genug, extreme Strapazen und Risiken in Kauf zu nehmen. Etwa 90 Männer haben in den vergangenen Jahren beim Königskrabbenfang ihr Leben verloren. Doch auch vor Todesgefahr schrecken die stolzen Besatzungen der "Northwestern", der "Wizard", der "Time Bandit" und vieler anderer Krabbenboote nicht zurück. Die mit dem "Emmy" gekrönte Dokumentarserie geht in die achte Staffel und zeigt atemberaubende Bilder vom Kampf mit den Elementen. Die Schmerzen sind kaum auszuhalten. An Bord der "Kodiak" hat sich ein schlimmer Unfall ereignet: Crew-Mitglied Mike Van Der Velt ist auf dem vereisten Schiffsdeck ausgerutscht und hat sich die linke Hand schwer an einem Fangkorb verletzt. Dabei wurde eine Fingerkuppe abgerissen, die noch in seinem Handschuh steckt. Skipper "Wild" Bill Wichrowski setzt per Funkgerät sofort einen Notruf ab, denn jetzt muss es schnell gehen: Wenn sein bester Mann nicht umgehend in eine Klinik gebracht wird, kann seine Hand für immer verstümmelt bleiben.



20:15 Uhr



Swamp Brothers - Zwei Brüder aus'm Sumpf Episode 15 See you later alligator! Zwei Brüder, so unterschiedlich wie Tag und Nacht, ringen in den Everglades mit Giftschlangen und Krokodilen. Robbie Keszey, ein kerniger, tätowierter Naturbursche, der in den 80ern mit der Hardrock-Band "Poison" die Welt bereiste, ist dabei ganz in seinem Element. Stephen, der jüngere von beiden, hadert dagegen mit seinem Schicksal: Er wäre viel lieber in New York geblieben, wo er 15 Jahre lang als Barkeeper gearbeitet hat. Doch was will man machen, wenn einen die Familie dringend braucht? Irgendwann ist Robbie die viele Arbeit auf der hauseigenen Reptilien-Farm in Florida über den Kopf gewachsen und er hat seinen geliebten Bruder um Hilfe gebeten. Statt nach Feierabend in einer coolen Kneipe in Manhattan einen Whiskey zu schlürfen, muss sich der eingefleischte "City Slicker" jetzt mit bissigen Reptilien im Schlamm wälzen. Schon wieder das Kuba-Weibchen! Ex-Barkeeper Stephen hat dieses angriffslustige Krokodil noch bestens in Erinnerung. Doch es hilft alles nichts, er und die ungeliebte Reptiliendame treffen schon sehr bald wieder aufeinander. Das Tier wird nämlich zu Zuchtzwecken an eine benachbarte Farm ausgeliehen: Sollte die Wochenendliebschaft Früchte tragen, teilen sich Stephens Bruder Robbie und der Besitzer des Vaters in spe anschließend die Babys.



20:45 Uhr



Swamp Brothers - Zwei Brüder aus'm Sumpf Episode 16 See you later alligator! Zwei Brüder, so unterschiedlich wie Tag und Nacht, ringen in den Everglades mit Giftschlangen und Krokodilen. Robbie Keszey, ein kerniger, tätowierter Naturbursche, der in den 80ern mit der Hardrock-Band "Poison" die Welt bereiste, ist dabei ganz in seinem Element. Stephen, der jüngere von beiden, hadert dagegen mit seinem Schicksal: Er wäre viel lieber in New York geblieben, wo er 15 Jahre lang als Barkeeper gearbeitet hat. Doch was will man machen, wenn einen die Familie dringend braucht? Irgendwann ist Robbie die viele Arbeit auf der hauseigenen Reptilien-Farm in Florida über den Kopf gewachsen und er hat seinen geliebten Bruder um Hilfe gebeten. Statt nach Feierabend in einer coolen Kneipe in Manhattan einen Whiskey zu schlürfen, muss sich der eingefleischte "City Slicker" jetzt mit bissigen Reptilien im Schlamm wälzen. Was ist nur mit diesem Krokodil los? Mike Kennedy züchtet seit über 20 Jahren Reptilien, doch so was hat er noch nie erlebt. Dass sich ein Männchen und ein Weibchen zur Paarungszeit derart in die Wolle kriegen, das gibt"s doch gar nicht. Aber Mike kennt "Lucy" eben noch nicht besonders gut. Robbies Kuba-Krokodil-Dame hat bekanntermaßen ihren eigenen Kopf, und wenn ihr ein potenzieller Liebhaber nicht in den Kram passt, setzt es auch mal Schläge. Mike und Robbie müssen sich einiges einfallen lassen, um die beiden Streithähne zur Arterhaltung zu bewegen.



21:15 Uhr



Die Schatzsucher - Goldrausch in Alaska Aufbruchstimmung Der Wilde Westen war gestern, doch das Goldfieber ist zurück. Mit einem festen Ziel vor Augen nehmen sechs Männer in der Wildnis Alaskas ihr Schicksal selbst in die Hand: Auf einem abgeschiedenen Claim nahe der kanadischen Grenze wollen sie nach Gold schürfen. Zusammen mit seinem Vater Jack, einem echten Goldrausch-Veteran, hat Todd Hoffman eine Handvoll motivierter Männer um sich versammelt. Die Hoffnung auf Reichtum, Ruhm und faustgroße Nuggets treibt sie dabei zu Höchstleistungen an. Doch was sich nach der wildromantischen Verwirklichung eines Kindheitstraums anhört, ist knüppelharte Arbeit gepaart mit hohem Risiko: Wildlebende Bären, extreme Witterung und herbe Enttäuschungen warten auf die Schatzsucher in einer gottverlassenen Gegend. Die Truppe finanziell angeschlagener Schatzsucher macht sich auf den Weg in eine bessere Zukunft: Mit Sack und Pack geht es im Konvoi von Oregon nach Alaska, zum viel versprechenden Claim. Sollte Team-Leiter Todd Hoffman Recht behalten, gehören die mageren Jahre bald der Vergangenheit an. Doch bevor es losgeht, muss erst einmal die nötige Ausrüstung zum Goldsuchen zusammengestellt werden. Leihen, kaufen, selber bauen: Schon zu Beginn des Abenteuers werden Einfallsreichtum sowie handwerkliches und geschäftliches Geschick der Männer auf die Probe gestellt.



22:15 Uhr



Die Schatzsucher - Meteoriten-Männer Australische Krater Sie suchen nach Schätzen aus der Frühzeit des Sonnensystems und reisen auf ihren Expeditionen rund um den Erdball. Steve Arnold und Geoffrey Notkin sind Experten auf ihrem Gebiet und haben in ihrer Karriere als Meteoriten-Jäger schon zahlreiche Erfolge verbucht. Ausgerüstet mit GPS, Laptop und Metalldetektoren spüren die beiden Amerikaner im australischen Outback, in der Wüste Chiles und am Polarkreis extraterrestrische Kostbarkeiten auf. Denn die außerirdischen Eisen- und Stein-Meteoriten sind nicht nur von größter wissenschaftlicher Bedeutung, sondern werden in Sammlerkreisen zuweilen mit riesigen Summen gehandelt. Neben dem auf der Apollo-Mission gesammelten Mondgestein sind Meteoriten das nahezu einzige außerirdische Material, das Forschern zur Verfügung steht, um den Ursprung unseres Planetensystems zu untersuchen. Kein Wunder, dass die Millionen, manchmal auch Milliarden Jahre alten Gesteins- beziehungsweise Metallbrocken hoch begehrt und kostspielig sind. Aus diesem Grund haben es sich Steve Arnold und Geoff Notkin zur Aufgabe gemacht, die kosmischen Juwelen ausfindig zu machen. Die Dokumentar-Serie "Meteoriten-Männer" begleitet die Abenteurer bei ihrer spannenden Schatzsuche.



Diesmal sind Steve und Geoff auf der Suche nach einem Meteoriten im Wert von vielen Tausend Dollar und reisen dafür bis ins australische Outback. In einem Gebiet, so groß wie Spanien, Frankreich und Italien zusammen, ist hier vor rund 4700 Jahren ein riesiger Feuerball auf die Erde zugerast und kurz vor dem Aufprall in Einzelteile zerplatzt. Das lässt sich anhand der zahlreichen Krater nachweisen: Einige sind nur so groß wie ein Kinderplanschbecken, andere dagegen riesig. Wer rund um die so genannten "Henbury Meteorite Craters" nach außerirdischen Schätzen suchen will, braucht dafür zwar eine staatliche Genehmigung, doch dieser Umstand könnte sich für Steve und Geoff als Vorteil erweisen. Der weite Weg nach Australien hat sich gelohnt: In den Kratern des australischen Outbacks finden die Meteoriten-Männer jede Menge wertvolle Gesteinsbrocken aus dem All



23:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 26.04.2013



23:15 Uhr



DMAX Geschichte Geheimbund der Freimaurer Die USA sind weit mehr als nur eine Wirtschaftsmacht, ein Trendsetter oder das Land der unbegrenzten Möglichkeiten. Denn hier entstanden Symbole, die auf der ganzen Welt Bestand haben: Die Freiheitsstatue in New York - ein weltbekanntes Sinnbild der Hoffnung oder des Neubeginns. Das Weiße Haus in Washington D.C. - bedeutendes politisches Machtzentrum und Schaltzentrale der Westlichen Welt. Der US-Dollar - die wichtigste internationale Währung und ein weit verbreitetes Zeichen für Reichtum und finanziellen Erfolg. Doch welche Geheimnisse verbergen sich hinter diesen Monumenten und außergewöhnlichen Symbolen? Ist "Miss Liberty" in Wahrheit eine heidnische Göttin? Sind in der Straßenanordnung der amerikanischen Hauptstadt geheime Pentagramme oder Botschaften der Freimaurer zu erkennen? Welche Bedeutung hat die "sehende" Pyramide, die auf jedem Eindollarschein zu finden ist? Die Discovery-Dokumentation "Die verborgene Macht" nimmt sechs bekannte amerikanische Symbole genauer unter die Lupe und zeigt, wie Verschwörungs-Theoretiker darin außergewöhnliche Zeichen oder mysteriöse Hinweise erkennen. Mysteriöse Zeichen und verschlüsselte Botschaften mitten im Herzen der amerikanischen Hauptstadt? Wenn man den Berichten von Verschwörungstheoretikern Glauben schenkt, ist Washington D.C. voll von Symbolen des uralten Geheimbundes der Freimaurer. Hinweise darauf finden sich angeblich im Kapitol, am Lincoln Memorial und am Washington Monument. Außerdem wird dem weltbekannten Präsidenten-Denkmal Mount Rushmore eine Verbindung zum Ku-Klux-Klan nachgesagt. Diese Folge von "Die verborgene Macht" nimmt den Wahrheitsgehalt der fragwürdigen Geschichten genauer unter die Lupe.



00:10 Uhr



DMAX - Der Tag DMAXNews 26.04.2013



00:15 Uhr



Tank Team - Erfindungen für die Army Episode 1 Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt. Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt.



01:10 Uhr



Infomercial



01:25 Uhr



Tank Team - Erfindungen für die Army Episode 2 Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt. Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt.



02:25 Uhr



Infomercial



02:40 Uhr



Tank Team - Erfindungen für die Army Episode 3 Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt.



03:30 Uhr



Infomercial



03:45 Uhr



Tank Team - Erfindungen für die Army Episode 4 Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt. Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt.



04:40 Uhr



Tank Team - Erfindungen für die Army Episode 5 Hightech für Spezialeinsätze - auch auf dem weiten Feld der Waffentechnologie kommen die innovativsten Ideen nicht immer von großen Konzernen. Manchmal liefern auch Privatunternehmen oder Hobby-Bastler den entscheidenden Einfall. So zum Beispiel die Brüder Geoffrey und Mike Howe im US-Bundesstaat Maine. In ihrer kleinen Firma "H&H Technologies" schrauben die beiden Amerikaner an ferngesteuerten Mini-Panzern und entwickeln futuristische Gelände-Jeeps à la "Mad Max". Die Prototypen der kreativen Zwillinge haben schon diverse Preise eingeheimst und auch das Interesse der Regierung geweckt. "Tank Team - Erfindungen für die Army" zeigt die Tüftel-Freaks bei der Arbeit in der Werkstatt.



05:25 Uhr



Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck Episode 4 Um am Wochenende auf dem "Lakeside Speedway" in Kansas eine neue Bestzeit hinzulegen, investieren Tom und Dan Charles, Tim Carrick und Justin Boney jeden Dollar, den sie erübrigen können, in ihre Fahrzeuge. Das ist Ehrensache für die autoverrückten Jungs, denn auf dieser Rennstrecke sind sie Lokalhelden. Vom Kraftstoff über den Vergaser bis hin zum Getriebe - eine Woche lang lassen die Hobby-Renn-Asse nichts unversucht, um aus ihren umgebauten Kisten noch ein oder zwei PS mehr heraus zu kitzeln. Und am Freitagabend treten sie dann mächtig aufs Gaspedal. Blechschäden sind dabei vorprogrammiert, denn Berührungsängste kennen die Kfz-Freaks auf dem Dirt Track nicht. Im Gegenteil: Wenn die Draufgänger mit 200 Sachen über den Rundkurs brettern, geht es heftig zur Sache. "Dirt Racers - Mit Vollgas durch den Dreck" zeigt den spannenden Konkurrenzkampf von vier rennbegeisterten Auto-Freaks im Mittleren Westen.
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Highlight der Woche: Top Gear Eps. 1 Am Montag, 21.05.2012 ab 21 ... 

18.05.2012 - ... der 1866 Winchester gesucht und ist bereit, viel Geld fÃ¼r dieses seltene ...... Folgen: Damit ihnen ihre engsten Berater auch im Totenreich zur ...
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Highlight der Woche: Der letzte Aufstieg Am Sonntag, 03.06.2012 ab ... 

auf ihrem USA-Trip so richtig auf ihre Kosten kommen wollen, sollten in Chicago, Illinois ...... Leepu macht sich auf den Weg ins East End - dort eröffnen ...... Der größte Papierhersteller der Region hat in seinen Depots große Hartholzbestände.










 


[image: alt]





Highlight der Woche: Moonshiners - Die Schwarzbrenner ... - Discovery 

15.09.2012 - in MÃ¼nchen und Frankfurt stellt das Personal stÃ¤ndig vor neue ..... Und im Personenschutz-Camp geht es ein wenig zu, wie in der.
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Highlight der Woche: Die Aquarium-Profis Episode 1 Am ... - Discovery 

25.05.2013 - in dieser Episode: ein Riesenschlepper in Südafrika und "The Legend", ein supermodernes Patrouillen-Boot der Küstenwache ...... Republik.
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Highlight der Woche: American Chopper Zwei Welten Am ... - Discovery 

27.04.2013 - Diese MÃ¤nner brauchen Nerven wie Drahtseile, denn ihr Job gehÃ¶rt zu den hÃ¤rtesten und ..... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: DMAX Sommerspiele Raketen ... - Discovery 

04.08.2012 - Diese FÃ¤higkeit ist in ihrem Job .... Fang des Lebens - Der gefÃ¤hrlichste Job Alaskas - Vorsicht, ...... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: DMAX Sommerspiele Synchron ... - Discovery 

28.07.2012 - Headhunter. SchweiÃŸtreibende Arbeit in dÃ¼steren SchÃ¤chten: Die Bergleute der "Cobalt Coal Company" in West Virginia machen einen.










 


[image: alt]





Highlight der Woche: Aufdrehen auf DMAX ... - Discovery 

20.08.2011 - In den "Black Canyons" ist Millimeterarbeit angesagt. KapitÃ¤n .... Chrom, Kraft und cooles Design - "Wheels of Steel" begleitet die Creme de la Creme in Sachen Custom-Bike-Konstruktion beim ..... Die Ãœberschall-Kapriolen in den F-16 Je
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Highlight der Woche: Die RÃ¼ckkehr der Flussmonster ... - Discovery 

28.12.2013 - Stattdessen sucht der Junior mit seiner Freundin Rachel weiter nach ...... arbeitet, engagiert ihn der Senior kurzerhand als "externen Berater".
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Highlight der Woche: Fang des Lebens - Der gefÃ¤hrlichste ... - Discovery 

23.11.2013 - der Flotte extrem zugesetzt. Die fÃ¤lligen Reparaturen haben Unsummen verschlungen. Dieses Geld mÃ¼ssen die Seeleute nun wieder reinholen. Die jungen KapitÃ¤ne stehen dabei besonders unter Druck, denn sie mÃ¼ssen sich ihre Sporen in der 
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Highlight der Woche: Fluss-Monster Der afrikanische ... - Discovery 

22.09.2012 - unkonventionellen Job nach: Er ist Feuerspucker. Um pÃ¼nktlich ... Diese FÃ¤higkeit ist in ihrem Job ...... KÃ¶nigskrabbenfang ihr Leben verloren.
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Highlight der Woche: Jimmys Schrottplatz Der Refrugitator ... - Discovery 

03.12.2011 - Die Dokumentarserie "SuperheiÃŸe. Ã–fen" zeigt neben der "Honda Fireblade" weitere weltbekannte Speed-Bikes wie die Honda RCV 211, die Y2K und die ...... Da ihm die Bank keine neue Hypothek fÃ¼r sein OCC-GebÃ¤ude genehmigt hat, steht er 
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Highlight der Woche: Keith Barry - Der Mann in deinem ... - Discovery 

26.11.2011 - Amerikanische Filmstudenten blÃ¤ttern dafÃ¼r gerne ein paar Hundert ... die Einzelteile der betagten US-Cars, die beim Weiterverkauf einen ...
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Highlight der Woche: Die Schatzsucher - Eiskaltes Gold ... - Discovery 

24.08.2013 - Die Bohrarbeiter und Grabungs-Experten haben ihre Jobs in Amerika gekÃ¼ndigt, um ..... ausstattet, damit sie im SchneegestÃ¶ber nicht verloren.
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Highlight der Woche: Mythbusters - Die WissensjÃ¤ger ... - Discovery 

01.10.2011 - 25.000 Tausend Euro hat Karen gespart. .... Auto-Profis der "Hamann GmbH" bei ihrer Arbeit begleitet und dabei die Entwicklung eines ...
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Highlight der Woche: American Chopper Aus und vorbei ... - Discovery 

01.06.2013 - ... Orangengeschmack herbei und überwindet bei artistischen Übungen ...... bei den Vorbereitungen auf die "Custom & Trade Show" in Kalkar.
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Highlight der Woche: Das Gesetz der Straße: Die Top-Ermittler ... 

03.08.2011 - Die gefährlichsten Regionen der Welt üben auf Bear Grylls eine ...... womöglich den Anschlag auf das World Trade Center beschrieben haben?
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Highlight der Woche: Patrick Dempsey: Racing Le Mans ... - Discovery 

05.10.2013 - Iglesias im 67er Camaro bei Ted vorbei: Julio Iglesias Junior, der Ã¤ltere Bruder von Enrique und ebenfalls SÃ¤nger, interessiert ..... Beim KrÃ¤ftemessen der Elite auf vier RÃ¤dern geht die absolute CrÃ¨me de la ...... Page 28 ...
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Highlight der Woche: Naked Survival - Ausgezogen in die ... - Discovery 

07.09.2013 - Und auch ihr Geschmack bei Oldtimern ist klar definiert: Am liebsten ... Jungfernfahrt scheuen die Bastel-Freaks weder MÃ¼hen noch Kosten.
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Highlight der Woche: Die Schatzsucher: GoldjÃ¤ger in ... - Discovery 

23.02.2013 - Crystal Rock Range Rover, Audi R8, Cadillac Escalade und Rolls Royce Phantom: Wenn es zur SEMA, einer der wichtigsten. Tuning-Shows ...
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Highlight der Woche: Dynamo: Magic Impossible Episode ... - Discovery 

05.05.2012 - Schnauze von Jo, Timo und Charly sorgen neben den KÃ¼nsten der .... Und die beiden sollten wirklich an einem Strang ziehen: An Hilfsmitteln.
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Highlight der Woche: Freestyle-Fischen mit Eric Young ... - Discovery 

02.11.2013 - Patrick Dempsey: Racing Le Mans ...... ihrem schrÃ¤gen Humor haben Nate und Zac genau den Nerv von Freestyle-Fischer Eric Young getroffen ...
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Highlight der Woche: Auction Hunters - Zwei Asse machen ... - Discovery 

30.03.2013 - In dieser "Auction Hunters"-Episode kommt ein original 71er GMC 1500 unter ..... ersteigert der Hamburger alles, was er im Internet mÃ¶glichst ...
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AM SONNTAG 

Schalke - Dortmund 1:3 Bayer Leverkusen. - Augsburg 2:1 Hannover ... Commerzbank AG Frankfurt. (BLZ 500 800 00). Mehr Infos unter.
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